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Kleine Kriegsdepeſchen. 


Ruſſen räumen Nine, ae 


Neuer Kabinet3itnrz in Franfreid. 


— M 


Paris, 3. Sept. Eine vollſtändige 


Deutſchen bald' Neugeſtaltung des Kabinets erſcheint 
immer wahrſcheinlicher, ſagt der 
„Matin“. Premier Ribot wird erſt, 


Befürchtungen, daß die 
auch Petersburg haben werden. 


Mais in Rufsland beihlagnahmt. 


Aſſ 


wenn er die Neugeſtaltung vorge 
den Rücktritt des alten 

Mitglieder aller 
möglichen Anſich— 
Minifter ae= | 
nannt, doch wären weitere Mitteilun- 
gen verfrübt. 


ınommer bat, 
Kabinets anzeigen. 
aller 


als 


* * nie Parteien und 
Petersbura, 3. Sept. Die Dentihen haben die 
Yinien durdbroden, die Dina überichritten und find vom Südoften | 
anf Niga vorgeitoren, haben aud in der Gegend von Mitau Vorſtöße 
benonnen. Verbindung zwiichen Riga >t. Petersburg tt ge 
fährdet. Unter dem deutfchen Drirk begannen die Nuffen mit der balti 
gen Räumung des Brückenkopfes auf dem weitlichen Ufer der Dina, 
meldet die rufftiche Hceresleitung. 

Mın Iinfen fer der 
Truppen Zonntag friih 
und Dahlen zurückgezogen, 


Selieſert von oaiirten Prefie‘ 


St. ruſſiſchen ten werden neue 


und 


— 
zıe 


Dover an. 
Ein Menich 


wurden ber 


Kin Flieger greift 
Yondon, 3. Sept. 

murde getötet und jechs 

unsere | I 

Medent 


Riaa, baben ich 
Bilderlingshof, 
iegsamt weiter 


weſtlich v 


on ebt durd; Yomben, ivelche in der ver: 
Nacht Flieger 
| bei einem Weberfall von Ditfent abae- 
\tworfen wurden. Der 


den Kanalbafen 


iin 
z1ma, 
aur Die 


meldet das Mr 


Yinien bon floſſenen von einem 


* 


Die Ruſſen haben Riga geräumt, meldet das Angriff galt 


Nrieasamt heute, Dover. Der amt: 


I * 4 - 
Diina machten die | liche Bericht lautet: In der verfloffe- 


Angriffe, namentlid an) 


und der Miimdung des Flieger Dover bombardirt; 


Nordufer der 
ftige 

Lauſin 
gelang es 


Gegend von 


In der 
Deutſchen am 
dem Abſchnitt 
Fluſſes Oger. Gegen 
gen am Fluß Jaegel 
zu durchbrechen. Einige der Abteilungen 
hen ſich nördlicher 
ir genangriffe zunehmen, hatten 
Angeſichts der weiche 


entitanden ti nrde der VDereb! gegeben 


Urküll 
—— 


J 
Skrip 
iii 


Richtung 
Samſtag und 
htal-Melmuger 


yon ant 


IC 


nen Nacht Hat ein einziger feindlicher 


1 

J 
* 
1 


kurz nach 
end untere Ztellim:- | 
Melmuger und 
gaben 


Richtung 


ihnen, 
— * —11 Uhr ließ er ſieben Bomben fallen. 
Skripto 

und vier 


erlitten | 


327 Ein Mann wurde getötet, 
Stellungen frei- 
und Kinder 


ihre | 
Frauen 
leichte Verletzungen. 


aa zwei 
zurück. Verſuche, die wei 
kein beſümmtes 


der 
die! 


wieder 


| 1 Nstır ’ * 
drohender age, 


Ergebniß 
Ntaa 


aumen,” 


til Gegend 


von 
e Segend zu 
und 


und | 


berihtete die K. 
ffe verſuchte der 


den Bodengeminn nord 


Wien, 3. Sept. Vom ruſſiſchen 


Heere 


Kriegsſchauplatz 
ftern: Durch ſtarke Gegenangri 
Feind vergeblich, unſeren Verbündeten und uns 
weſtlich Fokſchani ſtreitig zu machen. 
Paris, 3. Sept. General Sarraill 
Doiranſee haben britiſche Truppen mehrere Ueberfälle und dabei zehn 
Gefangene gemacht; öſtlich Dobropolje dauerten die Kämpfe mit wech 
ſelndem Ergebniß an. Um die am 30. Auguſt von den Serben nordöſt— 
‚ich Monoitir und Gernafie eroberten Stellimaen fanden heitige Ge— 
ſchützkämpfe ſtatt. 
Amſter 
nden 


W 
soll 


K. sleitung go 
le Matsv 
"smantiche 


Nehl 


welche an die ſüdweſtliche 


der Knappheit 
worden. 


Provinzen, 
ſind 
beſchlagnahmt 


Weiz 


zrenzen infolge 
gierung 

Waſhington, 3. Sept. Riga vor einer neuen 
deutſchen O und die Räumung von St. Petersburg ſelbſt 
ſind ſchon ſeit zwei —— in Kabeldepeſchen an die Regierung in 
tertrouliher Meife Ausjicht geitellt worden. ruſſiſche 
rung würde ihren Sit ohne Zweifel nach Moskau verlegen. Peter 
nädeutſchen Händen d t der ruſſiſche 


FXront 


r Re 


an en 
bon De meldet: Zwiſchen Vardar und 


Die Räumung von 
ffenſive ſoga 


in Die Mono, 


Sburd | 


Mal dam, 3. Sept. veröffentlicht 
Bericht über 


»derholte während der 


bulgarische 
Kämpfe Oſten: 
leßten Tage von den 


wurden und 


Nampftımı breiten Kriegsamt 


mag den 


Räumung Rigas erfolgte angeſichts 


Ci 


Sen 


Iamr an. 
vr Aliı\ 


im 


eines zu erwar-Lolge 
Schickſal Abſchnitts 
der Einleitung ihrer 
der Stadt erran 
bedrohte ein 
Mitau aus 


un 
> 


ihnen 


Zerben 

beachten 
bulgar 
der 


zu Waſſer und des obro 
gemachte Angriffe 
bedeutende Verluſte. 30 
abteilungen in Gemeinſchaft 
die 
itt 


Dobropolye 


abgeſchlagen 
drangen 
mit deutſchen 
feindlichen 


⏑⏑⏑—— I ala 
cheacelt, als —W 


war tatſächlich 
Offenſive 


nur 
Truppen 

Front 
Feind 


den Uebergang über die Düng ſüdöſtlich von gleicher Zeit iſche 
nordwärts 
Truppenkorps Riga 
während deutſche Kriegsſchiffe an Einfahrt Wucht bereit la ſehr 
gen. war Riga, der wichtigſte ruſſiſche Oſtſeehafen unhaltbar ge Pe — 
worden. Die militäriſchen Folgen dieſer Entwicklung laſſen zigen Bataillo 
ſich nicht abſehen. Der rechte Flügel der ganzen ruſſiſchen Weſtfront — * i 
ſtützte ſich auf die Bucht von Riga, und dieſer Stüßbunkt iſt keit ſehr lebhaft. 
gegangen. X Deutſchen ſich mit Beſetzung des egnü— 
oder vd werden, die nanze rulitde Wejtiront zurüdzudrän- | 
läßt nicht ſagen. Zwiſchen Riga und Petersburg 
Sumpfland, doch iſt es den Deutſchen möglich, 
dur Hindenburg ſoll geſagt ha 
St. Petersburg zu irgend einer Zeit nehmen könne, die ruſ 
fiſche Hauptſtadt ſei abgeſehen von Munitionsfabriken, von keinor ſtra 
tegiſchen Bedeutung »Entfernung von Riga 
ſte deutſche V ß wurde auf einer Front 
lommen. ſchweren 


rumaniſchen 


Der 


gen und ſofort 


ſches 


vordrangen. 0 
dem 
der 


an 

Schübengräben. 

und auch 63 Gefangene 
Am wurden vor der 

190 tote gozählt. 

* Vardar und dem 


—— 
weſtlie 


deut 
in wobei 


und 7 


Front 


von ſüd gelegenen Inn Bezirk Seretb 


P ® 44* en Wr ta am! MisE ana 
in die ſchwere Verluſte erl Maſchinen 


— Aare ar 
wo eanes ein 


mög 


Zcerben 


Irclysıyr 
sid 


Doiran re war die Arrtillerierütig 


verloren | 


b die Hafens b 


der ' riet wieder überfallen. 
ttalientichen 


* 
Sonntag: 


erſuchen 
ſich no 
anges 
ſchwierig 


gen 
gen, 
viele Meilen 
wenn auch 
daß er 


berichtete die 
Stadt Trieſt 
abgeworfen, 
Teilangriffe 
Jamiano: ſie wurden mit 
Sturmtruvpen beantwortet. Im 
hielten unſere Geſchütze die italieni 
Samſtagnacht fielen zehn 3 
von ſechs verſchiedenen italieniſchen Regimentern in die 
tapferen Verteidiger. 

Udine, 3. 
ie Feindſeligkeiten in 
ſchlechten Wetters 
nur bon Ab 

2 Heeresleitung verſchan zten 
Prinz Leopold von Bayern Längs Dina | peaen des 
g nahe Baranowitſchi, hat ſich die Artillerietätigkeit peder Nahrung noch Munition zugeführt werden. Währenddem konn— 
ſüdöſtlich Riga, bei Ariedriditadt und Sllurt, waren ten die Italiener ibre neren Stellungen ausbauen, und alle Gegenan— 
Unternehmungen erfolgreich. Weſtlich Lutzk wurden griffe der Oxſterreicher, die Verſtärkungen erhalten hatten, wurden ab— 
unſerer Sturmtrup Gefange Kriegsbeuteng geſchlagen. Die dort kürzlich eingetroffenen Truppen, die in unſere Ge— 
ig fangenichaft aerieten, befanden He im ausgezeichneter Förperlicher Ber 
Suczawanf — und ſie waren auch ſehr gut ausgeſtattet, ein Beweis 
Geplan- | 7 Alles ayfbietet, um fih zu balten. Troßdent haben die Italiener 
feinen Au Woden, den fie fürrzlich aenommen babe, verloren, und 
Bergen | Fräftige Angriffe, die mit groben Teubbenmaſſen wördlich von 
"I Zan Gabriele md öftlih von Görz bon Jeinde unternommen wurden, 
verlo⸗ ſchluge nmfehl und brachten ihm ſelbſt ſchwere Verlnuſte bei. 
wurden Der Feind ſetzt die artilleriſtiſche Beſchießhung von Monte Santo 
fort, obgleich er keine See hegen kann, dieſe Stellung zu nehme. 
martir ariffen die Seangofen Die Borovichſche Armee beſibt mehr als 4,000 Geſchütze aller Kaliber, 
Brifeper Strahe wurden die in unfere| UND Die Oefterreicher Haben Die Somnterivielpläte im Banovizga 2 
Yinte eingedrungenen Iruppen entweder — ir gefangen ge- apa ee Eee — — 
—— ge⸗ dem aus ſie ein beſtändiges Feuer in nördlicher 
nommen: überall ſonſt wurde der V von den Bulgaren ab geſchla- Gargano Ebene bis zum Eintritt in das Chiapovano Tal weſtlich bis 
gen. Friſche Angriffe der Serben auf dem Dobro brachen ebenfalls Shottino Podigara und ſüdlich bis zu den Carro-Aus läufer nunerhalten. 
nieder. Während der letzten Schlacht im Panovizza Walde flogen 


x) sy,, * si ++ . 1 1 7 Y F p ir 47 arten 
— — Aeroplane über ihn hinweg und warfen mehrere Tonnen Exrploſivſtoffe 
Der heutige Bericht et: H Prinz L — 9 Er . na - - 

eutige Bericht lautet: Heergruppe Prinz Yeopold Rach herunter, wodurch ein ſo großer Rauch entſtand, daß der beiderſfeitigen 


ſorgfältiger Vorbereitung ſind deutſche Diviſionen am Sonntag Mor⸗ Infanterie die Ausſicht nach vorn erſchwert wurde, und dabei bedrohte 
gen an beiden Seiten von Uxküll über er Düna negangen. Der leber- | cine öfterreichiihe Abtetlung mit Maihinengewebren die italienische 
tahrt * Infanterie ging ſtarke Beſchieß ing und Werfen von Bomben 
voraus. Nach kurzem Kampf war auf —8 Nordufer Fuß gefaßt, und 
als die Raffen Widerſtand leiſteten, wurden ſie in kräftigen Angriffen 
vertrieben. Die Bewegungen unſerer Truppen machen Fortſchritte ge⸗cht 
mäß unſeren Pläuen. Der Feind gab infolge unſeres Vordringens 
jeine Stellungen weitlih von der Diüna auf. Anch dort rücken unſere 


Ari 


Ar 


Zamjtag twieder 


Wien, 3. Zept. Vom 
K. Heeresleitung 
b italienische Alieger au 

ſiebzig. Am Sonzo machten Italiener nur 
auf dem WBainiizzaplato, nahe Sörz md bei 
erfolgreichen Untersnehnmmaen imierer 
| Mpichnitt des Monte 


! iche Front nieder. 


egsſchauplatz 
die 


a) liegt — 
K. und offene 


aben 


— am 
1 
Vomben 


erfolgloſe 


1 nr ar 
dyugelangen. Von 


ben Die 


Die iſt 330 Meilen. Der neue 


zwanzig 


M Ei — 
Widerſtandes. 


& a . 
4 San Gabriele 
orſto von Meilen unter 


Er gelang trotz 


Hände unſerer 


ruſſiſcher 
daß 
am 
In den letzten 
deſertirt 


In 
worden, 
Truppen 
fuhr. 


en 


„ 

— r 
ſchon vor 
Ve 


Demo 
daß 
ganze 


M = 2 
Keqterungsfretien 


gerade an dteler 


— len. 
var Wochen 


der 


gemeldet 

ruſſiſchen 

Kerensky 
d 


uilticher 
ruimmcher des 


raliſirung 
Premier 


Einheiten 


Front die 


— 


Sept Ser DB 


T richt des italieniſchen Kriegsamtes über 
den letzten Tagen lautete wie ſolgt: Infolge 
z wird entlang der italieniſchöſterreichiſchen Linie 
teilungen gekämpft. Die rreicher müſſen da 

lungen verbleiben, da ihnen ein Entkommen 
italieniſchen Geſchütfeuers unmöglich iſt, und es kann i 


Schlimmſten geweſen ſei, ſo 


1 p® Y 
Wochen Tind allein 


hin 


T y 
Trır 
rup 


> 


tleineren Defte 


— 
* 


Berlin, 3. berichtete die deutſche 
eſtern: Heergruppe 
nahe Smorgon 
aeiteigert: 
unſerer 


Vorſtoß 


ept. 14 en 
het in <tel 
der har 


und * 
einige 
bei einem 
pen emacht. 


—11 114 
ene und 


Pruth 


und 
— mehr 


Seergruppe Erzherzog 
wurde ein —— Feuer unterhalten. 
kel ſtatt. 

Heergruvpe Feldmarſchall von 
nordweſtlich Fokſchani verſuchten di 
rene Gelände erbitterten Angriffen 
mit ſchweren Verluſten zurückgeſchlagen. 

Mazedoniſche Front Nabe Mi 


itarfen Kräften an: entlang der 


Joſef Zwiſche 


—J 5 


ap 
ki\ 


til id 


Mockenſen In den 
das 


DUS 


Rumännen 
igewinnen; 


ie Ruſſen und 


in wiederz ſie 


d mit 
e die 
orſtoß 


10 
W 


einen Bajonettangriff überwältigt und die geſammte Abteilung wurde 
en 

Die Tätiebeit: an der ttalientichen ‚Sront, 
Sörg auf dem Karloplato am intenjiveiten. Im VBreitorizzatal gelang 
es uns nad einem erbitterten Kanıpfe noc weiter öftiih vorzudringen 


Divifionen vorwärts, während ſie mit der ruſſiſchen Nachhut kämpfen. und einige Geſangene zu machen. Ein heftiger Gegenangriff der Fein— 
de brach in unſerem Feuer zu ſammen. Samſtag und Sonntag haben 


Dichte Maſſen jeder Art Waff 31 in Ei un = — 
— = : EEREER sieben in Gil wir au der Nuliihen Front adht Offiziere und 339 Mann gefangen. | 
innordöſtlicher RichtungaufdemausRiga führen— 


den Wege. Brennende Dörfer und Güter bezeich— 
Turin, Sept. Fünf italieniſche Flieger ſind von einem 


Bene 3 * 2 J siehenden weitliden ı nad) Wien, mo jte Zettel mit den Nachrichten des großen italientfcdhen 
slügels des zwölften rujfifhen Heeres. |Sieges abwarten, unbehelligt zuridgefehrt. 


ten unſere — eine Kanone und drei Maſchinengewehre. 


September 1917. — * 


Dfrziere md 350 Mann | 


dab der 


Mont: 


alde, | 


Richtung ber die Fleme | 


italieniſche 


Stellung bei Selo von rückwärts, der Feind wurde aober ſchließlich durch 


ſagt der amtliche Be— 
war auf Artilleriekämpfe beſchränkt. Das Feuer war öſtlich von 


Bei der Einnahme von vorgeſchobenen Stellungen im Zebrutal erbeute⸗ ſoil danach muß die Regierung ſich mit den Anchben 


Fluge | 


Ihr Ausgabe 





Die Rufen haben die Stadt Kiga geräumt! 


Sefallene Amerikaner. 
Ottawa, Ont., 3. Sept. Die Na 
‚men bon drei Annerif anern erſcheinen 
in der heutigen Verluſtliſte unter den 
Toten: E. S. Patterſon. Weſt 
virginien: J. P. MeAuley, Indiana 
Harbor, Ind.; R. Egon, Kilbourn, 
Wis. 


*— 
— — 


—— 


Chieago und Umgegend: Heute Nach 
mittag, hente Abend und morgen wahr 
ſcheinlich Regenſchauer; kein einſchnei 

dender Wechſel in der Luftwärme. Mä 
ßig ſtarker bis friſcher Oſtwind, ſpäter 
veränderlicher Wind. 

Illinois: Wabhrſcheinlich Regenſchaner 

nördlichen, teilweiſe bewöllt im füdlichen Teil 
heute Abend und morgen. n einichneiden 
der Wechſel in der Luftwärme. 

Indiana: Waährſcheinlich Regenſchauer heute 

Abend und mörgen u einſchneidender W 
ſel in der Luſtwärme, 

Nieder-Michigan: Regenſchauer! 
waährſcheinlich auch morgen li 
der Wechſel in der Luftwärme. 

Wisconſin:; wWahrſche 
beute Üend und mie 

A 

Zonnertaunigantga, morgen: 5115 

Nondaufgang: 


Temperaturſtand. 


Dir 


Le 


— 


Het 


anbalten 


heut 2 
ule L.=18, 


raen, 


zang 


Morgen Abend 


Nachitebend der Temperaturitand nad |. 
Wetters | ] 


‚ den amtlichen Angaben Des 


amtes: 
3 Uhr 

4 Uhr 
5 Uhr 
Uhr 


Uhr 

Uhr 
5 Uhr 
6 Uhr 


MorgenS....6 
Morgens. . . 68 
Morgens... 6 5 


Nachm......6 
Rachn.. .. . . 6 
Rachm...... 
Abends 

Uhr Abende 

Uhr ra Uhr Me— 
Uhr A 


7 ( 
8 «05 
y ıt) 
10 
11 Uhr 
12 übr 


114 
Uhr 


su d 

Nitte — ubt.Hb 
Morges... vb 1 
Norgens 7 


Bundeshauptſtadt 


Waſhington, ot. Der Verbrauch von Whiskey, 
zigaretten und Tabak hat im lebten —— alle — Siffern 
met übertroffen. Der vorlaut Osborn über 
Die Verbrauchsſteuern zeigt p — im Berlanfe der legten 
zwölf. Monate bis zun 30. Juni.  Deitillattionsprodutte aus 
Neizen, Mais, Mepfeln, Bfirfichen, Birnen, Ananas, Orangen, Mprito- | 
jen, Weeren, Bilaunten, Feigen und Slirihen  164,665,216 Gallonen, | 
ein Zıwachs von 26,000,000 über das Borjabr. Das Steuererträagnii; 
#186,563,055. Zigarren aller Art 9,216,901,113 gegen 8,5957,- | 
530 um Vorjahr. — 30,529, 193,538 geden 21,087,757, 
078, eine Steigerung von über 40 Prozent. Tabak 445,763, Pfund 

eine Steigerung um 28,500 000 vuf. Tabei iſt nrtabei 


wert 
nicht inbegriffen, der mm 2,200,000 auf 35,377,751 
Ta bet der 103,201, 


'itt. Tabat Regierung um 
als im Vorjahre abgeworfen. Der Zuwachs auf 
Wohlhabenheit im Allgemeinen und der bei 
handnehmen des Rauchens unter den Frauen 
ie Erzeugung von Bier war wohl größer als im Vorjahre, 
weit geringer als 1914. 60,729,509 Faß wurden verſtenert. 
Bierſteuern brachten die Geſammtabgabe auf 391,897,193 
771,104 im vorigen Jahr. Sehr ſchwach ſind in den Ei 
Stenern von Kriegsprofiten voertreten, nur 857,176 einbradten, 
Munitionen warufen 527,668,040 ab. Im ganzen waren die ordentli 
chen Einnahmen 5449,712,112, darımter die verbältmigmähig ehr ae 
ringe Erbitener von 85,076,575.  Tie Einfommeniteuer im 
von 8359,681,228 bradite die Gejanmmtitenerermmabine auf S809,393, 
640 gegen $512,728,288 im Vorjabr. Tie Reiten der Steverei nbebumg 
betragen $9.55 Kir je SLOON Einnahme, Sie find niedriger al3 je zuvor, 

Die Einfommenfteuer it, fait genau zur Halfte von Nlorporationen, 
zur Hälfte von Einzelperfonen gezahlt worden. Die Einfonmten bis zu 
520,000 baben 57,700,990, die über 8500,000 $1,031,838 abgewor 
ten. Tas wor vor am I. Kammar 1916 eingetretenen Erböbung. 
Seither ſtellen Fich die YJıfferu für das stalenderjabr 1916 bei Ginfom 
men ımter $20,000 auf 55.742.231. von $300,000 bis 
S12,069,686. Non da bis zu $1,000,000 auf 814,501,214, von 
zu 81,500 000 anf $7,551,8091, dann bis zu $2,000,000 auf $!,8S8, 
040 und über 52.000,000 auf 516,145,859. An der Zpige der 
in Pezug auf iEnkommenſteuer ſteht New York mit Einkommen 
orborationen 846,5695,952 GEinzelperfonten $81,495,783, 
sablte $11,359,557 begiehimaswetie $11,759,952 
beziehungsweiſe 51,238, 

Die Berichte von 
daß die Mabmma zur 
mitteln amt gewirit bat. In 
um 43 Prozent oegen dom Nırli des Nortahres 
endern Städten un mehr als Rrozent 
ion, tt Bortland, DOregq., Brand Napids, Mich,, 
mer 12 Städten, die eine Vermehrimg der 
Springfield, Ill. init 58 Prozent, Moniers 
Dayton, Ohio, Peoria, Ill. und Houſton, Tex. 

Der Senat ſetzte heute ungeachtet des Feiertages die 
die Priegsiteuern fort. Es bat den Antichemn, als jollte 
de3 Ainanzansichiiies der $1,286,000,000 Steuern bedenten 
durchdringen SZobald die Steuer auf Uebernrofite erledigt iſt, 
vereinbarungsgemäß Freitag die Einkommenſteuer an die Reihe. 
dem über manche Vunkte noch eine lange Debatte in Ausſicht iſt, ſo über 
die Verbrauchsſteuern auf Zırfer, Kaffee und Tee und über die Steuer 
auf die Vacketboſtgebühren, hofft man die ganze Vorlage bis Sams 
tag abends in den Sünden des Konferenz ansichufies zur Sehen. 

Schatzamtsſekretär MeAddo plant im Oktober eine Reiſe bis 
Pazifikküſte um für die neue Ausgabe Freiheitsbonds Propaganda 
machen. 

Ter Senat wird morgen Nachmittag feine S 
die Mitglieder zuſammen mit Prafident Million 
Ehren der bier eingezogenen Nefrnten teilnehmen 

Manila, 3. Sept. Tie Negierung bat 
Juſularbank nach Amerika geſandt, um die Philippinenerzeugniſſe gegen 
jeine eiwanige Preisregelung unter dem Lebensmittelkontrolgeſetz zu 
ſchützen u. die Bedinqungen der Serttellung ıı. den Wert des Silbers zu 
erklären. Der Peſo iſt jeßzt mehr wert als der Nennwert und ſeine Aus— 
fuhr verboten worden; er wird eingezogen und durch Silber sertififate | 
eriett. 

Dttwa, Ont., >. Sept. Semeiniame Yobensmittelfontrole der 
Staaten und von Kanada wird eingeleitet werden 
über das Zviten iit erzielt worden, 
England und anderen Yändern. 

Senator Za zsollette griff heute im Senat das Shitem au, 
| dem die Gewinne der Kriegsinduitrie ; 
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120, 
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der cm 
Pfund 
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)L 92 
ic die Zunahme der 
Zigaretten auf das lieber 
zurückzuführen. 
aber 
Ande 
gegen Sss, 
mnabmen 
Die 


der 


von Illinois 


8 —5 


59 Städten über die ubr pn 


Müllab' zeige 


n, 


im Inli 


vermindert. Unter 
Verminderung aufwei 
Columb N 
Müllabfuhr sch, 
und R. 9. 


Die 


1s, Dh; 


u, m 


O. ia 


nr 
DE 


* 
Scheneetady, 


Debatte 


no 
Trotz 


zur 
zu 


Sitzung abhalten, 
an dem 
können. 
Präſident Ferguſon von der 


damit 
Umzug zu 


May 
Ver. 
eine Berftändigung | 


auch hinſichtlich der Ausfuhr nach 


unter 
zur Beitenerung feitgeitellt werden | 
der Snöduitriellen ! 
begnügen, iſt tatfählih nit im Stande, Interfuhungen anzuitellen. 
Die Seeftichaften fönnten jolde Abjchreibungen maden, daß fie jchr 
wenig zu bezahlen hätten, der Stabltruft itatt auf 76 nur auf 59 Mil- 


ltonen Dollars. Senator Simmons griff darauf La Folette an. 


„, Dat 
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te! Schreiben 


eu) | 


=, Neaftton im 
inlich Neaenfhauer heute | 


| Elemente befämpfen, 


* | kratie, 


Norgens... . 65 | 
’ Uhr Moraens....66 | DE N { 
1 ;, dad; ihre Singabe an das Yand fein Berrat von Srundjägen it, md dal 


Ubr * 7 Uor Borm. ..62)] 


Z3Zigarren, 


Serite, | 


veitiegeit | 
$15,000,000 mehr 


re | 


die! 


Betrage | 


500,000 auf | 
da bis 1514 


taaten | 
bon | 


Sıdtana $2,261,049 | 


Sparſamkeit in der Ausnußung von Nahrımgs- | 
Zan Tiego bat jich die Menae der Abfälle | 
101 


nter | 
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hören muß und an 
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der Vorſchlag 
würde. 
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. Jahrgang. — Wr. 209. 


— — — 


Die Feinde im Innern. 


Bezeichuendes Schreiben des Prälidenten 
Villen an Sammel Gompers. 


Friedensfrage im N deichſtag. 
Aſſoziirten — 


Zevt. Zu 


‘Seltofert ton 8er und den „Urited Pros Nifoctattons”.) 


dem Min ; beginnen- 


capolt3 
Bundes fi und Demofratie 
Präſidenten des 


undes, 


— — 
Waſhington, 3. 


des 


moram in 


den Kongreß Amerikaniſchen ir Arbeit 


Präſident Wilſon Samnel Gomber3, amerikani⸗ 


Vorſitzer in einem längeren 


Pr 


mannh 


ſchen Gewerkſchaftsrats und —* 


ſchreibt: „Während unſere 


zur Bekämpfung der 


beglückwünſcht. Der äſide 


und Seeleute ihre afte Arbeit 


Soldaten 


ihrer brutalſten u. aggreſſivſten Art bekämpfen, müſſen wir 


daheim die organiſirten und vereinzelten Bemühungen jener gefährlichen 


welche ſich unloyaler Weiſe hinter Phraſen ver— 


Mit wirklichem Stolz habe ich die Namen der Männer und 


bdergen. 
Frauen geleſen, welche an dem Kongreß teilnehmen werden. Jeder und 
Dienſt für die fun Demo— 
in dem langen, ſchweren Kampf um gleiches Recht gemacht, jede 
Bitterkeit erduldend, damit der Aermſte ein größeres Maß von Glück— 
ſeligkeit habe. Mit ganzem Herzen wünſche ich ihnen das Bewußtſein, 


ede bat ſich einen Namen in treucm idamentale 


heran 


rer Zace nicht weniger freu 
hatte Mitgefühl mit den 
Arbeiter der Ver. Staaten, denn die Tendenz des 
hat militäriſche Notwendig— 
errichteter induſtrieller und 
Be —— haben ſich 
ieſen. Sympathie und 
Sinn für die — Gefahren der 
nicht nur jeden Zoll Grund, den es in 
hat, behauptet, ſondern die Gewinne 
des zwanzigſten Jahrhunderts auf allen Gebieten der Verbeſſerung des 

menſchlichen Daſein erweitert. Fragen des Lohnes und der Arbeitsſtun— 
de nund der induſtriellen Neuorientirung haben eine Löſung gefunden, 
welche dem Arbeiter nenes Selbſtbewußtſein und 
wirtſchaftlicher und geſelliger gewährt. Ich 
ſich me Unterſtützung verſichert * der 
orderung Ihrerſeits 
urch 
tlinie der Der 


ie, indem fie Amerifa dtenen, it 
' Denen als der 
Befürchtungen der 
Krieges neigt zur 
feit als Vorwand zur Zerſtörung 
wirtſchaftlicher Normen dienen 
glücklicherweiſe als 
Auffaſſung, mit einem neuen 
Unterdrückung, hat unſer Volk 
jahrelangem Kämpfen errunger 


eigenen 
in Vergangenhei 
Reaktion und 
mühſam 
müſſen. Dieſe 


grundlosgerw Mit lebhaft 


ne 
a 


nene Muffe eh 
winidhe, daß Sie 
Gewährung jeder 
tm Namen der 
cr wicht blind iſt, muß 
fratie für Amerifa jidy heute bon 
md zu jeder MWerf- 

Männer und 
und Freiheit zählen, 
werden. Es hat mich 
haben, unſere Be— 
deutſche Volk 


icherheit 
iner 
| gerechten ter 
amerikaniſchen MIrbeiter d Die — W 
ſehen 
den 

ſtatt 


Frauer 


daß die Schlach 
Schlachtfeldern 


erſtreckt J, 


in Flandern bis zu Hauſe 
vorwärts 
Gerechtigkeit 


* 
Feinden bedroht 


jedem 
arbeitende und 


Schätze des Rechts, der 


mo 
Die 
gegenwärtigen 
Führer gewiſſer 


M 


welche von unſeren 
+ aernmirhıt — 
üherraſcht, daß 
ichiwerden gegen dte 


Gruppen verſucht 


eiſe das 


änner, welche in gleicher WX 


irregeführt haben, zu mißachten 
| lich verlegt wor- 
eigenen Flagge ſchmachvoll er— 
worden ſind, ſich an 
der Befürwortung der 
t mit der ſchmachvollſten, 
wurde, daß ein fo 
vernünftigen 
verbinde zur 
jeine Sdeale, 
ges enüber den Erklärungen 
unſerer nationalen Ziele. Vielleicht dieſe feindlichen Kräfte noch 
nicht die Stimme des N las, welches wir lieben und dem wir dienen, 
| bernonmmen ? 
| Es 
Angriffs 
wenn ſie 


x >» Y — - 
deſſen Rechte gröb 


Volk, 


ſeiner 


Ihr Standpunkt, daß ein 
ſind, 
mordet w 


Eroberungen 


d ıtor 


eifen Burger wire 
den Find, deren 
u 


des 


den 
| Rachberen eingeladen 
beteiliaen, delien Geduld in 
Forderungen Rechts und der Menſchlichke 

böswilligſten und verräteriſchſten Politik beantwortet 
beleidigtes Wolf wilte, N dat; es 
Srımd babe, erte mit aller Macht 
freien Zu ſelbiſt und 


wiederholtern 


vr 


he keinen 


nicht as es will, 


ſich zu dv oder ſich 


kunit 


N 


idigen 
für ſich 
ort 


Haben 


Hufrechterbaltung einer 
ihrer QTaubheit 


r 


velche bereit, die geheimen 
der Demokratie verſtehen, 
edensbedingung 


daß dieienigen unter mis,! 
pläue zu fördern, nicht die Sprae 

den Zweck des Krieges 
Völker, nicht 
Menſchen nur die 


mag ſein, 
gen für die 
"ur diejeni denen die 
Kamvpf um Gewalt und Gewinn ſind 
für ihr Heim und in der Hoffnung 
das befreiten Welt 
und Eiſen geſagt, daß dieſe auf— 
ihrer Statt aleiches das jeder Demofratie, 
| berricen foll. Mögen ımicht diejenigen, welce arbeiten und semeinjam 
größeren Boffnungen für die Mailen der EURER leben, neuen 
Mut geavinnen bei dem (ed e, als Amerifa für die 
Rechte der Mentdh! und das das Völkerrecht — 


a Ins 
) darlegt in 


mehr geſt 
Mittel 
Amerikaner, ſolche, wolche 
deren Augen 


Politik von Blut 


ört 


die werden 5 gen, 
in ihrem 
Aber wahre 
9 


auf Beſſerung arbeiten, Licht einer 


ſehen, haben von jener 


Recht, Herz 
der 
ie &Q 
ud 


nr Are 
amien alt j01 


ichkeit ſoziale u 


Ihr Woodrow Wilſon.“ 


Deutſchlands Li ehaben begonnen, Deutſchland als Mitglied einer 
Konferenz am grünen Tiſch annehmbar zu machen. Das Staatsamt hat von 
| Deutichland benachbarteneutralen Mitteilungen erhalten, daß dietibera- 
"Ten einen tiefen Eindrud von Wilfons rahdrüdlichen Verlangen haben, daß 
die Autofratie in Deutjchland ausgefchsltet werden folle, damit das beutfche 
'Voli und nicht der deutfche Raifer den Frieden macht. Die fühle Aufnahme 
von Wilfons Antwort in der deutjchen Preffe, hindert nicht, daß in ber ſo— 
zialiftifhen Meinung fich eine Möalichteit aus diefer Antwort ergibt. Die 
‚ Sozialtiten werden, vie die Nachrichten des Staatzamtes zeigen, jegt nadh- 
'drüdfich auf die inneren Reformen drängen. Mit dem Herannaben des Wig- 
ters ır. jetnei ı nenen Beichiverden wird diefeBewegung weitere Früchte tra» 
'gen. Dis Volt will mehr als autofratiiche Veriprechen, die fich nicht erfüllen. 
Das Friedensfehnen ift ftärter, e3 die Berichte der zenjurierten Preffe 
erfennen laffen. linfere Gelandten in neutralen Ländern find aufgefordert 
|iworden, jede nur mögliche Information über die herrfhenden Anihauungen 
in Deutfchland einzujenden. Bislana bat das Deutiche Volf die Antwort 
Wiljons noch nicht ganz verdaut, aber es wird bald erkennen, daß es entimeber 
| die Reformen durchführen, oder mit einem frifchen Gegner, der Alles daran 
'gefebt bit, da3 Kriegäglüd zu wenden, bis zum Ende —2 muß. Inzwi⸗ 
ſchen zeigen die Alliierten, wenn auch nicht öffentlich, jo doch in privaten 
Aeußerungen, daß fie Wilfons Anfhauungen, daß es nad) dem Kriege feinen 
Handelsfrieg geben dürfe, nicht billigen. Die Diplomaten der Alliierten find 
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Gortſetzung auf der 7. Seite.) 





vun Asendpoft, Chicago, Weontag, den 3. September 1917. 
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Di Id G waren ihm wie an den Leib gebun-| Nach einem mühenollen, anftren-] y i 
u — uthrax als Beruſskrautheit. 
| ie 00 eiit ans. ben. Die Füße und Kniee wie im genden QTagemerf, bei welchem er fi r hrat 
— Schraubftod. Auf feiner Bruſt la⸗ kaum die Erholung der Mahlzeiten in neuerer Zeit auch in Ametita Maß 
| Roman von Gesrg Hartwig fiete dad Gewicht der Angreifer zent- |gönnte, fuchte Rolph abermals fein nahmen gegen dicjelbe. 
| nerfchioer. — Schlafzimmer auf. Er war totmüde Es iſt in Amecita vieles über Ar 
(41 Fortſetzung.) Dabei fielen die Püffe hammer- und ein bleierner Schlummer be— er —* a Ze ee 
| Du Hafi at Kinder, Menfch!“ gleich auf fein unbededtes Haupt. jmächtigte fich feiner fofort. serie e erufsitan En ge] : "| 
rief Garniq, ihm bei der Schulter jaf- | „ Garrigs Antlig nahm allgemah | - m Traum fah er Marie in dem ee t = j an, —J 
end und warnend fhüttelnd. „La eine dunkelrote Färbung an, ſo ge Elauen Rabinet ftehen. Sie ftredte dabei "re rk als - Eu 
‚Dich nicht hinreißen! Und ihr Ile: | Paltfam drängte das Blut nach dem ihm lächelnd die Arme entgegen. Er * * a und 1YA6 Die Sup vr 
drigen, nehmt die Arbeit rubig wieder Gebien. Nun traf ihn von hinten |wolfte fie an feine Bruft ziehen — ARREER. ZWEI UM AEIAN UNE KHNie eK | 
auf, fo fol Alles veraeffen fein, was ein lang ausgeholter Hieb mit einem |da pochte e8 an die Außentür. Er Sobeöfälle Duzd; Diejes &erden ji | 
jegt borfiel Mein Verfprechen gilt Stüd riffigen Fenfterrahmens quer; fchrat zufammen. E3 pochte twieber. plogiiay beveutend vermehrte, Murde | 
ik : rel. = > Ve J — ie über die Stirn. Da verließ ihn das | Rolph fuhr mit nerböſer Haſt in man auf den ernſten Charatter der 
aha En. |Bewuftfein. Einen lehten entfehten |bie Höhe. er Krantkheit au hier aufmertjam. 
( { = + = —J— i Gl . © * 9 u 
Fat hätte biete erniie Mahnung | DE auf Valer Cariftus merfend,| „Mer da?!“ rief er, haftig das|, OÜTMer und wierzie ober Berund- | 
löst es Mehrzahl den Siea davonge- ||ant Garnig jhwer, wie ein gefällter | Licht entzündenb. 9J9 heus⸗Behörden in Amerita taunten 
Ma nlühlich Maler fi5 | Baum, gegen die Umftehenden. in Bote! Gr bri i ee 
—* als hans —* Ze Sie lieben ihn era *4 un a an — rg ni ven, namentlid von Norndieh und 
ragen 2 Sn en. |türgten den Anderen nach, welche to= |hat ben leberbringer hierher nachge- Syafen, und mußten aud, daß es 
terbeamten zurief: „Laſſen Sie zu— bend ihren Sieg gegen die in bie |fchidt.“ 


‚fi auf Wenjhen duch unımittelsare 
Inächft bie Schünfe fchließen. Aus Flucht gefchlagenen Beamten verfola- Berührung tranter Tiere übertragen | 
= ; „ten. | 


‚biefem jchmugigen Loch haben fich Die, . um —— ——— 
Narren ihre Weisheit geholt!“ Pipe. en ö 

Sobald Dominit Sczuliz diefe | die ſchütenden Häuſer. | Der Traum mirfte noch in ihm 
Stimme vernahm, ftieh er einen heis | ‚„eler Carifius, bejien Gewandt> nad, als er zum Nachitiich zurüde | 
feren Wutfchrei aus, welcher allellm- | Deit ihn bis dahin vor ernfilicher Be tehrte, auf imeldem die brennende 
itehenden formlich elektrifirte, Er Gädigung geſchützt, hatte ſich von Kerze ihr flackerndes Licht in bie 
‘hatte die Wirkung eines Alarm: Dominiks Fauſtſchlag kaum erheben Runde warf. 
|fignals. : \fönnen, als er fih auch fchon bon) Auf dem Bettrand fitend, riß er 
| Das verfiegelte Kudert auseinander. 


* 


EI 


North Ave. and Vine St, 


S Oroper Bargainverfauf für 


morgen. Breije gelten nur für 
Dienstag! 


Flanell 

Farbiger Sha 
fer lanell, bell 
oder dunfel; ge— 
ftreifie oder kar— 
tirte Muijter, gu— 
te3 ſchweres Nap, 
regul 15c Sorte, 


25c u. 35c Cor: 
die Yard ten, — 
Dienstag 100 17e 
Männer: Hemden 


Dienstag 
Dreßhemden fiir Männer, positiv 
65c und Töc wert; aus feinen Shirt= 
ingitoffen, in aeitreiften Mustern; 
Weiche oder geiteifte Manfchetten — 
m affortirten Größen, 
Dienstag zu 


fi urzmanren 


Rähfeide — 50 
Yard3-Spule— 
zu 2ige; Gar⸗ 
ter3 für Slinder, 
die reg. 10c 
Sorte— 41 
Baar zu 20 
Brool's Siltky 
Häkelgarn 
ſpeziell 
Verkauf 
zu 
nur... 


Bajhkoffe 


Empire Oalaten 
Cuiting, nett 
geftreift — für] 
Romper3 etc. 


25c wert 15 

Yard zu c 
Fabrifreiter von 
36⸗zöll. Dreß⸗ 
und Wrapper— 
Vercales, mitt— 
lere und helle 
Farben, ſpeziell 


die —JJ 


für 


Neue Seidenſtoffe 


Novelty Taffetas und Satins, neue Faſ— 
ſons, hübſche Farben-Kombinationen, in 
hellen und dunklen Effekten — ſehr wün— 
ſchenswert für den Herbſtgebrauch, dieſe 


moderne Seide ſollte für 831.25 87e 


verfauft werden, Dienitaa, Nard, 
363Öllige jeidene Faille Poplins, ein— 
fache Farben und fancy Streifen, vor: 
zügliche dauerhafte Qualität, 77 
reicher Glanz-Finiſh, Hard zu. C 

Satin Meſſalines, ſeine, ſchwere Oualität 

für Kleiderzwecke — brillanter Glanz, in 

den neueſten Farben, 30 Zoll breit — ſpe— 

ziell für morgen die Yard 

zu nur 


Herbſt-Kleider 


an 


Unterzeug 

Unterbemden f. 
Sinder, — halbe 
Aermel und hoher 
Hals; Gr. 22 bis 
34 Boll, weis, 


Dielen 
Spule 


3C 


Herbſt⸗Putzwaaren 


Damenhüte — weiche 
Shirred Kronen und 
Krempen, aus Sam— 
met gemacht in 
allen Herbſtfarben 

einfache aber ge— 
ſchmacvolle Garni 
rung in Grosgraäin 


Band und Ornamen: | 


ten, aut $4.25 wert, 
# 
| 
I 
4 
%- 


Kleideritoffe 


363öll. reinwoll. Storm Serge, 
gute Schivere für Suits und 
Sfirt3, in Navy, braun, grün, 
rot und ſchwarz, 50 Stüde jür 
Dienstag — requlärer $1.00 


Wert — jpestell 79e 


die Nard 
Kleideritoffe 
36-3Öllige feine reimwollene 
franzöftiche Serge,, populär 
fir Nleider etc, in Naby, 
Stopenhagen, weinfarbig, 
Taupe etc.; regul. $1.19 


Werte — Die 89er 


Nard nur 


Unterzeug 


Herbitfchwere,  nerippte, 
baumtvollene, fließgefüt- 
terte Leibchen und Bein— 
fleider fir Kinder 
Größen 15 bis 30, zu 


296; Größen 35€ 


32 ımd 34, zu 
Bettuchzeng 


® 


Rolph Hatte den Nachtrieal zurüd- 
— geſchoben und das Schreiben an ſich 
Wer ſich retten konnte, entfloh jetzt genommen. 


tönne, 
rend ınan lange | 
vom indujtriellen wWilzbrant | 
ſprach, welcher nicht bloß dirett ver: | 
vreitet wirb, ſondern irgendwelche 
Arbeiter bedroht, die mit Wolle, 
Hauten, Lederwaren, Borſten und 
gaar zu tun haben, wenn dieje Dia- 
iertalien ber Stcaniheit ausgejegt wa— 
zen. Und europaijche Yänder trafen | 


hl Anıhrar längft als eın —— 
| 
| 


in ſchon | 


52.97 I 


Hüte aus Sammet ‚iertigq zum Tragen, mit mei- 
Ken Kronen und Krempen, ebenſo kleine geſchnei⸗ 


derte Matroſenhüte, Ribbon Bands 1 53 
.0 


Diens- 
Hüte foienjrei garnirt. 


Rene Schuhel, 


| 5 
Und der Kampf begann. Vorerft — ee gepadt und zu Bo- 
milch Zirsitenden felhit Die | Pen gerifien fühlte Der nun folgende | Gi fiel ihm in di — 
zwiſchen den Streikenden ſelbſt. Die— | Moran ven} : un folgen! ‚Ein Bogen fiel ihm in die Hand, be ftzenge Gegenmaßnahmen, nad forg- | 
jenigen, welche noch Miene machten, | POraang, }o fur; er immer jein)bedt mit zitternden, von Tränen: ı,;,,:. ’ * — 
engen, N "| mocht di — zaltigem Studium der Art, wie die 
ſich dem Schacht zu nähern wurden ſte, j ien dem Vergewal ig en ſpuren halb verwiſchten Buchſtaben. ‘ — u | 
u n ogant ? 0, [eine GEtvigfeit zu währen Peer a BVerſeuchung vor ſich geht. 
geivaltfam davon zurückgedrängt. kine Swigteit zu wahren. | „Zeurer Rolph, erbarme Did Dei) DBR | 
Die zum Streit Entichloffenen war- | . Niebergeltredt, mehrlos, ward er ner unglüdlichen Marie!“ | Es iſt erſtaunlich genug, daß die 
— > | “ Reihe hr s ; : n \ S b is 
fen fich tobenb bazmifchen und der, einer Keihe von Mifhandlungen der) Gr ftieh einen Muf der Ueber: Der. Staaten jo lange marteien, bis | 
'hinderten mit allen Mitteln diefen  Prutalften Art ausgelegt. Man jrafchung aus, während er mit flie- |he bem WAGEN größere Mupinert 
5 . 4 ee ! Er * 22 Br — * a ho 3 —7 1 
‚Abfall von der allgemeinen Sade. | "utte Ihn, man |chlug blind auf ihn |genber Haft dieſen flehenden Notſchrei ſamteit ſcentten. In 22 Minze 
| „Mit diefen Halunfen werben wir EIN, man ital ihn mit Fußen. Derjenigen las, welche er mit vollſter ſtaaten war allerdings ſchon — | 
\dod fertig werben!“ halte Walers | Trotz Allem verlor er die Beſin⸗ Seele lebte. Dann las er weiter: durch beſondere Geſete der Rz: | — — aut 
ſcharfe Stimme abermals durch das nung nicht, obwohl ſein Körper wie | „Was follte ıch no) tun? Wohin mich |brand me — — iancy Tafyen, nett 
|Ringen und Schreien. „Wer fich Lerädert war, ſeine Kleidung in wenden, da mir alle Hilfe abgefchnit: Rrantheit gemacht worden, aber nur, 'Fill! ae Hann 
nicht augenblidlih ven der Stelle Feben geriſſen, ſeine Hände, ſein Ge⸗ ten it? Sch Tebte wie im Grabe, ve paur wenige Staaten haben ſeine IRA] beſtickte 
ſcheert ...“ ſicht zerſchunden und mit Blut über- Aber die Vorfehung wachte. Ich ſollte Einberichtung als ein Berufsleiden 
> . ⸗ .. m . l t 2 6 & s % x . 8 * ‘ 7 
Garnig preßte feine Hand feit wie | RER — IE nicht in wirklichen Wahnſinn ſallen. bis jetzt ” ng Einige verſtändige 
einen Schraubſtock um Cariſius' Aber die Wut ſeiner Peiniger ließ Meine fühlloſe Wärterin ward krank. je ‚menjchentreundliche amertants | 
Arm. „Laffen Sie mig! Ach mill! ui nicht — — eEiine Andere trat an ihre Stelle. Sie * Arbeitgeber führten auf eigene | 
'ein lebtes Mittel verfuchen!“ Den . ohrenbetäubenpen Geſchrei war mild und freundlich. Zufällig Hand ihten Geſchäften Schuß-⸗ 
Sr ging, unbefümmert um die per- And Geſtampfe ſolgte jetzt eine un⸗ erfuhr ich, daß ein Mann ihre Fa— Re ——— RE —— 
ſönliche Gefahr, welcher er ſich aus- heimliche Stille. nur unterbrochen milie einſt vor Kummer und Schmach daß der Erfolg häufig an der Gleich 
fetzte, quf die wütende Menge zu und | bon dem Röceln _ Stöhnen ber | beivahrt. Diefer Mann war mein guültigkeit von eo — wenn | 
dränate fich mitten unter fie. — und ihres Opfers. teuret Vater. Nun konnte ſie meinem 2 —. — * Sa. | bis 44 einichliehlich 
=. ‚ * > I . * e u: i — geſche F8 0 +4, inychliehiic 
„Unter dem Zwang der obimalten= | (5 nd = dieſe Stille hinein, tonte Flehen nicht länger miderftehen. Sie | iſis il Sm ice = lc no | | Größen für Miſſes 
den Verhältniſſe wünſche ich jetzt ſel⸗ ag ‚Dominits jharfe Stimme: | Ihivur mir, diefen Brief durd; ihren Ina B — ar 2 * D I N Stleider, die gemacht 
ber, daß Jeder dem Schacht Veen ge hier * ber eigentliche Blut- Bruder in Deine Hände abgeben zu — * —5 endrian uber wurden, um fir $7.00 
bleibt. Museinander! Ueberleat bag | !auger- Die Andern find nur feine laffen. Site wird ihr Wort halten. | e a en — I ı —— zu werden — 
Weitere zu Haus. Morgen erwarie Wertzeuge. Hinunter mit ihm in den — Und nun, mein geliebter Jugend— ange ſie nicht ſelber fühlbar darum: peziell zu nu 
ih eure Veichlüfie!” 'Schadt, damit er einmal erfährt, mie; freund, mein Bruder, meine leßte 


— es dort ausſieht!“ Hoffnung ...“ Rolph ließ den Brief 


tag zu nur 


— 
= 


ergefleider für Da- 


mern na Miits2 sm 
men und Miſſes, zwei zraues und 
ſtin und Gunmetal Calfftin, einige mit ‘Bas 


tentleder Vamps und Eloth und Kid 


Kidſkin 
nis 2 u r 

sanrons ind Mer ad: 
gebildet, bon 
der Yote an pleated — 


Schulkleider für Kinder, aus fancy 
Plaid und einfachen Ginghams au 
macht, volle gefaltelte Röcke u. hübſch 
bejekt, Sröjen u bis 14, T5c er 
Werte, a 


10, ; 

Gardinen Regenſchirme 
Scerim Gardi— Regen dichte 
nen, fertig gem. ISchirme f. Män— 

2% MYard3 lang, Iner u. Damen 
mit Spitzen-Ein- Jeinfache od. fanch 
ſab verſehen. Reg. IGriffe, 1.250 Wi. 
$1 Wert. Paar, lam Dienstag das 

en... 69 89 
tag zu... C C 
Unier Laden iit nur Donnerstags 

und Samstans Abends offen. 


Tovs 
LWps 


Skirts 
auch zweifarb. Ef— 
fette, einſchließlich 
ſchwarzen Vamps, 
36zölliges ungebleich— mit weißen, granen 
tes Sheeting — eine und Champagne 
gute Qualität für J— - 


Bettücher und Be— farbig in grau, loh— 
züge ſpe die 


farfig etc, — ein 
Yard für 11 autes Sortiment v. 
nur... populären Novel- 
ties and praftifcen 


Faſſons — 


3 


es; 2 
Dienst 


——— 


Entwürfe 
in Farben, ebenſo 
braibeb Gfielte — 
lange Zlerinel, wei 
be oder Self Kra 
gen und Manfıhet 
en — — 


ı — 

ce 
* 5 

246 — 

Aruct 

a4 

Bil. » 


Für Damen 


Flanne— 
für 


vh, bra 


In ſchwarz, Na 
arum etc, Größen 


= Schwere 
lette Kimonos 
Damen mit Sa— 

tinband beſetzt — gut 
851.50 wert ipeziell 


alle Größen 21% bis 7 
aber nicht in jeder Kat 
for, reg. 5.00 ımd 6.00 | 
Schuhe, aber wegen 
leichter ebler (feine 
RBoft- oder Zel.-Beiell. 
ausgeführt), zu nur 


—— 


Puppen 
Unmnzerbrechliche 
Baby Puppen in 
vielen verſchiedenen 
Styles und Klei— 
dern, überall ver 
fauft für 506, am 


Dienitaq 
or BR 


u 


B toir Narren iwären, die Vö— 


“of 2 
gel aus 


Handtücher Tiſchtuch 
Geſäumte Huck Gebleicht. mer 
Handtücher, Grö- Icerized 
ße 18 bei 38, fan- 156 bei 
cm rote gewebte ſtarrirte 
Vorte, regulärer Jei ſehr 
15c Wert — am JSor € 


Dienstag lle Kert, 79e 
. Dienstag 


Unterbenmden 

Hausichürzen f Gerippte extra 
Damen, aus loh- $ aroye ‚Unterbent- 
farb. Linene, infden fir 
Rolfatupfen niedriger He 
ſtern, ſehr groß 

Meet, hubich 
bejegt, qured zal=pv 
fon und Taten, Diens 
39 Wt., 29 Stück 
Dienstag — C au. 

Schnhverkauf 
Hausſlippers für Männer ır. 


men, reguläre 650 Zorte, ans Fancy 
Sammet und Taveſtr Lederſohlen 


diſchtuch; 

12, 

Muſter 
ſtarke 


81 


Spart an Kleidern 


Kinaberanzitnge, mit ? 
Paar Siniderboder 
Holen, Irend und 
Find Pad Modelle, | 
Caſſimeres u. Tweeds 
—in einfachen Far 
ben und Miſchungen, 
dunkle und mittlere 
Schattirungen, Grö— 


pen 7 bis 17 Nahre, ge: 
mwohnlich $5.50; 


zu mir 93.97 


Männer-Ueberhaien und Jadets 

einfah blau um 
itreitt, Größen 54 bis 44 
wert, mur 2 


an jeden sun 


Flanelle 


27 zölliger fancy geſtreif— 
ter Outing Flanell 

eine gute Varietät von hel 
len Farben peziell für 


Tienstag die Jar 
20 


für nur 

ne 

Korſets 
Aus guten, ſtarken Stoffen 
gemacht — mittelhohe Büſte 
langes Skirt; vier extra Qua— 
lität Strumpfhalter regulär 


fiir 79e verfauit 59e 


Ipeziell für mr ... 


ein 





Schürzen. 


M 
„ri 


regulär 
verkauft wabritreiter vun Gardi- ! Sohigef. Gardinen: 
tag 


für morgen $i 17 
‚ten zu leiden haben. . 
nuM ® u m. . * .. ut | pe Er .. 1 
der Sand zu laffen! Drauf! „„Hinunter mit ihm, hinunter!“ ſinken. Es überrieſelte ihn kalt Bor iD) — — —* 
Vorjahre, tat endlich die amerikani— — 
deroben für Damen — 
auf die Achſel, während ein Zweiter trächtige Spiel gewagt und verloren. | © | 
, Ieinfchleppung ver Krankheit vorzu=| wert ſpeziell Diens— 
Los! Schmeißt ihn hinunter!“ 
fanch | !te ihm die Rehle zu. Aber dieſer Koch ſchon vor vier Jahrzehnten ent- 2 
h * ( * “ ’ I * > 
an Ne Gardinen-Berkauf 
Garniq die beiden jungen Schlepper e , e 
| : a chat 9 arſtel 
—* konnte keine Rechenſchaft mehr geben. Bakteriologie darſtellte.) lang, auch 2, 5 und 4 Paar Partien, Not 
noch zaudernden Haufen bis nad Geſtalt und in ihm das lebendig 
vu 
| sp. ie, ö : 7 arme. 0 
- niſtrativen Erlaß in Kraft, welcher || 91-75; das Stück zu 
Aufruhr los. Gin tildes Brullen Leichenantlitz jenes Mannes am Dom 
| ten don Tieren, die mit Anthrar be bübihe neue Deufter, find jedod nur 
* * u Nuf Satan one 
sroßen Maffe ab und fürzten vor: |, uf den Schultern feiner Henter 
bank Geſchnallten. Cein Blut gerann ne Deöinfizierung alter folden Produt- || wen % 
drancet u. Ret3, Yüngen | weiß, Cream u. Gern, 


a *. 
Kurz nach Neujahr 1917, nach den 1 
BE / Für Damen 
Haltet fie feit!“ ‚tönten ein Dubend Stimmen. ‚Mitleid und Zorn. Das Herz podhie |" | € 
| ſche Bundesregierung einen ernftlis, kanch geitreifte ußler: 
2* . ° . ' Ic MA y 
und riß Mariens verräteriſchen Gat- 
ihm den Hut vom Kopfe riß. Plögtzlich ſprang er auf. Der na— — A — 
> beugen, deren Buzillus Dr. Robert ag offerirt 
& = MAuf Coariſius Anı tr sr f ſich 
vertrauend, wie dem Uebergewicht ſei? Auf,Cariſius' Haupte ſträubte ſich — * et, n,. | 
jelende, Wofcheu erwerende Haufen |dedt hatte. (a8 eigentlich den Be: | 
. . .y . > 1% 3 N 
tm der Tod in feiner fchredlichiten und 3 bs. 
| 1 Grortietung folat.) Das Shabamte- und das der: || tinabam=&ewebe, weis umd Geru, einige 
Born | werdende Gemiffen. 
rei N 0 | Gable, Filet uud Nottingham Spiben- 
und Stampfen erfüllte den Raum, | |Gtenen fich über ihn zu neigen. Ein | 
| | in Heinen Bartien, $2.00 1 25 
+ o *o ? | . 
| haftet waren, verbietet und umfaf= | Gardinen, das Baar zu‘. . $ ö 
wärt3. Andere dränaten nad. | 
D lei | 
— ä Damenkleid. —— hen | 
‚tropfenmweife. Der Tod froh ihm biefeiben aus Diliritten ka> |} nis 10 Yarıs, POL | actwöbnt. 12%:c Q1 
|B tot. 256, Yard, 123€ ; Sie 
| 
| 
| 
| 


Zu en z 
d Hicory ge 


—R 


Kragen und Manſchetten werden er: Be EU, 
mit fontraftirendem Material abae 
fertigt. Der Gürtel ift mit Fleinen | 
Iafchen verjehen, die den größeren, 
‚auf den Mod aufgenähten, enifpre 


die kleine Schaar der tapfer Stand = EN ae TE 
jieie auch für die Desinfizierung von 
Beförderungsmitteln und von Ges 
ſchäftsaänlagen im eigenen Lande. 


In einem neuerlichen Bulletin des 


ſchlimmen Erfahrungen der beiden 
Schwere Qualitüt Ba— 
Ein frecher Burſche ſchlug Garnig Schon hatte Dominik ſich gebückt in ihm, als habe er ſelbſt das nieder— Sum | 
Icen Söritt, menigitens der weiteren | dieielben find aut $2,50 
ten bei der Schulter empor. „uf! 
Seiner körperlichen Kraft ebenſo menloſe Haß gegen den Toten ſchnür zu nm 
‘ su u 
ner bisherigen Wutorität jedes Haar bor Entfeben, doch ver 
mochte er fein Glied zu rühren. Vor |zermaimter und zerriffener Gebeine |ginn der modernen Wifjenichaft ver Einzelne Spitengarbinen 
. : - mp po Ü > — ( tell, 2 
bei der Bruft und jtieß fie Durch den | 
— bau⸗Departement ſetzten einen admi-⸗davbon ſind Seconds, wert das 
— a | Da: ı i ſeines Weibes 8 | 
Im nächſten Augenblick brach der „Zas Antlitz ſeines Weibes, om If a < Pi a 
| ie Ginfuhr von Häuten, Hufen, | 
5 1 Mode = Neuheiten. | Worte, Haar oder anderen Produt: | Gardinen, 213 und 3 Mards lang — 
Finzeine Geftalten löften fih von der  Gtabeshaud umwehte ihn Tall. 
yrir lienend alich Valer dem auf die Richt Figensienit der „Abendvofi”. Ijende Berfügungen trifft für die, 
der aanzen Robheit ihrer entfeffelten _ nen Marguifettes, Ma- | Noiles, 36 Boll breit, 
De te, wenn 
‚über das Herz. Seine Gedanken mir Nard 
Fancy Cretonnes, für Drape 121 
rien, Handtafchen etc., ivez. MD. 220 


der 
niederen Inſlinkte warfen ſie ſich auf 

men, wo Milzbrand vorderricht, fo: 
baltenden Woraefehten beiten baltlos durcheinander. Marie 


* — — Marie! d zuletzt ein wun— 
In diefem Kampfe ward Alles zur | nn = oe -_— 
Waffe, was zur Hand war. Die  Perbolles biondlodiges Weib — Kö— 


i 5 = o- niain fe! 
ihweren Beramannsfäufte perrichte- | IN SHE. 
Ind jeht 


5 
md 


Ichmebte er über der 


und Abjäbe, Dienstag, 45 
das Paar zu = IC 
ennisifip 
vers fir 
Kinder, m 
sem 


vd. weißem 


2 ar 
ru wa 


\arıh 


18 


x⸗ 


IC 


stm 
len, alle Größen, ivert 6drc, 4 
Dienstag, das Paar zu... 


Gürtel 
Meike Kid Gür 
tel für Damen. 
aus ſehr weichem 
Leder. aͤle Grö 
ßen, regulär. 5 


Wert, —8X 


Dienstag 


Boas. Blankets 
FederVBoas fürl Teddy Bar WU 
Samen, — boliehfets, 5 
Länge, in ſchwarz ochranıı, in | 
n. weißen Nombi-Pbimt und rola, e 
nationen, lomtehiimd re 
farbige Gffette — FÜ 
F1.79 und 82.0: 


Werte, 97 
® 


r Fon 
Dienstag. DICH ii: 


Küchengeſchirr 


Wläre 77— 
ular 


7 


Bratpfannen, grau 
7 Größe, ein 156 We 


verkauft zu 


emarllirt, 


Toiletpapier, 
Crepe Tiſſue — 
per Wolle Sch 
wert zwei 
Rollen verkauf: 


De 


Weiße Vorzel 
lan Süppenſchüſ— 
ſein, 1Quartlhab 
Größe, 10c Wert, fichlor u. Silaiven, 
Stück 50 15 


Sor⸗ 9 
590 
Groceries 


J 
American 
mily 


Stüd 


Scmitafchen aus 
braunen ‚Fiber, 


— 
Fu⸗ 


Parowar zum 
Einmachen, 9c p. 
Radct, >25 
tür... aOC 
*"Enider3 To: 


matofup- 110 Zadete 


Maid 


E.h.Knoop& Go. 


North Ave. & Vine Str. 


d 


— Berubiqung. 
wenn die Herren N 


Zanten, fonit nie! — 


wirbelnde Staubwolke gehüllt, 


= ATe! Handgemenge allgemein. 
lJ A 


Seife, 
u. 


wr» —4 
Macaroni — 10er | 


Tante: Ja, 
effen Geld brau— 
chen, dann denken ſie an die alten 
Neffe: Da irrſt 
Du Dich, liebe Tante! Wärſt Du nur 


ten Hammerdienſte. 
Ein Oberſteiger, 
Pflicht nicht laſſen wollte, rief mitten 
im Ringen ſeinen Angreifern zu: 
„Ihr Halunken! Schafft erſt die 
erde aus dem Schacht!“ 
As Antwort erhielt er 
Hlaa gegen Bruft und Hals 


der bon jeiner 


3J1 


IF 

einen 
S daß 
er zurüchtaumelte und geaen ein en 
ſter ſtürzte. 

Das Klirren | Glaſes 
neuen Zunder in die dämoniſche Lei 
denſchaft. Der Zerſtörungstrieb er 
wachte. 

Im Nu waren alle Fenſterſcheiben 
eingeſchlagen, die Fenſterkreuze her 
ausgeriſſen und als Waffen ver 
wandt. Roller erhielt mit einem ſol 
chen ſpitzkantigen Holz einen Hieb 
über die Wangen, daß 
dunklen Strömen herausſchoß. 

Der Kampfplatz war jeizt in eine 


Jr 


Dez 


das 
Von den 
Ausdünſtungen ward 
warme Luft erdrückend 
als ſtände ein Gewitter zum 
ch bereit. 
Das kleine Häuflein der Beamten 
hielt noch immer Stand, Cariſius an 


N 
er © ho 
Kl pipe. 


heißen 
ohnehin 
ſchwül, 


—12 
Ausbru 


ber diefer Wideritand 
‚mußte bald erlahımen angefichts einer 
Ueberzabl, welche jede erlittene Un 
bill, jede Unterbrüdung, ja, Die ganze 
Dürftigkeit ihrer Eriltenz in diefem 
Kampfe auszugleichen lecdhzte. 
Garnta, welchem der pe 
Haß jüngeren Sczuliz gegen 
Valer Cariſius wohlbekannt war, 
verlor ſelbſt in den kritiſchen Momen— 
ten ſeiner eigenen Bedrohung Jenen 
nicht aus dem Auge. 
Er ſah, daß Dominit ſich 
Opfer bereits geſichert hatte, indem 
er mit der vollen Wucht ſeiner eiſer— 
nen Fauſt einen Hieb gegen Valers 
Schläfe führte, daß dieſer einen Mo— 
ment die Arme ſinken ließ. 


rI9 


nliche 


Des 


Die kurze, entichlojfene Wendung, | 


‘ f “Pr 
Balers 


al3bald in 
wurde jein eigenes 


welche Garnia 
Nähe brachte, 
Verderben. 
„Jagt die Anderen davon!“ ſchrie 
Dominik mit heiſerer Stimme durch 
den Lärm und den Staub. „Dieſen 
hier wollen wir beſſer bedienen!“ 
Bei der blitzartigen Ausführung 
ſeines Befehles geriet Garnig in die 
Mitte Derer, welche ſich um Dominit 
und Cariſius ſchaarten, und Derer, 
welche ſich unter einem dichten Hagel 
von Stößen und Schlägen zur Ver— 
treibung der Vorgeſetzten anſchickten. 
So eng gepreßt zwiſchen den Lei— 


warf | 


das Blut in; 


Die | 


jein 


Schachtöffnung. Valer ſchwand der 
Atem. Er hatte nur noch das dumpfe 
Bemußtfein, in eine unermeßliche 
| Tiefe geichleudert zu fein. Ein gel 
lender, fiicchterlicher Schrei entfloh 
feinen Lippen. 


Am Nachmittag rüdte das Militär 
‚ein und übernahm die Aufrechterhal 
tung der Ordnung. 

Eine Stunde ſpäter erſchien der 
Landratsamtsverweſer Rolph Licht 
weg als Vertreter der Regierung. Die 
Wut der Menge hatte ausgetobt und 
einer moraliſchen und phyſiſchen Er 
ſchöpfung Platz gemacht. Sämmt 
liche Inhaftirungen konnten ohne er 
heblichen Widerſtand vorgenommen 
werden. 

Direktor Garnigs Zuſtand erwies 
ſich als unbedenklich. Desgleichen be 
fanden ſich Alle, welche Verletzungen 
rhalten hatten, außer Gefahr. 


wo einſt Marie das Licht der Welt 
erblickt hatte. 

Rolph Lichtweg, 
Beweiſe des Haſſes gegen den Ge 
mahl ſeiner unglücklichen Jugendge 
noſſin erhalten hatte 
ſan deſſen Bahre. 

Der Mond ſchien ſtrahlend durch 
die geöffneten Scheiben, und 
ſüßer Geruch von Nachtviolen 
Paprifolium drang zugleich mit ſei 
nem Lichte hinein. Unten im Gar 
‚ten zirpten die Grillen, ab und zı 
flog ein mildes Raufchen dur die 
Fliederbüſche wie ein tiefes Atem 
holen der ſchlafenden Natur. 
| Rolph dachte nicht an Valer, nur 
an Morie. Un jene Stunde duchte 
er, wo fie ihre Arme meinend um jei- 
nen Hals aejfchlungen und ihm die 
'hoffnunaslole Tiefe ihrer Liebe ge 
zeiat hatte. 

Nun var fie frei! 
ges enthoben! 
‚Srreibeit Hinter Gefänanigmauern? 
Gibt e3 ein Glüd für den zeritörten 
Geiſt? 


Ip 
J 


— 


Nur Einer war dem Haſſe erlegen. 
Seine faſt unkenntlichen Ueberreſte 
lagen in jenem Zimmer aufgebahrt, 


trat noch ſpät 


ein! 


und! 


| 
| 


| 


} 
| 
| 
| 
| 
| 
’ 
I 
| 


| 


| 


} 


Jedes Zwan- und Moeneyorders 
Aber gibt 8 eine Abendpoſt Co.“ ansgeſtellt werden. 


JRolphs Hand griff mit einer un-⸗ 


n 


abweisbaren Regung vorwurfsvoller 
Bitterkeit nach dem Leichentuch und 
hob es von Cariſius' Antlitz. Der 
Mondesglanz fiel darauf. Entſetzt 


trieb ihn aus dem Gemach. 
In der Nacht wollte ihm der 
Schlaf nicht kommen. Mariens Bild 


ließ Rolph die Decke zurückfallen. Es 


| 
| 
| 


| 


Iverfolate ihn bis zum.anbrechenden | 


Morgen. 


Abends auf der Kneipe bei ung, da bern, büßte Garnig den Raum ein, mußte fr fie, die Geiftesunfreie, ge- 


Höre Du nicte als „Meine Tante! 


Deine Tante!“ 


‚Ti der Mißhandlungen im Gering- 
I ften ermwehren zu fünnen, Die Arme 


wählt werben, nun ber natürliche | Bwer durd eine Kleine Anzeige in | 
Verwalter ihres Vermögens tot war, !der"„Abendpoit.“ 


Eine neue Vormundfchaft 


| 
| 
| 


irankten 
| dings, 


| falls 


| 
| 


I 
' 


Dinner en 9" s —* 


30 i 
weicher uberall | 


Angelegenheit 


Bureaus der Ver. Staaten für Ar— 
beits-Statiſtit wird zugegeben, daß 


20 Prozent der an dieſem Leiden er— 


Perſonen ſterben. Aller— 
Die Blei-Vergiftung fordert: 
och viel mehr Spier, — uber jeden⸗ 
iſt die vorliegende Berufs— 
trankheit als eine ſehr ernſte anzu— 
ſehen! Und es iſt hohe Zeit. daß 
amerikaniſche Einzelſtaaten das tun, 
was die amerikaniſche Bundesregie- 
rung der vorherrſchenden Auffaſſung 
nach nicht kun kann; daß geeignete, 
ſtrenge Fabrik-Geſetze und andere 
dahin zielende Verordnungen erlaſſen 
und ausgeführt werden. 


Noch tennt man Das Weien diefer 
Krantheit nicht vollftändig; es if) 
aber wabricheiniich, Daß gerade in! 
dieſem Fall mehr Fortſchritt bezüg- 
lich der Verhütung erzielt werden 
fan, «ls Hinsichtlich jeder anderen! 
Seite des Problems. Dem aliges | 
meinen Yuhlitum aber muß tief ein⸗ 
geprägt werben, wie wichtig Ddiefe: 
im Hinblid auf 


Die. 
industrielle Mohlfahrt if. Wie mit! 


; allen foziolen &efeten namentlich in: 


Amerika, dürtten obmebies mehrere‘ 
Sährlein veraehen, bie die jümtlichen. 
Etnaten entfprechende Verfügungen 
haben, die erfolareid) zur Geltung 
aedracht werden. Wiittlermmeile muß 


‘das beitmögliche für Die Grziehung 


Man trägt eine beiondere Ktra= | 

twatte zum Schmud des Kragens. 

Gröbe 36 erfordert 4 Yards 44 
»oll breites und % Yard fontrafti 
rendes 36 Zoll breites Material nebit 
2 Nards aeitreiftes Bund für Kragen 
und Manfchetten. 

Schnittmufter Nr. 7741. Größen: | 
36 bis 44 Zoll Bruitmweite. 


Schnittrinſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und „cr betreifenden 
Yummer gegca Gimtendung von 10 
Gent zn bezieben Durch Die „Modenätei- 
lung der Nbenbvoit“, 225 Weit 
Wafhington Str., Chicage, Jil. Cheae 
follien anf „The 


—- 


Bon Veranda abgeitürst. 
Beim Spiel mit ihrem vierjährigen | 
Better, der aus Gary, \nd., zu Be 
fuh gelommen war, fiel geitern die 
aleihaltrige Muraarethe Efia von! 
der Veranda ihrer im vierten Stod: 
iwerf des Haufes 163 Weit Ohio Str. | 
gelegenen elterligen Wohnung auf| 
den Hof hinab. Das Kind war auf! 
der Stelle tot, 


* Wer fein Grundeigentum ver- | 
faufen will, erreicht jchnelt feinen | 


'tas 


gen, jodah Die Räuber 


Publikums geſchehen 
iſt eine patriotiſche Arbeit. 


des 


avuch 


— Der Vize-Praäſident 
der BZittauer Samdelsfanmer, Noms! 
nierzienrat Theodor Nichter und 
Soldbera, tt im Alter von 68 Jab-| 
ren geitorben, Theodor Richter war 
früher nationalliberales Mitglied des 
ſächſiſchen Landtages. 

irch 


Die guten alten Kirchen— 
glocken, die ſeit Jahr und Tag fried— 
lich in den Kirchtürmen gehangen 
und die Gläubigen zum Gebet geru— 
ſen haben, ſcheinen ſich in letzter Zeit 
beſonderer Vorliebe bei einigen Me— 
talldieben zu erfrenen. Der Preis 
für Alt-Eiſen iſt beträchtlich geſtie- 
ſich nicht 
ſcheuen, ſich an den Gloden zu ber— 
greifen. Sept iſt wieder eme Glocke 


von der Shayenno Balley-Kirche in 


D 


ſathryn. N. D., verſchwunden Es 
heißt, daß die Diebe ſchwere Laſt- 
automobile benutzen, um ihre Beute 


| abzuführen, die Gloden zerichlagen, | 
einfgmelzen und dann verkaufen. — | 
' Bislang fehlt von den Räubern jede 


Spur. 


Kefet die „Sonntagpejit“ 


: linterleib 


Ans Scherz; ward Grnit, 


sn Wut geratener Antler verwundet | 
sarmersiohn Wwahrjcheinlich totlich. 


tin eines bon ihnen ilt. 
‚berrilliate Urlaub mag für die beiden 
unangenehmes | 


Selbſtbewilligter Urlaub. 


Er kann für zwei Offiziere des Uebungs 
lagers in Rockford ein unangenehmes 
Nachſpiel haben. — Greis findet auf 
eigenartige Weiſe ſeinen Tod. 


Jugendlicher Uebermut dürfte dem 
18jährigen Milton Gromer, der jetzt 
in einem Hoſpital in Elgin mit dem 
Tode ringt, zum Verhängniß werden. 
Der junge Mann, ein Sohn von 
Charles Gromer, einem woh haben— 
den Farmer in der Ortſchaft Hano— 
ver, hatte geſtern auf der elterliche 
Farm in der Nähe von Elgin den 
Beſuch mehrerer gleichaltrigerFreunde 
erhalten. Sie vergnügten ſich mit 
allerlei harmloſen Scherzen, bis 
ſchließlich Milton auf den Gedanken 
kam, die zahlreichen Kraftwagenfah— 
rer, die dort beſonders am Sonntag 
vorbeifahren, zu foppen. Ein Straft- 
wagenreifen, an dem ein faum ficht- 
barer Bindfaden befeftigt mar, murde 
auf Die Landftraße aelegt. Wenn 


‚nun ein Kraftwagen aubielt und die 


infaffen ausitiegen, um den anfchei 
nend berrenlofen Reifen aufzuheben, 
zogen die Jungen, die in einem Dlai3= 
feld verſteckt lagen, ihn plötzlich weg. 
Schon mehrere Male war ihnen der 
Scherz geglückt, als das Verhängniß 
nahte. Wieder hatte ein Kraftwagen 
angehalten, und ein Mann war aus 
geſtiegen, um den Reifen aufzuheben. 
Der Bindfaden wurde von den Jun— 
gen mit jähem Ruf zurüdgezogen. 
Mit einem Fluch zog der Mann einen 
Revolver und gab blindlings einen 
Schuh ab. Mit einer Kugel im 
brad Milton zujfammen. 
Die Polizei fucht jet nach dem | 
Schühzen, der Tich fchleuniaft aus dem 
Staub gemadıt hatte. 
Ohne Urlaub. 

Zwei dem Uebungslager in Rock— 
ford angehörende Dfiiziere hatten ge 
tern ohne Urlaub eine Spazterfahrt 
in einem Kraftwagen unternommen. 
sn ihrer Begleitung befanden ich 
eine Frau und ein zmetjähriges 
Kind. Etwa zwei Meilen meitlich 
bon Melt Chicago geriet das Auto | 
in den Straßengraben und fippte | 
um. Die Frau erlitt anfcheinend in= | 
nerlih fehwere Verlegungen und | 
mußte, nachdem fie in einem nahege— 


! 


menſließ. 


rückgeſchleudert 
Greis, 


der 


Vororts Hubbard Woods 
anderes, von E. B. Whitcomb 


legenen Farmhauſe die erſte ärztliche 


Hilfe erhalten hatte, nach einem Ho 
fpital in Geneva, XU., gefehafft wer 
den. Bisher ift e3 den beiden Dffi- 
teren gelungen, ihre “dentitat zu 
verheimlichen. Es mwird angenom: 
men, daß die verlegte Frau die Gut 
Der felbit 


Dffiziere no ein 
Nachipiel haben, denn der Laaerfom: 
mandant Hat bereit? eine linter 
juchung eingeleitet. 

Sein VBerhängnih. 

Bon einem Kraftwagen, 
gefiern Abend an Walhburne Ave. 
und Aſhland Blod. der 75jährige 
Martin Dwyer, Nr. 1648 W. 13. 
Straße, niedergerannt und ſo ſchwer 
verletzt, daß et wenige Minuten da 
rauf ſtarb. Krauſe fuhr mit ſeinem 
Schnauferl weſtlich an Waſhburne 


Ave., als er an der erwähnten Ecke 
mit einem in nördlicher Richtung an! 


Aſhland Ave. fahrenden Kraftwagen, 
der von Y. Ktaminäfi, Nr. 1912 W. 
17. Straße, gelentt wurde, zufam: 
Dur die Wucht des An 
pralles wurde Fraufes Gefährt zu: 
und erfuhte 
welcher < 
überfchritt. Er wurde nad) feiner 
Wohnung überführt, mo er wenige 
Minuten fpäter hiarb. 

An Chicago Uvenue und Nord Ya 
Salle Straße wurde aeitern der adht- 


‚jährige Peter Prinivioli, 745 Sedg- 
einem Straftrad | 


Er er=., 


wie Straße, bon 
über den Haufen gefahren. 
Itı einen Bruch ider Kinnladen 
und fand Aufnahme im Paffavant 
Holpital. 

Huf dem Kraftrad befanden fidh 
der 1658 School Straße mwohnende 
Leo Dieden und deilen Freund Ro— 
hert Keys. Die beiden waren gerade 
im Beariff, fich zu verfrümeln, als 
der 


| 
\sı 


B 


der nahegelegenen Bezirkswache 

der Chicago Anenue brachte. 
Im Evanſton Hoſpital ſtarb ge— 

ſtern Frau Alfred F. Kiefer vor 


an 


n 


Milwaukee, die am Samstag Abend 
einen Schädelbruch erlitt, als ein von 


ihrem Gatten aelentter Kraftivagen 
an Sheridan Road in der Nühe des 
in em 

aus 
Detroit gelentte3 Auto bineinfuhr 
und fie aus dem Wagen aelchleudert 


wurde. 
— —— 


deſſen 
Lenter Samuel Kraufe war, wurde | 


den | 


gerade die Straße | 


Molizift Edward Kanosniat auf, 
ildfläche erfihien und fie nad 


Zufails Tüde. 


Gefreujte Telephbondrähte führen zur 
Verhaftung auıgeblidier Tiebesbande. 

Deteftivejergeant Beromnäft von 
der Bezirtäwache in New Eity wollte 
an feine Gattin telephoniren, hörte 
er die Hörmufcel des 
Apparats abnabm, infolge der Kreu: 
zung zweier Drähte eine Interhal 
tung zwifchen zwei Männern, die jich 
auf den Verlauf mehrerer geitohlener 
Kraftwagen bezog. Beroimnöäft fonnte 
aus dem Gefpräch entnehmen, wo fich 
die Magen befanden und mo fich die 
Hebler und Diebe aufbielten. Dann 
perhaftete er mit Hilfe mehrerer Bo 
fiziften fünf Serle, angeblich die 
Führer einer organilirten Bande, die 
eine arobe Anzahl von Diebitählen 
diefer Urt auf dem Gemilfen haben 
joll. Nach der Angabe der Polizei 
haben die fünf Häftlinge, Nohn 
Dombrowsfi, Nr. 4947 ©. Laflin 
Straße; Iheodste Rydoski, alias 
„Med“, Nr. 1414 W. 49. Blace; 
rant Hanet, Nr. 2646 W. 49. Xoe., 


? 


z 
* „12 
aber, als 


— 
— 


Cicero; Joſeph Peſecki, Nr. 4749 S. 


Laflin Straße, und Tony Schultz, 
Nr. 1541 W. 47. Straße, Geſtänd 
niſſe abgelegt, die zu weiteren Ver 
haftungen führen dürften. 

Ein Farbiger ſchleuderte zu früher 
Morgenſtunde einen Backſtein in das 
Schaufenſter der Juwelenhandlung 
von Peacock an State und Adams 
Straße und entkam mit mehreren 
enen Uhren, die ſich in der Aus 
efanden. Detektives verfolgten 
pitzbuben, konnten aber ſeiner 
habhaft werden. 

— — 

Malitiös. — Boardinghaus 
Wirtin: Ich bemerke ſchon ſeit eini 
gen Tagen, Herr Müller, daß Sie 
immer zwei Taſſen Kaffee trinken — 
Herr Müller: Ja, ich war letzthin 
meiner Dyspepſie wegen beim Dok 
tor, und der hat mir eine Heißwaſ 
ſer-Trinkkur verordnet. 

— Zurückgezahlt. — Alte Jung 
fer (Mitglied der „oberen vierhun 
dert“): Sie ſind noch nicht lange ein 
Mitglied unſerer Kreiſe, nicht wahr, 
mein liebes Fräulein?“ Frl. Sharp: 
O nein, aber ich kann mich ganz deut 
lich erinnern, daß ich von Ihnen ſchon 
als ganz kleines Mädchen erzählen 
gehört habe. 

Gut zurückgegeben. — Junger 
Arzt (zu einem Fleiſchhauer, der ihm 
im Vorbeigehen auf den Fuß tritt): 
Können Sie nicht acht geben? Sie 
ſind ebenſo roh wie Ihr Gewerbe! — 
Fleiſchhauer: Und Sie ebenſo unge— 
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— Mit dem Rappier geht man zogen wie Ihre Nachtglocke! 


nicht gegen eine Miſtgabel 
Menſur. 


auf die Ceſet die „Sonntagpoſt“ 





Bundesgeneral Carter, dem Kom= 
mandeur in den Staaten bes 
mittleren Meitend, in Derbin- 
bung zu fegen, um ibn zu 
veranfaffen, die Verfammlung zu 
(verhindern. Das gelang nit. Er 
| berfuchte ferner, fi mit Sheriff 
| Träger in Verbindung zu feben, 
wurde aber benacdhrichtiat, daß der 
Sheriff nicht in der Stadt fet und 
niht dor Nachmittag zurüdtehren 
würde, Er wies ben Generalabju- 
tanten‘ fofort an, fi mit Truppen 
nach Chicago zu’ begeben, um weitere 
|Berfammlungen zu verhindern. Der 
| Gouverneur ift überzeugt, daß biefe 
|Berfammlung geplant ift, um Ruhe: 
— wegen der Aushebung 


wert hochfeine Möbel 


831,000 werden verſchleudert! 831,000 


Wir muſſen ſofort den Laden räumen. 


herbeizuführen und der Regierung in 

anderer Hinfiht Schwierigkeiten zu 

machen. Aus diefem Grund hält er 

— rn di am ie für feine Pflicht, alle ihm zu Ge: 

FR) vVbbote ſtehenden Mittel anzuwenden, 

ar TEE EEE 5 Hum die Berfammlung zu unterbrüf- 
\ * V | fen.” 


Die Ichten Ehren. 


— — 


Vernice Martin Bettitelle ‚mit 
2 » zöfligen Bfoiten und 1=- zölligen 
Fillern — ipeziell in diefem Berfauf 


$6.95 


$18.95 


Die Leiche des Richters Lockwood Honore 
| geitern in Graceland beerdigt. 

' Nach einer im Irauerhaufe, Nr. 
83 Of Gedar Strake abaehaltenen 
eindrucksvollen Traus“feier, bei mel: 
her PBaftor Gardner U. Ma: Whor- 
ıter von der bifchöflichen St. Chry: 
Noftromstirhe eine Anfprache hielt, 
‚ift geftern die Leiche des Nichters 
Lockwood Honore auf dem Trriedhof 


$45.00 prädıtig entworfener Oncen Anne Periode Dreier 
— Bafe 21x42 Zoll; 4 geräumige, ftanbfreie Schubladen; 
mit franzöfiichem Spiegel — ipeziell für 


Graceland zur letzten Ruhe gebettet | 


worden. Die außerordentlich zahl» 
\reiche Beteiligung an dem Begräbniß 
zeugte von dem Anfehen, befien fich 
der Berftorbene in allen Schichten 


-Abendpoft, Chicago, Montag, den 3. September Ar. 


Stonvent beendet Arbeit. | — — 
G 


| Ihre Platform, | h 
l N 
| 


! 
} 


 Sriedensbefürworter beeilen ſich, 
‚um den Truppen zuvorzufommen. 


Kongreßmitglied Maſon und früherer 
Bunbdesienator Works von KRalifor- 
nien geißeln Beeinträchtigung ber 

| Rebefreiheit, 


\ 


E25 | 


| Das „People Council of Aıne- 
rica for Democracy and Peace” hielt | 

‚geitern im Wejtjide Auditorium 

‚eine ziveite Situng feines Konvents 

ab, nahdem Mayor Thompjon der 

| Polizei den Befehl gegeben hatte, 

|die Berfjammlungen nicht zu ftören. = 

Die Vereinigung erwählte Seymour | a ; ZN 9 
Stedman von Chicago zum Vor⸗ ERSETZEN AN ⸗ 
itzenden. Louis P. Lochner von fir —— 
New Yort zum Sekretär, jowie einen, | — — ——— 
Vollziehungsausſchuß, nahm eine 
Platform an, welche die Friedens- | 
forderungen der Vereinigung zumt | 
ıMusdrucd bringt, hörte verichiedene | 
Anfpraden, darımter eine vom frit- | 
heren Bundesſenator J. D. Works 
von Californien, an und vertagie ſich 
Nach dem Konvent erließ der Voll— 
ziehungsausſchuß eine Erklärung, 
daß die Arbeiten des Konvents be— 
endet jeien, nacddent der Konvent! 1% 
|den VBollziehungsausihuß ermäd)- | |: 
\tirt Hatte, jeberzeit einen meiteren | 
|Stondent einzuberufen. | 
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Mätziae Winde find Beweaung, und Bewegung it Leben. 


och wenn fie dahinjagen in übermäfiger Eile, zur Windsbraut aufgepeiticht, bringen fie 
Cd und Derderben. So führt jedes Zuviel zu Unheil. Der unmätige Gebraudy geiftiger 
Getränke ift fchädlich; aber auch gänzliche Enthaltfamkeit wirkt erfchlaffend, wenn fie viele 
Menfchenalter lang ausgeübt wird, wie in der Türkei und Indien. Ein Dolf, das an eine 
folche windftille Treibhausluft gewöhnt ift, verfümmert geiftig und Förperlich, jo daß andere es 
unterjochen Fönnen. ; 


nn 


RV 
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Der Konvent beſchleunigte ſeine 
Irbeiten fo viel al3 möglich, um fer- 
tig zu werden, che die Truppen aus 
| Springfield eintrafen, von deren 
Entiendung Vorfigender Stedman 
dent Konvent Mitteilung machte. 


der Bevölkerung erfreute. Die Her: Ar 
‚ren B. M. Winſton, Colin C. H. 
Tyffe, Richard T. Fox, James Dee— 
ring, Warren Ripple, LarryStevens, 
Ray Word und Orville E. Babcock 


Vudweiſer hält die Mitte zwiſchen beiderlei Einſeitigkeit. Es iſt ein mildes Gebräu aus Gerſtenmalz 
und Hopfen—ein echtes Getränf der Mäßigkeit. Es hat von jeher der Döllerei Abbruch; getan. Seine 
reichen Säfte bannen Sorge und Derdruß; fie fchaffen Srohfinn, Lebensmut, Wohlwollen. Jedermann , 
tut es gut. Die Welt Fauft Millionen mehr Slajchen von Budwweifer als von jedem andern Bier. 


IVV 


Jeder Beſucher von St. Louis iſt eingeladen, unſere 


waren die eigentlichen Bahrtuchträ⸗ 
ger, während das Richterkollegium 
ſowie der Anwaltsverein die Ehren— 
bahrtuchträger geſtellt hatte. 
Auch John C. T. Merrill, der am 
Freitag aus dem Leben geſchiedene 
Sekretär der Getreidebörſe, hat ge— 
ſtern ſeine letzte Ruheſtätte gefunden. 
Er wurde in Hinsdale beerdigt. 

In ſeiner Wohnung Nr. 3735 
Grand Blod. iſt S. Leonard Boyce, 


83.50 Golden Eiche, 
Sitz aus echt ſpani— 
ſchem Leder — für 


81.65 
569.75 


BE Offen jeden Abend TE 


ſchem Leder — Golden Eiche, Mahogann oder Wallnuß 
Finiſh — Verkaufspreis in dieſem Verkauf 


Anlage anzuſehen; ſie bedeckt 142 Acker. Anheuſer⸗Vuſch, St. Couis, V. St. A. 


Die Platform. 

Die Platform, welche der Konven 
annahm, und die von einem aus 
Emily G. Blach, Algernon Lee, J. 
Im. Ryckman, H. L. Goggins, W. 
H. Toole, Maurice Sugar, Lindley 
|Sordon und ‘ofeph E. Cohen be— 
ſtehenden Ausſchuß ausgearbeitet 
worden war, lautet, wie folgt: | 


Anheuser-Busch Branch Distributors : 


Carl F. Burger, Mgr. _ Tel. Armitage 20 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
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3924-26 LINCOLN AVENUE. 
— — — —— —————— —— 


Militär aufgeboten. | 


Kowden entiendet es, um Friedens— 
verfammlung zu unterdbrüden. 


Manor geitattet Berfammlung. 


' 


Tier Kompanien unter Gheneraladjutant 
Dickſon trafen nad) SchInk des Kon | 
vents ein. — Ald. Link will Rüdtritt | 
des Manors vom Amt verlangen. 


Mapor Thompfon wies geitern 
Rolizeiher Schuettler an, alle Be— 
fehle von Gouverneur Xomwden un. 
beachtet zu laffen und nidyt mır dem 
„Beoples Council of America for 
Democracy and Peace“ zu geitat 
ten, feinen Konvent in Chicago ab 
zubalten, fondern ibm aud allen 
nötigen Bolizetiihut zu geben. Gou 
verneur Loiwden antwortete jorort 
mit der Entiendung von vier Konı 
panien, E, 9, 3 und X, des 9. Su | 
fanterieregiment3? nad) GCbicago. 
Generaladjutant Frank S. Dijon 
und Major Charles Ruifiell, der die 
Truppen fommandirte, waren an 
gewieien, alle Berlanumlungen der 
ssriedensbefürworter zu unterdrüf- | 
fen. Sie trafen ein Viertel nad 
neun Uhr bier ein. Site famen zu 
irät. Das „Beoples Council for! 
Democracy and Beace” hatte jeinen 
Konvent abgehalten, eine dauernde 
Organiſation geſchaffen und ſich 
vertagt, nachdem es vorher dem 


Mayor ſeinen Dank ausgeſprochen 


hatte. 

Gleichzeitig nit Gouberneurltom 
den hatten die Bundesbehörden 
mobil gemadt. Generalmajor Car 
ter, Kommandeur der Divtjion der 
Mittelitaaten, befahl drei Miliz: 
regimentern, die in den Bundes 
dienjt übernommen ivorden find, 
jih in ihren Waffenhallen zu ver 
fammeln. &3 waren das 2.7. und| 
8. Regiment. Oberft Ryan, Kom- | 
mandeur des Offiziersübunaslagers | 
in Fort Cheridan, erhielt ebenfalls 
den Befehl, jeine Leute bereit zu 
halten. Sheriff Träger bielt feine 
Sheriffsgebilfen bereit, mit der 
Miliz Hand in Sand zu arbeiten. 
Die pon englilhen Blättern ver=| 
öffentlihte Nachricht, Polizeichef 
Scmettler habe 1000 Mann Reier: | 
ven in Bereitichaft gehalten, umt| 
Rubeltörungen zu verhindern, wurbe | 
heute vom Polizeichef ala unmahr be- 
zeichnet. Nach feiner Daritellung | 
batte er im Ganzen vier Geheimpoli= | 
ziſten mit der Ueberwachung des 
Konvents betraut, von Reſerven ſei 
leine Rede geweſen. — 

Traeger verſpricht Dickſon Hilfe, 

Das 9. Regiment, von dem der 
Gouverneur vier Kompanien nach 
Chicago entſandt hatte, war in 
Springfield während des Straßen— 
bahnerſtreils auf Poſter geweſen. 
Die vier Kompanien fuhren ein 
Viertel vor 4 Uhr von der Staats— 
hauptſtadt ab und trafen kurz nach 9 
Uhr hier ein. Sheriff Träger hatte 
ſich am Bahnhof eingefenden und 


a 


I 


l 
I 


fagte Generaletjuient Didfon feine | Das war eine große Ueberrafchung. | le? wird gern erteilt, wenn 


Unterftügung zu. Diefer hatte kurz | 
nach feiner Antunft eine Telephon⸗ 
untertebung mit bem Souberneur, | 


ein reicher Anwalt, geftorben. Gr;for Democracy und Peace“ beftätigt 
ftand im 68, Qebenzjahre, Erſt vor |in feinem Konvent die Erklärung fei- 
Kurzem hatte er feinen beiden Tüch- |ne3 Organifationsausfchufies für | 
tern im Schleifenbezirf belegeneg | einen fofortigen allgemeinen und 
Grundeigentum, das ihnen ein Jah: | dauernden Frieden, der durch inter= 
reseinfommen bon $15,000 fichert, Nationale Abkommen herbeigeführt 
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geſchenkt. Außer dieſen Töchtern 
T hinterläßt er einen Sohn, James 
— — Leonard Boyce. 
der ihn anwies, Verſammlungen von 
„Pazifiſten“ zu unterdrüchen. Der Brand in Werffiätte. 
Generaladjutant deaab fich darauf | tr 
nad dem Weſtſide Auditorium, wo 
das „Peoples Council“ ſeinen Kon 
vent abgehalten hatte. Der Agent der 
Halle erflärie ihm, daß die Halle für 
heute twiederıim gemietet werden joll- 
te. Der Generaladjutant bedeutete: 
ibm, der Vereinigung die Halle zu | 
bermeigern, da die VBerfammlung uns | 
terdrüdt werden würde. Won da be- 
aab er fich nach dem Fort Dearborn 
Hotel, dem Hauptquartier der Fries 
densbefürmorter. Gr erklärte dem 
Leiter des Hoteld, er werde Per: 
Jammlungen von Ausjchüffen nicht 
verhindern, werde aber eine allge: 
meine Berfammlung nicht aeitatten. 
Berlangt Meyors Nüdiritt. 
Ad. Frant X. Link von der 
Ward Findigte geitern an, er iwerbe 
in der morgiaen Sikung de3 Stabt- 
rats einen Beichlußgantrag einbrin: 
gen, der den Manor auffordert, fein 
Umt niederzulegen. Alle Ber: 
jammlungen, melde die Durbfüb- 
rung bes Kriegs zu ftören geeignet 
find, follten unterdrüdt werden, er: 
Härte der Alderman, und Manor | 
Ihompjon follte feines Amtes ent: | 
jegt werden. In ähnlicher Weil: | 
ſprachen ſich Ald. W. F. Lipps von pe. und Divifion Gtr., erbaut mor- 
der 26. Ward, Ald. George F. Iliff den iſt, wurde geſtern von Erzbiſchof 
von der 3. Ward und Ad. U. !Mundelein eingeweiht. Die Schule 
Filher von der 32, Ward aus. murde mit einem Kojtenaufivand von 
Ad. IToman wird in der morgigen |$250,000 errichtet, enthält 35 Klaf- 
Sonderfikung des Stadtrats einen |Tenzimmer und eine Verfammlungs- 
Beihlukantrag einbringen, in dem | balle, die Raum für etwa 1000 Per- 
das Eingreifen des Gouperneurg ge- ‚Tonen bietet. Die Dreifaltigfeitzge- 
[obt wird. “  Imeinde wird von Pfarrer Cafimir 
Thompion greift cin. 


Anlege der International Harveſter 
Works um 525,000 beichädigt. 


der im britten Stodiwerfe 
aelevenen Mafchinenwerfftätten der 
international Harveiter Wort an 
W. .14. Straße und Weitern Avenue 
brach geitern infolge Kurzfchluffes 
ein Feuer aus, das fih anfangs auf 
a8 ganze Gebäude auszudbehnen 
\trobte, aber danf de3 kräftigen Ein- 
aritend der Feuerwehr niederge- 
tänpft werben fonnte, nachdem ein 
Schaden pon unnefähr $25,000 an— 
gerichtet worden war. 

Sin Broin> der im Erdaefchoh bes 
dreiitödigen Mietsr:däudes Nr. 2841 
13. Straße ausbrch, konnte erft ge: 
!öfeht werven, nadjvem ein Schaden 
bon ungefähr H$1500 angerichtet wor= 
den war. In dem Elite-Fleiichladen, 
der ſich über dem Erdgeſchoß hefin— 
det, verbrannte eine Anzahl Hühner. 
Die Urſache des Feuers ließ iich noch 
ntdit en sen. 


— — — — — 
Schuleinweihung. 


In einer 


2 


ad. 


9 
u. 


Dreifaltigfeitsgemeinde, die an ber 


Cleaver Str., zwiſchen Milwaukee 


—*2* 


werden ſoll, nicht durch die Vernich- E 
tung einer der kriegführenden Grup⸗ — 
en, und der ſich auf die folgenden * — 
— ——— en | Quelien der Nahrungsmittel und | E/icaoo & Eaftern Illinois Dahn | 
fol: feine Annerionen, feine Ent- | Robmaterialien und auf die Ausbeu- an 29. Str. in Chicago Yeinhis als 
ſchädigungen. Entwicklungsfreiheit tung rückſtändiger Völker zu ſichern. Köchin bedienſtet war, in den Unter 
für alie Völker. Ein derartiger Friede JM dem Beroußtfein, daß wir den Teit geſchoſſen und lebensgefährlich 
| fasın nicht durch geheime Verhandlun- Villen und die Wünfche der großen | verlegt. Der Täter entfloh und fonnte 
| ıMafien der Ameritaner zum Au3- Kisher nody nicht dingfelt gemacht 
|drud bringen, verbinden wir und mit|twerden. Nach Angabe der Polizei 


Nandel Brothers’ 

z 
a > 

ı gen herbeigeführt werden, bie hinter — HE tember: 

dem Rüden der Völker gefiihrt mer: ir i KA : Mr ‚a . i r 

ben. Er muß fich auf den Voltz- |den bejtändig zunehmenden Millio: von Chicago Heights verließ Die 

|milfen gründen, der in allen Ländern nen in jedem Land der Welt, melche Zochter der Frau ihren Gatten, nad) 


ar rind erler- — 12 
frei zum Ausdruck kommt. Er wird die fofortige Einberufung einer all- | vem fie einen Streit mit ihm gehabt, ® 

durch die großen Volksbewegungen | gemeinen ssriedenstonferenz verlan= und begab fich in das Lager zu ihrer, | 

| herbeigeführt werben, und 


die heute in gen, die fomohl die Vertreter der Mutter. Meribitch folgte ihr 
| Frankreich u. Deutjchland, in Groß- | Völker ala auch) der Regierungen ein= | verlangte dah feine Frau zu ihm zu« | 
|britannien und Rußland, in Stalien | Ihlieben foll.” 'rüefomme, was diefe fich zu tun mwei- | 
‚und den. ereinigten Staaten’ an | Anipradıe Er-Senctor Works’, igerte. Er jchlug dann feine Frau! 
| Stärke zunehmen. Senmoxr Stedman, der den Nor- |Mieder, wurde aber von Bahnarbei- 
| „Se Hlarer es in biefem Land zum fig in dem Konvent führte, mahnte tern vertrieben. Spät Mbends tehrte 
ıAusdrud gedracht wird, daß das |zur Eile. Gr machte darauf aufmert: er mutjägnaubend zurüd, doch wurde 


cagos verknüpft geweſen ſind. 
ameritaniſche Volk einen Frieden fam, daß jeden Augenblick Truppen ihm von ſeiner Schwiegermutter der 


Muna de (% 
ohne Groberungen, ohne Tribut Gintritt in ihre Küche vermeigert Rus, ) arpets, Yo eums 

1e 5 Ir 4 „gg Merankanı 2 srmahnte F ın ihre Kuch verweigert, 
6* imperialitifche Groberungsge- — — bie Delconien fig) | loranf er einen Shui auf fie ab- > 

J * >” daß e Vele— 44 | x J 
lüſte wünſcht, um ſo eher werben jich | friedlich zeritreuen folliten, um nicht 'feuerte und entfloh. Meriditd war 8 CA 
{einer Apathefe im Hardinen und Baperien 
en wurden von Chicago Heights bedienſtet. 2 
4 
(norzellan, Glaswanren 
\ohne Meiteres ben { je zu 2 | J 68 8 14 ı 
‚der politifchen Grenzen, wie fie vor | afiiornien erflärte, er habe eg noch DaB es zwilchen ihm und der Kaba- Ü [ \ ME ſi ie nt c 
jdem Krieg befianden haben. Wir wol= | nie erlebt, def der Gouverneur eines tetlängerin Nae Willen, Die amFrei— F ⁊ 
den ſog. Rechten dei | Stunts Befehle erteilt habe, eine |taq Abend fierbend vor dem St.fegis | y Q 1 * 
|Siegers wiljen. Wir erklären, daß | friehfiche Merlammlung zı unter: |Hetel, 516 NR. Clark Str., aufgefun VBetten M atratzen Vetti er 
ih ben ivurde, in Iehter Zeit iwiederholt & i gr» r, „iR 
| „Ein Sriede ohne Entfchädigungen |feien. &8 heike, die Truppen befän- 
'Tchließt die Rüdzablung der während |den jich auf dem Wea, um die Ver- 5 — __ Eur | 
\des Kriegs erhobenen Kontributios |fanımlung zu unterbrüden. Er inun- Junben hatte, und es wirb ihm borge- | 
a: werfen, baß dies die unmittelbare 

| Länder, jomweit Ddiefe|mirflich tot fei ‚Urfache war, daß das Mädchen durd; | 
| e * ertlärie ‚einen Sprung aus dem Fenſter ſei 


die reaftionären herrſchenden Stlaffen |der anderen Partei in die Hände zu als Hausdiener in ein 
bon New! Gerald Shepherd imurde geftern ep _ > 
IIen nichts von 
| drücken, die einberufen ſei, um Sa— — ——— 
zu Streitigkeiten gekommen war. 

Blaukets und Komforters 
x) —8 

Inen oder bie Wieberherftellung deripere ſich, ob dieſe große Republik 

verwüſteten 

nicht aus. Kein Volk nrebmitnlich SMaf, os 
Kongreßwmitglied Maſon nem Leben ein Ende machte. 


die ſeit ſechzig Jahren eng und be— 


deutſam mit dem ökonomiſchen Wohlergehen ganz Chi— 


jährliche Verkäufe, 


Y 
eb 


Friedens zu . fügen. 
‚ohne Groberungen bedeutet nicht | sonarekmitalied William Mafon ge- einoebende polizeiliche Unterfuchung 
Fortbeftand | Halten. Der frühere Senator von die Tatſache zu Tage gefördert hatte, 
'gegen feinen Willen unter] 
ı den Toll. | 3 Ari : 
| blit von der aröhtien Bedeutung |: 8 } en 3 
| : * ſchen ihm und ſeiner Geliebten eine 
‚erreate Auseinanderfegung ftattges | 


‚in Deutfchland geziwungen fehen, fich |rbeiten. Anſprach 
der mächtigen und ſtetig wachſenden Dr. Judah L. Maguns „ber Br ( 
| Bewegung zuaunften eines folhen |Mort, dem früheren Bundesienator Türmlich unter der auf Mord Tauten $ a 
| Ein Friede | &ohn D. Works von Kalifornien und den Untlage gebucht, nachdem eine — 
D. Works | 
‚fein Bolt einer anderen jfouveränen 
9 s 3 3 31134 hi Ki . ne * 
Macht ohne ſeine Einwilligung und | Gen zu befprechen, die für Leben und zu PN —— 
kellt wer- Freiheit freier Bürger einer Repu- Shepherd hatte bei dem Irqueſt zu 
—4 9 gegeben, daß auch am Freitag zwi— 
XR 
Linnen, Möbel und Lampen 
rn ⸗ — rn 
Beſuchen Sie dieſen Laden morgeu, Tolange die Vorräte 


ı möglich ift, 
|mürbe noch einen einzigen Tag mei= | 


ınN 


Sztuczto bedient. 
Mayor Ihompfon übernahm ae 

tern am frühen Morgen das Kom: | 
mando über die Polizei und bedeu:! 
tete dem PBolizeichef, daß die Bolizei | 
die Berfammlungen der Frieden 
freunde nicht ftören folle.e Murz, 
derauf wurde von der Bezirtäiwache 
an der Marmwell Str. die Genehmi- 
gung zur Abhaltung des Konpents | 
im Mejtfive Auditorium erteilt, Der 
PRolizeichef ertlärte, jo lange die Syrie- 
bensfreunde bie Gejete nicht überträ- 
ten, würden fie in Ruhe aelaffen 
werden. 9. 9. Merrid von der Na: 
tional Security League fehte fi fo- 
fort mit dem Gouverneur in Perbin- 
dung und meldete ihm, dahß ver: 
Mayor die Verfammlung geitattet | 
babe. Der Gouverneur verfuchte, fich: 
mit General Carter in Verbindung | 
zu feßen und ihn zu veranlaffen, mit ı 
Iruppen einzugreifen. Er war nicht 
im Stand, des Generals hbabhaft zu 
werden. Daraufhin erteilte er dem 
Generaladjutanten den Berehl, mit! 
Iruppen nad Chicago zu fahren. 
Somwden gibt Grflärung ab. 
Gouverneur Lomden begründete | 
Nachrichten aug Springfield zufolge 
feine Haltung geftern mit der folgen | 
den Erflärung: „Der Gouverneur’ 
tmurde heute Mittag benachrichtigt, | 
def das fogenannte „National Coun:= | 


cil of America for Beace and Demo: | 


‚erach“ heute Nachmittag eine andere | freuen. 


Verfammlung in Chicago abzuhalten | 
beabfichtige, und daß der Polizeichef 
angewieien worden fei, ihm feine 
Schiierigfeiten in den Weg zu legen. | 


Da in Chicago augenblidlih feine 
Staatötruppen vorhanden find, ver- 
judhte _ ber . Gouverneur, fich - mit 


tiefen bat, leichter zugieht, wenn 
Blut ih in einer unordentlichen 


NRehmt Blut-Unregelmäßig 
keiten nicht leicht, ſondern 
vertreibt ſie ſchuel. 
Vefreit den Organismus von allen; 


Fremdſtoffen. 


⸗wäre. Aber wir verdammen jedes 
Projekt, auf der einen oder anderen 
Seite, für die Bereicherung der einen 
Gruppe auf Koſten der anderen, ſei 
es durch Erhebung von Tribut oder 
durch Annektirung von Kolonien. 

„Ein Friede, der allen Nationali— 

en Freiheit in ihrer Entwickelung 

ſichert, bedeutet nicht naturgemäß die 

— Schaffung vieler politiſch unabhängi— 

Ueberwacht Eure Blut-Nährſtoffe gut, ger Staaten. Die Frage der Unab— 


ſeid immer auf derHut, damit keine Un- 63BA 9 
— — Gun. Hängigkeit oder Autonomie, zentrafi- 
Getumdbeit angreifen. — N 

Denn tom Bultand Eures Blutes | gen ift eine Trage, die auf die Dauer 
hängt es größtenteild ab, ob Khr Euch!in gerechter Weile 
der rüitigen und blühenden Lebenstra 
erfreut, auf die Ihr Anſpruch habt. 

Verichiedene erniteren und : : 
ihmerzlihiten Leiden find Wutkrant: | „Der Friede, den mir 
beiten, welche bei einiger Aufmerffamteit nicht gleichbedeutend mit einem ein- 


der 


vermieden werden fünnen. Rheumatis= | facden Einftellen der Feindſeligkeiten, 


mus entſteht durch einen kleinen Keim, 3 | 
welcher ub faßt, wenn die Blutgufube | Trnpeen * — en 
unrein tit umd entfräftet. wichtigſten Urſachen für einen Krieg. 
Katarrh iſt eine andere Krankheit, Daher erklären wir uns für: 
welche man ſich, twie die Wiffenfchaft be-! „Gleichzeitige Abrüſtung, welche 
ba | aut röllign Aufgabe nationaler | 
uno e ’? | 
träftenden Verfaffung befindet. Deere ober Flotten führt. — | 
Könnt Nor dader nicht erfennen, wie) „Ein Ablommen für jchiedägericht- 
michtig ein Blutreiniger tit, damit diefe | Tihe Beilegung »aller Streitigkeiten 
Krankfpeiten vermieden merden? Laßt | simifchen Nöltern | 
einfach Eurem Crganismus eine durch |? . — * 
gehende Reinigung mit S.S. S., dem er- „Ein internationales Ablommen | 
probten BE One. teil werden | für Gleichheit in bürgerlichen und | 
> ae Gefum — politiſchen Rechten für die verſchie- 
denen nationalen und Raſſeminder- 
S.8. * ni * als fünfzig Zab- | heiten in allen Ländern. | 
ren auf dem Marft und tpird in allen | M : sarifı a 
Apotheten verkauft. Fordert S.S.S. und | rn ze ng 2 | 
nehmt fein Erfagmittel, Freier ärztli- | fire Jungen, mehr ober 
cher Rat bezüglich, Eures eigenen Fa. | meniger von allen großen Nationen 
— ir on un: im Mettbewerb mit einander gepflegt 
jeren mediginiſchen Direltor eibt. worden ſind, um ſich ein Monopal 
Sihreifirt: Givift Gpecific Co., 5 A n find, 19, nopal| 
Jauf die Meere und bie Meeresftra- 
gen,’ auf fremde Märkte, auf bie 


en 


Swift Laboratory, Atlanta, Ga 


ncod) vollitändig und am beiten jind und treffen Sie 
— \ 


|terfämpfen, wenn dies das „gffue“ 


aufrecht zu erhalten, verboten werden, | dort gab e3 unter den fehattigen Bäu 
|firter oder dezentralifirter Regierun: | : . * 
—— 3 tor fich gebt,” erflärte der Kongreß: 
| nur durch den! 
ft/Millen der betr. Völfer entfchieben | 
werden kann. | 
anstreben, tit | 


„Laßt u 


er wolle wiſſen, was die Bevölkerung 
verlange. Er wolle ſich nicht von ei⸗ 
nigen Leuten im Sold der Regierung 
und einigen Zeitungen, die von kapi- Der 
taliſtiſchen Intereſſen kontrollirt gels Garten ein Sommerfeſt ab. 
würden, beeinfluſſen laſſen, Die Die neun Logen des Unabhängigen 
Friedensfrage trete an Bedeutung Ordens der Ehre hielten geſtern in 
hinter der Frage zurück, ob die Rede- Vogels Garten in Foreſt Part ein 
freiheit in Illinois weiter beſtehen echt deutſches Sommerfeſt ab. 
ſolle. Augenſcheinlich ſolle der Bür- großen Schaaren pilgerten die Mit- 
haft der Mund von einemMann, glieder mit ihren Familien und zahl- die 


ger 
der geſchworen habe, die Verfaſſung reiche Freunde hinaus ins Grüne, u. Ver 


Geſtrige Vereinsfeſte. 


Unabh. Orden der Chre hielt in Vo— | 





„Was jeßt hier und im ganzen Land | men gar manches fröhliche Wieder 
ſehen mit Bekannten und Freunden. Feh 
Jeder Tiſch war mit fröhlich Plau- Sch 
dernden beſetzt, geſchmauſt und ge- 


abgeordnete, „iſt das Etelerregendſte 
in der Geſchichte. Ihr Männer und 
Frauen müßt mit dem Blut Eurer 


etzt, 
trunken wurde, und überall tummelte 
Söhne und mit Eurem Geld für den ſich die luſtige Kinderſchaar. Vom 
Krieg bezahlen, den wir jetzt führen. dichtgefüllten Tanzplatz herüber tön- 
Präſident Wilſon ſagt: „Laßt uns ten Tanzmelodieen, am Glücksrad 
vom deutſchen Volk hören!“ Ich ſage: mit ſeinen lockenden Sachen ſtauten 
vom amerikaniſchen Volk ſich Wageluſtige, und auf der Kegel- 
hören!“ Ich bin hier, um auf das bahn ließen Herren und Damen flott 
amerikaniſche Volk zu hören. Ich die Kugeln rollen, denn dort hatte 

glaube, die Bevölkerung ſollte das der Feſtausſchuß begehrenswerte Ebe 
letzte Wort haben, ob unſere Jugend Geldpreiſe für die Kegler beider Ge-⸗ 
auf den Schneefeldern des nördlichen ſchlechtet ausgeſetzt. Das Komite 
Frankreich oder Rußlands oder an— hatte auch ſonſt in allen Stücken ſeine 
derer europäiſcher Länder ſterben volle Schuldigkeit getan, erfreute die 
ſoll. Ich will vom Volk ‚lernen mi ı und u —E 
nicht aber von einigen Männern im |hielt ſie mit Spielen, für die Haus- dis 
Sold der Regierung oder von Zeitun- frauen hatte es einen Berg der köſt- das 
gen.“ 


und 


Ber 
Not 


2 
* 
aD 


nah 
ı 


alle 


pr 


——+. e ⸗ — 
Seine Rache. 


ausgelooſt wurden und abgingen wie es 


Da auch am Nationaltrank der auf 


Harry Meriditch knallte ſeine Schwie⸗ Deutſchen fein Mangel herrfchte, {| 


germutter über ben Haufen. 

Bon ihrem Schiviegerfohn, bem | und beim Heimgang verlieh jeder 
i9jährigen Harry Meribith, imurde | Feltteilmehmer ben Garten mit Er- 
geftern bie S6jährige Frau. Lee -Gar- innerungen an jchön verlebte Stun- 
teit, welche in einem Urbeiterlager ber'ben auf bem 22, Sommerfeſt des 


woo 


In Ord 
welche durch 


A. C. Baumann, Präſident des 
dens 


Lang, Rudolf Grenz, Eduard Liebig, 
Kar S n 
Kiemert, Minnie Wenjtenberag, Herr 


Sohn Fint, 


Die 


öffnete 


| lichten Pfirfiche aufgetürmt, melche ‚ Heiuftigungen der verichiebeniten Art, 
|die warmen Semmeln beim Bäder. |fcdaß alfo alle Feſtteilnehmer voll— 


E 
war für Alle auf das Beſte geſorgt, machte die große Parade, 
balb 
der S 
derbundes, Nr. 7013 Oſt Ravens—⸗ 


liberale Auswahl in dieſen September-Verkäufen, in 
Vorausſicht der bevorſtehenden Preiserhöhungen, die 


M nTt 


durch nationale und Weltumitande bedingt werden. 


Die Herren und Damen, unt mit Bingendem Spiel nad) dem 
aufopfernde Tätigkeit | yeitplage marfäirte. Faſt alle Chi— 
Vorbedingqungen für den jchönen  cagoer Mitglieder Diejes Bundes nahe 
(auf des jFefies fchufen, waren: men daran teil. Jm dem Park ange- 
DOr- lanat, gab man fich dann ganz ber 

Naude bin, was ii den trefflichen 
Vorbereitungen NR.emandem jchmer 
‘fallen fernte. Nxmentlih war Die 
Betriligung an dem Preismwettlaufen, 
in lettern, Sadlaufen, Eter- 
ufen, Seilfpringen ufm. eine jehre 
ge. Auch die Bariete-VBorftellung 
vr 2 vie Vorführungen dei Zaubers 
tinttier® Prof. 9: NRoethig fanden 
t>oly rerdienten B:irall. 

Da? Zeft mir) auch Heute nah 
'Sortasießt werden ıınd dürfte erft jpät 
in Nacht ſeinen Abſchluß finden 
Auch werden heute die Preiſe für die 
Schauwagen und für die 
geſchmückten Pferde zur Verteilung 
ommen. 


ens. 


z und des Feſtausſchuſſes; Albert 
fer, Eefretär; Ernit Schmibt, 
abmeifter; Henry Sads, Wilhelm 


yıını? 


vw 
Vnumt 


Kaiſer, Theodor Mayer, Leo 
* ' 
Frau Gebaner, Albert Rittke, rc 
Eduard Beeh, John ſo 
John Stein und Frau 


le 
r 
I: 


nauer, ti 
h. 

Tie Shobermeiie. 
Scemötag Nachmitiagq in 
und Karthäuſers Park er 
14. jährliche Schobernieſſe 
m geſtern ihren Fortgang, und 
dem vortrefflichen Weiter gingen 
darauf aefegten Erwartungen in | 


rts der 
1% 
* 


— 
2 


hören, | Kleinen mit Gejchenfen und unter- Erfüllung. Den ganzen Nachmittag | 


in bie fpäte Nacht hinein herr! __ « n den erften Naben A 
fröhlichfte Treiben; e& gab Volls⸗Ehze es der ftille —— Idee 
|Frau, ihren Mann zu ändern. Spä- 
‚ter beanügt fie fich mit der Wende: 
rung ihrer legtjährigen Kleider und 
ı Hüte. 


— Dem Ocdjien, 


purde getanzt, gefegelt, u. f. m.. 


auf ihre Redhrung kamen. 

men ganz bortrefflien Eindrud 
die ſich 

nach 1 Uhr von der Vereinshalle 

ettion 3 des Luxemburger Bru— 


ber da leeres 


Maul verbinden“, badhte ber Bein 
tungsherausgeber, ba ftellte er 


d Part aus in Bewegung fehte | feiner Leitartitelfchreiber Tall, 


J 


— 


SE 


nu 


|Strod drifät, jollt Du ja dat 2 





— 


— 
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Abendpost. 


Erfgeint täglich, ambgensmmen Genntags. 

“THE ABENDPOST COMPANY» | 
Published daity ezcept Sunday. | 
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233-235 W. Washington Bi, 


und ihrer Diener, in verlegtem „Stolze” die Hand zu- 
rüdftoßen, die ihm geboten wird zu ehrenvollem Fsrie- 
den und zur Befreiung aus etmer feiner unmürdigen 
Serridaft. — — — 

— — —— — 


Indireklte und direkte Steuern. 


— 


“nr 


— — — 
as Socond Ciaas Matier Be der ®th 1889 at the Post Ofen 
“ 20, Illfmois, unaer Actof March ärd, 1879, 


*2 ernennen ad 
| — -chäuse: 223 und 225 9. Wafbingten Sir, | die Steuern gejchimpft bat?” Der VBetreffende wäre 
Fumm — — |. i i > « 
er 1 Gent; in Gamb geliefert der Monat 333 fen. Darin liegt eben einer der Nachteile 
·· ⏑ ·z ⸗⏑ in bequemen Säufern, für die mir Srund- und Ge. 
ET — uns ins Haus geleitete Waſſer teuer bezahlſen. Die 
Unehrenhaft? — wie man's nimmt. 


Ku nenn .n :nmnHe nr a Bee Cents | 8 * * — 
in U- &., onıside (Aicage, per | Ob es in umjeren modernen Staaten wohl irgend: | 
1 Une und Genie © leine Art Naturwunder und fönnte jid) in den Mufeen 
Be ng —* — — su 
!bäudejteuer entrichten müflen, haben ein oder mehrere 
Straße, in der wir unfer Hein eingerichtet haben, ift 


—— — ——— 
niagposi”..... Ber Br » . * 
* wo einen Menſchen geben mag, der noch niemals über 
Telephon: Franklin 8900 ————— Illinoia | , : * en — 
ſoder bei den Gebrüder Ringling für Geld ſehen laſ— 
— —A auterdaid Chicago, yortott 48 Ziviliſation, daß ſie ſo koſtſpielig iſt. Wir wohnen 
Badezimmer zu unſerer Verfügung und müſſen das 
ſchön gepflaſtert oder war es einmal vor kürzerer oder | 


an 


Was Brälident Wilfon als Vorbedingung für NEE ae zn 
Srisbenspert 5 * ———— * 8 Y03 bat uns dafür prlihtichuldigit unferen Obolus abge: 
rt? + > 1 > ev NE 5 | . 4— * Pr w 
Sriedensperhandlungen hinitelit, It eben das, AS 805 | „armen, Man hat prächtige Varke in unferer Nad)- 


liberale aufgetlärte Deutichland jchen jeit Langem als | Harichaft angelegt, wenn wir iiber den Begriit „Nad)- 
das Recht des deutichen Volkes fordert: das Recht des |barihaft“ uns aud niemals mit den Parkfbehörden | 
deutihen Volkes mitzupredhen in der Löjung fei- | baben einigen Fönnen, und mande bon ums haben | 
ner widhtigjten Zebensiragen,in der Frage Frieden oder nod) beute ihre jährlichen Veiträge für jene Parte ab- | 
Deko ufı.: das Recht des deutichen Volkes auf eine sufübren, obwohl sie noch niemals ihren Fuß in die 
Aral a Anlagen gefett haben, während Hoch- und Straßen: | 
ihm, bezw. jeiner Vertretung, dem Reichstage, ber» | hahnlinien an Sonntagen wahre Nölkerfhaaren, die 
anfiwortliche Regierung. Cs it eine alte Forderung | fie für fi) in Anspruch; nehmen, an ihren Eingängen 
de8 liberalen deutihen VBolfes, was Präfi- | abjegen. Wer wollte es den Zmangsitiftern jener 
dent Wilfon zur Vorbedingung für Sriedensverhand ee han — — a 

2 : Regen In l, sh) 1 Die: Ic ( l 
lungen macht. Ste wurde in den verſchiedenen deut andere das Vergnügen haben? — Be Rh) 
ihen Landen jhon vor hundert und mehr Sahren ge |jdöner Garten, wenn and’re drin fpazieren gehen?“, 
jtellt und ihre Befriedigung wurde mehrfad in Aus- |denfen ji. So ähnlich verhält es fidy auch noch mit 
jiht geitellt, um in den meiiten, vornehmlich in Preu- vielen anderen indireften Steuern, die Gemeinden, 
Ben, hinausgeichoben zu werden. Sie fhien geiichert, ee ee —* — — u 
en Mo; — 38365 ohne daß der unmaßgebliche Verſtand »s Durch— 
ee ii ae — —2** ſchnittsbürgers von ihrer unbedingten Rotwendigteit| 

e, in demofratiier Wahl einen yöllig durchdrungen wäre, 

Reichstag zu wählen. Es itellte jid) aber bald ber- | Steuern muiffen natürlid fein. Die Vorteile des 
aus, dai; der Neihstag redht ohmmädtig war und | geordneten Lebens fünnen nur mit Steuern erlauft 
jeitens der Regierungen Feine Neigung vorlag, die ; werden. Denn die Vorteile Foften Geld, jebr viel Geld 
übrigen politiihien Reformen, die dem Xolfe ber. | JOgAT, und ımfere Anfprüde an den Komfort des 


* * Lebens nehmen Jahr für Jahr, faſt möchte man 
ſprochen worden waren und notwendig waren, den ſagen, ſtündlich zu. Wir bezahlen mit ihnen für unfere | 


Reichstag in Wirklichkeit zu dem zu mahen was erjumnd unferer Habe Sicherheit, wenn es auch bier und | 
dien, in Ausführung zu bringen. Daber da$ gewal- | da ein recht ſchlechtes Geſchäft iſt, bei dem man uns 
lige Erſtarken der ſozialdemokratiſchen Partei, als der gehötig übers Chr haut. Aber es ſcheint nicht gerecht 
ausgeſprochenen O 


— 
ſt 
* 


a 5 zur jein, da; der eine fo viel »e berhält: 
\pbofitionspariei, daher des deut. | N n, dal; der eine fo biel und der andere verhält: | 
j Railers Oiterbotihaft, die Liberalifi nißmäßig wenig Steuern zu zahlen hat. ‚Eine unbe | 
ſchen aifers Diterbot] Mt, WIE KABEEBINENNG mittelte ‚samilie von jech3 oder mehr Köpfen trägt un: 
preußiſchen Wahlrechts uſw. verſprach; daher der Ver- | billiger Weife viel ftärfer zum öffentlihen Schat bei 
fu der Reichstagmehrheit durch Mufitellung einer | al$ eine wohlhabende Kamilie, die fih aus Bejorgnis 

u. ra a u ... . nu rn Dr sit 12 Narıın 2 ep rd! 
Art Hriegszielprogramms Einfluß auf die Regierung | — eng —— — —— eff Sum nd 
ee ‚oder hödhitens zwei beichränft bat. Denn efjen mitffen 

und den Gang der Ereignille zu geivinnen. a a — ve 2 i 
X J 8 en ui 8 — beide Familien und faſt mit jedem Biſſen, den ſie ver— 
Der deutſche Liberalismus und die deutſche De— zehren, zahlen ſie Steuern an den Fiskus ab. Mit 


des 





3 
mokratie haben einen hundert Jahre langen Kampf ge- jedem Pfund Kaffee, Tee oder Zucker, das die Haus— 
fümpft um Erlangung des natürlichiten Wolfsrechtes, | ranen — * zahlen ſie Steuern von jeder Ste 
A I » 10Narır LS n a tn — * 314 a 2 
— des Rechtes des Volks durch) feine gewählten Nor. | JArE, jedem Pächchen Tabaf, die der Kamilienvater in 
ter beiti a 2. : die Ne J aufgehen läßt, bekommt die Staatskaſſe einen 
treter beſtimmenden Einfluß zu gewinnen auf die Re- Bruchteil des gezahlten Preiſes. Eine ſo wiillürliche 
gierung — es war ſoweit ein erfolgloſer Kampf. Er 


Steuereinteilung erſcheint unnatürlich. Der ſechsfache 
gewann dem deutſchen Volke ſoweit nur Verſprechun— 


Vater leiſtet der Nation u. dem Staate dadurch, daß er 
gen, die gebrochen, oder auf die lange Bank geſchoben ihnen ed zukünftige Bürger aufgleht, einen unaleig) | 
wurden und heitte immer noch Berfpreddungen jind. j! 


I 
| 
I 
! 
I 


vertvolleren Dienft als der reiche, der fi} aus Anait, | 
‚ih Bequemlichfeiten u. Annehmlichkeiten des Lebens | 
Unter diefen Umjtänden witrde in normalen Zei- |verjanen zu müfjen, jedem weiteren Kamilienzumads 

ten das liberale und demofratiihe Deutichland jede | gegenüber ablehmend verhält. it e$ da in der Ord- 
Anerkennung und Unterjtügung, die ihm don außen ge- |Mıng, dab man demjenigen, der fich bereitwillig ein- 
boten würde, freudig begrüßen; aber es herricht Strieg, | chränlt, —— feinem Volfe mehr Kinder zu fchenken, 
. : BR a zu dieſer Bürde obendrein no die auferlegt, die der 
ein Krieg, den herbeigeführt zur haben die deutiche Re | andere von jich abwälzt? 
glerung, in deren Entihließungen das deutiche Wolf | Sndirefte Steuern find eine Beitenerung des 
wenig oder gar nicht mitzureden bat, von den Feinden | vammlienzumwadjes. Site wirfen wie Prämien auf 
beihuldigt wird —- deshalb wird, was fonit al3 freund. |tinderlofigfeit oder mindeſtens Kinderarmut. In! 
liche Unterſtützung angeſehen werden müßte, als nie— welchen Vierteln ſind beiſpielsweiſe zn ii Chicago | 
— feindliche Ginmithung in ‚die Finderreichen samlien zu finden? Mn der fone: | 


des deutſchen 
Volkes innere Angelegenheiten angeſehen und hin 
geſtellt als eine Beleidigung, die das deutſche Volk mit 


ller, ſeiner letz Kräfte zurückzuweiſen 
Aufgebot aller, ſeiner letzten Kräfte zurückz 


Sn 


der Metifette? Diefe Finderreihen Familien zahlen | 
int Berbältits zu ihrem Ginfommen viel mehr in= | 
direkte Stenern als jene Klugen, die Kinderfegen zu) 
habe präſident Wilſons Forderung, daß dos deutſche ‚vermeiden willen, Das tt volkswirtſchaftlich ein arger| 
en nnspertene nesblüras, irb hen aeniiien Fehler. Dieienigen ger, die eine zahlreiche Fami- 
Sort ven Friedensvertrag verburge, wird von gewiſſen lie zu ernähren haben, follten gerade weniger zu zah 


| 
Zeitungen als „unchrenhaft“ bezeichnet. Andere |Ien haben als die anderen oder nanz ıınd aar von der | 
| 


Ritr 
m si: 


Blätter jagen, des Prüjidenten Anrufung des deut | Zteerbürde befreit werden. Solange es indirekte 
ihen Volkes und der deutichen Demokratie ſei nur Steuern gibt, wird fi aber an der befichenden Unge- 
Borwand, oder ein Schadhzug, Deutichlands Stärfe N —* —“ — — jollte * 
2 hg 2 Volk darauf hinarbeiten, alle indirekten Steuern. ſo 
brechen. Die Deutſche Tageszeitung ſchreibt: „Die ſorn es fich nicht um fogenannte Schubſteuern handels, 
Abſicht der Antwort (des Präſidenten an den Papſt) abzuſchaffen und ſie durch direkte Steuern mit einer 
iſt, das deutſche Volk zur Revolution zu treiben. Prä- dem Einkommen entſprechenden gleitenden Skala zu 
ſident Wilſon weiß daß, wenn das Volk die Macht | eben. Se geringer das Einkommen, ımm jo Fleiner | 


2 . —— u tollten die zu zablenden Ztenern bemeiien werden 
übernimmt, das bisber unbeitegbare Deniichland ge: |: En We Zen : men —— 
* 9 ö ” te größer die Einkünfte, um jo aröser jollte der Bro 


Ihlagen und vernichtet fein wird — ein bilfloies Opfer | zeutiag fein, der davon für die Yivere der Regierung | 
feiner Feinde eingezogen wird. Audirefte Steuern belaiten das 

Damit Läht die „Deutiche Tageszeitung” die Habe !VBolf ungleih und ungerecht. Das einziae Seilmittel | 
aus dem Sad, fozuiagen, befennt fie fi zum Botteg- Dagegen find direlte Steuern, deren Söhe nad) dem | 
gnadentum, macht ſie ſich Der niederträcdtiaiten Verun- * inkommen beemeſſen wird. 
glimpfung des deutſchen Volkes ſchuldig. hat dem 
Anſturm der übermächtigen Feinde ſo weit erfolgreich 
widerſtanden, wer hat die vielen ſiegreichen Schlachten 
im Weiten, im Oſten und im Süden geſchlagen? Das 
deutſche Volk oder die deutſche Regierung? Die Millio 
nen und Abermillionen deutſcher Kämpfer im Felde 
und zu Hauſe, die Tapferkeit der Millionen deutſcher 
Männer und und der Opfernit und die Standhaftig 
keit der deutſchen Frauen, oder die Regierung? Wer 
hat Deutſchland groß und ſtark gemacht — das dentſche 
Volk oder ſeine Herrſcher, die Herren von Gottes Gna 
den, die Allerhöchſten, Allerdurchlauchtigſten, Aller 
gnädigſien Kaiſer, Könige und Herren und ihre (fo 
lange jene ihren Willen tun) in Ehrfurcht erſterbenden 
Diener, die in dem Volke nur Untertanen ſehen, 
ihret wegen da ſind? 

Die Antwort wird lauten müſſen, die Regierung, 
die Kaiſer, Könige und Herren ſind Alles, taten 
alle8; ihnen iit zu danfen allle Gute und— 
Große, was Deutſchland leiſtete und vollbrachte — 
wenn's wahr ſein ſollte, daß Deutſchland vernichtet und 
geſchlagen ſein wird, ein hilfloſes Opfer ſeiner Feinde“, 
wenn das deutſche Volk die Macht übernimmt. Das 
wäre gleihbedeutend mit der Erflänuna, das deutiche | 
Volk it ein lintertanenvolf, ein Volk von Menichen, die 
ABleS, unmindiges und rüefndine wart ung Zetenirten. 30 ill man, neriuns eine gen 

zattung Gräſer, welche in Meriko ſehr reichlich wild 
wäre die niederträchtigſte Beleidigung, die gegen das wächſt, beſonders geeignet zum Papiermachen gefun— 
deutſche Volk geſchleudert werden könnte. Das Gegen- den haben. Und gleichzeitig iſt ein Profeſſor mit der 
teil iſt wahr: das deutſche Volk wurde groß und ſtark Erklärung hervorgetreten, daß ſich aus den Stengeln 
Zurjtenherrſchaft: das deutfche Wolf prien | Dr Beimöbnidien Spinarkfanse drengien Popier 
im füräpterlichiten alter Srioge der Menichheit foweit nen Hafen gehabt. So ziemlich aus den: ganyen 
Sieger und erfreut fic der Achtung, ja der VBemide- | Pflanzenreich — ganz abgejehen von der Papierae- 
rung der Völker tro% feiner Negierung, winnung ans Torf — iſt die Zelluloſe erhältlich, 

Der „Berliner Vorwärts“ wird Recht haben, wenn welche den Grundſtoff von allem Papier bildet. Aber 
er ſagt, es wäre unehrenhaft die Forderung Wilſons kein betreffendes Verfahren hat praktiſchen Wert, ſo 
zu beriveigern. Getoih; ift, da &8 unflug und erkieece. | Tanne nicht feitapitellt ift, daß es ein billiges — und) 


‚ — zugleich gediegenes Produkt liefern kann. Hä | 
lc gegen fi, felbit wäre, wollte das deutfche Vol, — gelegene) Wreza Sehr Zuun... Zätte aan! 
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Fine berüulmnte Allee, Wer heute in den Char- 
lottenburger Zichlo5parf wandert, wird eine Berände 
rung wahrnehmen. die leider nicht günſtig wirkt, weun 
ſie auch höchſt wahrſcheinlich nur ſehr unfreiwillig 
vorgenommen worden Die ſchöne Fichten-Allee, 
die den Hauptweg zum Mauſolenm ſäumte, iſt gefal 
len. Man erinnert ſich. wie ſtark dieſe Allee, die den 
Blick nach rechts und links abſchnitt und allein auf 
das Mauſoleum richtete, die vornehme, klaſſiſch ruhige 
Wirkung des Bauwerks ſteigerte. Wie ein erdenferner 
Traum lag die Grabſtät am Ende der ernſten 
Straße, durch die man Friedrich Wilhelm den Dritten 
getraäagen hat, die Königin Luiſe, den alten Kaiſer und 
die Kaiſerin Auguſta, und bekanntlich birgt eine Mar 
morkapſel in dem Steinbau auch das Herz von Fried 
rich Wilhelm dem Vierten. Mit dem Verſchwinden 
dieſer Allee iſt ein Blick zerſtört, der sich allen Pe 
ſuchern tief eingegraben hat. Es ſcheint, daß eine 
Baumkrankheit zur Beſeitigung zwang. Hoffentlich 
aber gelingt es, das altgewohnte, vertraute Bild im 
Charlottenburger Schloßvark mit ſeinen vaterländi 
ſchen Erinnerungen wieder herzuſtellen. 

* * 


Immer mehr Papier-Rohſtoffe. Kaum ein Tag 
vergeht, ohne daß man von der Entdeckung neuer 
Stoffe als Material für die Vapierfabrikation hört. 
Bei der ſchrecklichen Papierteuerung kann dies nicht 
Wunder nehmen, zumal jcbon früher Erfinder auf 
dieſem Gebiet mit großer Vorliebe ſtudirten und expe— 


iſt. 


te 


N} 


Die 


* 


auch nur von wenigen Eriat-Rohitoffen diefe Gewi 


I 
unferer 
| 


' 


'Tängerer eit, der Pürgeriteig desgleihen, und man | 


| er bom Striege und das Inglannd Sol- 


vannten „Soldfüite” oder im den ärmlichen Gegenden |veritändlih ein SPleid, denn wo |mand dem 


mertte einmal ein wigiger Nonaref 
abgeordneter, „lalle Dich vom Staa 
‚te penijioniren. 


man aus der Benttonsliite Ontfel 


von 


Mbendpoft, Chicago, Montag; den 3. September 1917. 


Das große Erdbeben von San 
Salvador. 


Hente mir, morgen dir. | 
— 


2* F * zeugen, 
Heute ijt Arbeitertag, jo genannt, | —— 


wie ein Witzbold bemerkte, weil an Die Menſchheit iſt ſeit drei Jah— 
dieſem Tage nicht gearbeitet wird, ren ſo tief in Blut und Tränen ge— 
— ausgenommen in den Büros der taucht, und das große Kriegselend 
Tageszeitungen. Denn auf ihr hat fie bereits ſo ſtümpf gemacht, daß 
Leib- und Magenblatt wollen die eine gewaltige Kataſtrophe, von der 
Arbeiter ſelbſt am Arbeitertage nicht | Natur anftctt von Menſchenhänden 
Verzicht Teiiten. hervorgebracht, kaum noch den er 
a ee > Itchütternden Eindrud hervorruft, wie 
in früheren friedlichen Jahren. 

So hat auch das vor Monatsfriſt 


Von Neid und Selbſtſucht iſt er frei — 
D'rum bringt er's auch nicht weit! ſtattgefundene große Erdbeben in 


In Pittsburg hat ſich ein Schotte ges Br J 8 ins 
zum Ginititt in die britiche Armee ges | — —7— —— — ahte 
ineldet, der bis vor einigen Tagen nicht | TO!QE elien jchöne, blühende Städte 
gewußt haben will, daß jeit mehr als und Dörfer völlig zerjtört, taufende 
drei yoren strieg in der Welt iit. Vor |pon Menichen heim und brotlos 
bier Nabren fam er aus feiner jchorti- | = Grau— 
ſchen Heimat nach Jowa, wo er nach wurden. —* — und Be 
einer entlegenen Siedelung verichlagen | |EN berurjacht, aber lange nicht in 
wurde. N diefen vier Nabren bat er 
feine Yeitung geleben, weil feine zu |Naturfchaufpiel, eine fo folgenIchwere 
haben var, Nach Pittsburg Fam er, um! Batastrophe zı jeder eren Rei 
ſich nach Arbeit umzuſehen. zn pbe zu jeder anderen Seit ge= 

tan hätte. 
Er meldete ji, und| CS gibt ja ohnehin nicht allzuviele, 
bei der Gelegenheit erfuhr man feine | die VBejcheid wijfen oder auch nur 
Berichte, und wohl mande tverden ihn AIntereffe hegen,— wenn es nicht ein 
um die veriräumten bier Sabre benei= ichäftli * fitifchea if 
den. geſchäf iches oder politiſches iſt — 
an den nachbarlichen Staaten von 
Süd- und Mittel-Amerita. Man 
I 


Dort hörte 


daten brauche. 


Itweiß, dab Diele Staaten mehr ober | 


minder Rebolutionsherde find, mit 
immer alimmenden TFunten; und 
Das SPriegsdepartement verlangt 
taufend Striegshunde. Wir beab- | 
fihtigen ibm den Sumd unseres | leder. 
Nachbarn zur Stiiten, der uns dur) Um jo eritaunlicher und erfreuli- 
jein Bellen zu allen Nachtzeiten aus | her wirkt darin gerade das eben jo 
dem Schlaf zu werden pflegt. Der !fchiver betroffene Saıı Salvader, etit 


Nachbarin ibre Naße geben wir umt- | Heiner Mufterftant in feiner rt. 


fonst zur. Von deutſchen Baumeiſtern wurden 
Ueber Redefreiheit äußert ſich Wen 

dell Phillips wie folgt: „Das Gemein 

weren, das e5 nicht wagt, feinen nied- | a @ 

tigften und berbakteiten Mngebörigen | MOT bortäufchenden Holz= und Stud: 

tn der freien Menberung feiner Anjich- |gebäuden der anderen fpanilchen Re- 

ten zu ‚beichüben, ‚sleichorel wie Tall | publifen wirken. 

und hafjensiverr, Ttellt mur eine SHa=|' 

ventruppe dar.“ | 


bauten der Hauptjtadt errichtet, die 


Yrt 
Hi 


Sun Salvador, und nie hat ich 

Ein Leichenbeitatier in Topefa |diefer Segen jo deutlich gezeiat als 
bat ein neues Ihema zur Debatte in den Tagen der Heimſuchung. Es 
geitellt, indem er die Erklärung | lebte fich gut in der Hauptjtabt Diejer 
abgab, eine Beerdigung follte nie) Heinften, aber bevältertiten der mittel: 
mehr foften, als jie wert iit. Wert jameritanifchen KRepubliten. Viele 
für wen? Für den Toten? Für | Deutfche hatten fich in diefem Land 
die tranernden Hinterbliebenen? | des fruchtbaren Bodens angefiedelt u. 
Oder für die lachenden Erben ? ‚es dort, ipie überall, Durch Fleiß und 
| Sparjamteit zum Wohlitand ge 
bracht. Jetzt liegen ihre gemütlich 
Heimſtätten, ihre großen Geſchäfts— 
häuſer, wie die aller Anderen, in 


Berühmtheit —holder Zaubername— en 
Doch wer der Göttin ſich vermählt, 
Der ſorge, daß ihm Frau Reklame 
Bei keinem Wochenbette fehlt. 


‚au der aus Philadelphia fonmenden | S 

Veldung, dab es nad zweihunderitaus | fiir Heimatlofe verwandelt. 

renden Erperimenten gelumger. jei, dent; m: on * un 
Geheimnig des Salvarjan, der epode Die nachttehenden padenden und 
macenden Cntdedung Ebrlichs, auf lebenspollen Schilderungen der 
Teufehble au —— bemerii ein; furchtbaren Iage von San Salva— 
Cauſchblatt: „te Weldung erinnert, PR © al NMugen— 
uns an die gleichklingenden Verkündi Ken TRIER DON — der Augen- 
gungen, daß gewiſſe Farbſtoffe nun- deugen der Begebenheiten her, der ie 
mehr gefunden jeten. nd tvenn man einem Freunde eingejchiett hat. 


zum Händler Tommt ımd Taufen till, Gemährsmann berichtet: 
ſo warnt der immer noch : „Wir ga= | on FM amt A —* NR 
rantiren die Farbe nicht.“ „Am 7. Juni 1917, als id) Jieben 
„Kaufe Deiner Gattin ein Stleid 
für Deinen reiheitsbonds”“, emp 
ficehlt Robert S. Velley, der Gon- nehmen. 
verneur von Siwd-Dafota. 


ne Uhr fah, ließ fish das erjte unter- 


Selbit- ı hatte die Erde leicht gebebt, doch nte= 
befondere YUchtung ge— 
fann man heutzutage noch fiir einen | jchenkt. Much) ich naym feelenruhtg 


„Ziberty Bond“ zwei Stleider frie- | meinen Plab im Speifefaal des Ho= 
Die Suppe mar noch nicht 


gen. ‚tel3 ein. 
Eine Zeitung in Stanfas bemerkt: |% m — — — ar 
‚Nltobolfreies Bier iit Dasielbe als o, | Stöße bie Wände erzittern ließen 
ein junger Mann feiner Schweſter einen worauf die meiften Gäjte das Treie 
un gibt.“ ‚'Juchten, und einige tmohlbeleibte 
Herren Sprünge machten, die man 
‚ihnen garnicht zugetraut hätte, Doch 


auch wir mußten diejer lebten rich- 


Penſionen. 


„Um unſterblich zu ſein“, be 


Zeit vergönnt war, bald entſagen; 
Faſt möchte man 
dieſe Worte ernſthaft nehmen, wenn bitteren Ernſt. Tief grollte es und 
donnerte es unter uns, Scheiben bar 
ſten, Glas 
und plötzlich erloſch das elektriſche 


Sams erſieht, daß noch 115 Witt 
wen und Soldaten, die den Krieg 
1812 mitgemacht haben, am 
Leben ſind. Ferner 513 Veteranen niß vergrößerten den Tumult. Kalt 
unſeres Krieges mit Merito im rieſelte von den Wänden, Stühle 
Jahre 1846 und 3,758 Wittwen und Tiſche tanzten Fandango. Wir 
ſolcher. Es beziehen außerdem verſuchten es mit Kerzen undStreid 
Benlionen 396,000 Beteranen des hölzern, aber auch die Kerzen fielen 
Bürgerkrieges und 291,000 Witt- um. Ich ſprang auf und wid noch 
wen von ſolchen. Am 30, Juni tm der legten Sekunde einem großen 


"1917, ſtanden oc) 710,000 Namen | Buffet aus, das hinter mir zu Boden | 


auf der Beniionsliite, und die Ver, |tollerte und deſſen Glasſcherben in 


Staaten batten bis zu dieſem Tage der Dunkelheit wie Glühwürmer 


|85,000,000,000 an Benitonen aus. aufdligten. Ueber das gefallene Wio 
gezahlt. 


In der anı 1. März 1917, | biltar |prang td) hinweg und = 
beendeten Tagung des Kongreſſes zerſchunden und zerſtoßen auf die 


hatte dieſer noch immer Penſions Straße, wo das Schreien und das 


bewilligungen von $160,000,000 Rufen faſt das Donnern von unten 

gemacht. Was der gegenwärtige und das Zuſammentrachen der Häu— 

Krieg auf dieſem Gebiete bringen ſer übertönte. Die Menſchen ſchie— 

wird, läßt ſich heute kaum ſchon nen in der Dunkelheit irrſinnig ge— 

überſehen. Aber ganz wenig wird worden zu ſein. 

es nicht ſein. Mir fiel meine elektriſche Taſchen 
‚lampe ein, u. ich verfuchte mein Zim 
ner zu erreichen, jtieß Die Tür ein, 
taltete nach dem Tifsh und fand aud) 
bald das jeßt To toitbare Licht. Dann 


jtiirzte ich, bald fallend, halb gleitend | 


'die Treppe hinunter. Auf dem er: 
iten Abfab angelangt, fielen oben die 
Mände ein,und verjchiitteten die Stu— 
en. Den Reit rutfchte ih in Kalt 


sh 


„Frieden im Krieg“ Bürgermei 
ſter Thompſon geſtaättet die Abhaltung 
des Konvents der Pazifiſten. Nund Geröll, in eine Staubwolke ein 

„Krieg im Frieden“ Gouverneur gehüllt, die ſelbſt das elektriſche Licht 
Sonden Tender Truppen ud Lhicago. nicht zu durchdringen vermochte. 


um die Ablaltung des Friedenskonvents 
zu verhindern. de 
„Krieg im Kriege“ „— Bürgermeiſter Menſchenſtrom mitgeriſſen, der dem 
ge ee rg Inahen Bart zuitrömte. Von dort- 
Ä DES UNGELEIGITETEN mario 1 z — —* ohi 
das örtliche Seloitregierungsrecht Chi, | Der tönte ein bumpfesMurmeln nebit 
cagos; Areunde Gonderneur Yomdenz , Schreien und Heulen vom unterirdi— 
drohen Bürgermeiſter Tompſon mit der ſchen Grollen unheinmilich begleitei. 
— ſucht die Friedens- Im Park lagen die meiſten Menſchen 
d vergeblie Ic die Friedens — PR die 

. .- . * a f 
taube inzietschen nach einem Unterfont- ‚cur den Knien, wehtlagend iii 
men gemährenden Taubenſchlag. Wo Gnade des Himmels anflehend. 
ſie ſich auch niederlaſſen will, ſtets wird Ich eilte fort und geriet in die 
ſie mit Tauben-Schlägen“ empfangen. 


ae tut 
Ueberall ruft ihr Gurren nur Knurren —— 3 er. 5* 
— — begegnet die Taube die einſachſte Art ſich zu ſchühen nicht 


Tauben, iderall_ ruft ihre Mahnung bedachte. Aengſtlich krochen bie Leu— 
zum Frieden Unfrieden hervor. Wann, te an den wankenden Wänden ent— 
o wann wird ſie der kriegsmüden Welt lang anſtatt die Mitte der Straße 
y O wei ürfe ? [Fee i 2 
·a· —n —— cinzuhalten. Gerade vor mir warf 
\fih ein Mann auf den Boden. ch 


(nicht mit Unrecht hält man die dor= | 
tigen Negierungsipiteme für etwas | 


‚viele der jchönen und foliden Prachtz 


| befonders im Vergleich mit den Marz 


Zudt und Dronung herrichen in- 


gab, 


Der! 
Minuten vor fieben gerade auf mei: | 


irdilche Donnern und Zittern ver= 
Schon einige Jage vorher | 


tigen Mahlzeit, die uns auf lange 


denn der Herr der Unterwelt machte | 


und Porzellan flirrte, | 


'Xicht und die Schreden der Finiter- | 


Huf der Straße wurde ich bon dem | 


al fopflos aewordene Menge, die 


zentnerſchwere Blöcke 
warf. 
Beim Teatro Colon traf ich einen 


vor die Füße 


teten Beide prüfend das hohe Ge— 
bãäude, da ſtürzte auch ſchon die Faſ— 
ſade mit Donnergekrach ein und ver— 
ſperrte uns den Weg. 

Die Erdſtöße folgten jetzt ſchneller 
und ſchneller auf einander. 

mußten immer wieder ſtill ſtehen, 
uns feſt an einander halten und mit 
geſpreizten Beinen die Schwankungen 
abwarten. 
fühlten wir uns weiter, an höheren 
Gebäuden möglichſt ſchnell vorbei, 
während rechts und links die Dach— 


San Salvador und der Ausbruch ziegel auf die Straße praſſelten, 


Mauern polterten, Balken barſten 
und die Menſchen ſchrieen und bete— 
Iten. Hundert-, tauſendmal klang 
es hülfeheiſchend von allen Seiten: 
Avbe Maria!“ 

| Ueber zwei Stunden waren wir 


dauerte und verftärkte fih. Stoß: 


zogen die Erbmwelley, und al3 mit 


das Telegrapbenbüro pajfirten, hob 


fich der Boden in raſendem Tempo, 


ganz entledigen. 
lichſt großen Bogen gus dem Weg. 
| Da—ein äußerft heftiger Stoß. Die 
| Kirchtürme Ichienen von einerftiejen- 
Ifaujt gepadt, fie ächzten und jtöhn- 
ten, mie von wütenden Schmerzen 
| gepeinigt; 
‚alle Gloden zualeih. Das arope 
Kreuz vom rechten Turm fiel 
taufend Splittern auf die Heiligen: 
bilder herunter. 

Sch 309g gerade meine lIhr heraus, 
—ie zeigte 9.25 Uhr—, als es mie: 
\der und zivar jtärfer ala je zubor 
zu beben begann. Wir ftanden mit 
|toeit auseinander gejpreizten Beinen 
in der Mitte der Straße 
| zählte die Länge Des 
Stoßes: „Eins — zwei — Drei“, 
da ſtreckte 
zu Boden, und ich ſah, wie ſich die 
50 Fuß hohen Säulen des Palacios 
über mich neigten. Ich 
mein letztes Stündchen ſei gekommen, 
und wie ein Wunder erſchien es mir, 
daß die Faſſade wieder in ihre frü 
here Lage zurückſank. Dem Bau— 
meiſter ſei Dank, das Haus hielt; 
denn es war „made in Germany“. 


die Plazuela del Teatro, 


der Vulkan San Salvador ſich gut 
beobachten ließ. Der lehte heftig— 
Stoß hatte ein Höllentor des Berges 
geöffnet. Zum Glück—für uns — 
on der der Stadt San Salvador 
'aegenüberliegenden Seite. Blutimrot 


|farbte fich der Himmel über dem’Ber= | 


*8 
Der 


a 


_— 


ge und 
hends. 


der Spite, ſondern an dem jenſeiti— 


Feuerſchein wuchs zuſe— 


D 


ah © 
Flaſchen der Apotheker hauſten, er— 
hielten ihre Freiheit. In der Phar 
macia de la Cruz roja gab es eine ge— 
waltige Exploſion, u. aus dem Häu— 


ganze Stadtteil ein Feuermeer. An 
Löſchen war nicht zu denken. Die um— 


liegenden Häuſer konnten jeden Mo— 


ment ganz einfallen, und außerdem 
hatten die erſten ſtarken Erſchütte— 


rungen die Röhren der Waſſerleitung 


und Kanaliſirung zerſtört. 

Merkwürdiger Weiſe beruhigten 
ſich die armen halbwaähnſinnigen 
Menſchen im Park, als 
Rieſenflammen gen Himmel flacker— 
ten. Wie eine Erſcheinung ſtarrten 
ſie das Feuer und deſſen Widerſchein 
a ; 

Gegen elf lihr fing es an Alche zu 
regnen, zuerft ganz fein, dann im 
‚mer ftärfer. Dus Gehen wurde ba= 
durch) ungemein befchwerlich, und es 
'war faum möglich die Augen offen 
zu halten, obaleih mir fie doch ſo 
nötig brauchten. Der Feueriein 
beleuchtete den Weg auf unheimlich 
pbhantaitilche Weile. 

Wie follten wir num die Nacht zu 
bringen? In den Häufern war es 
unmöglich, toir mußten alfo auf ber 
Straße bleiben, obgleih ih nad 


zu dem Aſchenregen geſellte, wodurch 
ſich alles mit einer widrigen Klebrig— 
keit überzog. 

Es war ringsum ganz ſtill gewor 
den, kaum daß ein Wort geſprochen 
wurde. 


in müder Gleichgiltigkeit ließen wir 
uns wieder fallen. Von meinem 


Hut ſickerten dicke ſchwarze Tropfen 
herab. Regen und Aſche, Aſche und 


Negen. Augen und Ohren füllten 
ſich mit Aſche, brannten und jud— 
ten, doch Waſſer war nirgends zu 
finden. 
nen furchtbaren Hunger, den ich noc 
heute, acht Tage ſpäter— nicht ganz 
geſtillt habe. Es tropfte und rieſelte 
immer weiter, naß und ſchmutzig bis 
auf die Haut erwarteten wir den 
tommenden Morgen, der mit ſeinen 
fahlen Strahlen die Trümmer und 
das Elend um uns beleuchtete. Je— 
des Haus war beſchädigt, und min— 
deſtens 80 Prozent der Gebäude 
nicht bewohnbar. 

Der achte Juni war nicht viel beſ— 


ſer als die vorangegangene Nacht. 
gegang 


Das bebende Gefühl hatte fich den: 


Nerven To mitgeteilt, dah es einen 
\überhaupt nicht mehr verlieh. Wie 
ſahen die geftern ncıh fo hübſchen 


Mädchen aus — graumeihie Gefichter | 


Wir! 


Vorfichtig tafteten und! 


Der Kathedrale gehen wir in mög: 


| Dufche, 
fhrill und wild klingen 


»mabdenleben nun feinen Gang, und 
in 


und ich 
ſchauerlichen 


mich die Erſchütterung 
glaubte, 


man 


Auf Umwegen ſchlichen wir nun auf 
gegenüber 
i end en ‚bem Teatro National, von wo aus! 
Iriimmern, und die jchöne blühende | 


‚Stadt hat fi in ein offenes Lager| 


a der Krater fich nicht en 


jergepiert am Park ftieg kurz nad) 
halb zehn Uhr eine Schwarze Wollte | 
empor, fo fehtwer und dunfel wie bie 
des Berges, und um elf Uhr war der 


die erften! 


Zuden: empfand ich jeht eis 


vofität in allen Gliedern. Dei mit 
überwog der Hunger bie Nerpsjität. 
So mwagte ich denn einen Sab in bie 


| 


Erlebnifſe und Säilderungen eines Augen- | dänischen Freund, und wir betrach- Küche eines Bekannten und erwifchte 


ein Stüd Brot. Nach drei Sefunden 
war ich wieder draußen. ‚Am achten 
'umd neunten Juli litten bie Einmoh- 
ner fchmer unter dem Mangel an 
Lebensmitteln und namentlih can 
'Maffer, Mich mwafchen zu können 
‚car mein höcher Wunsch; denn ich 
\ipar ganz und aar mit fchmugigem 
Schlamm bevedt. In der Nafi 
|tauerten die Erfchütterungen an, Die 
!einen nicht fchlafen ließen, und au 
der folgende Tag brachte keine Ver— 
änderung. Um das Maß des Un— 
glücks voll zu machen, raſten jetzt 
täglich die tolljten Gemitter. Das 
ı Waffer drang durch die Rifie in Dä- 
cher und Wänden und vollendete die 
| Serftörung. Im der dritten Nacht 





Itonnte üb mich vor Müdigkeit kaum 
Inch auf den Beinen halten, und ich 
dem Maße, wie es ein jo furchtbares | num in den Straßen, und das Veben |legte mich im Park (mir Tchliefen 
| auch heute noch draußen), wie ich war 
‚und tudmeife fam e3 jet, feitwärts, 


In 


und 


auf die Erde unter eine Palme. 
tkurzen Zwiſchenräumen bebte 


a 


digfeit jtörte mich weder daS Beben 
nch der ftrömende Regen, und am 
nächiten Morgen machte ich fteif und 
völlig durcdnäßt auf, und mie mir 
aing e8 Taufenden. Ich wagte mich 
ing Hotel, ftahl einen Eimer Waffer 
'au3 der Küche und nahm eine falte 
die mich wieder bemeaglich 
machte. 

Seit acht Tagen geht Diele No- 


man lebt im reien, mehr und min- 
der den Elementen preisgegeben. Und 
doch holt man fich weder Lungenent- 
zündunag noch fonft eine Erkältung. 
Mas ich mir dabei zuzog, mar ei 

gewaltiger Appetit, da3 Lururiöfeite, 
was es jetzt gibt; denn die Preiſe der 
Lebensmittel gingen natürlich ſofort 
ſehr in die Höhe. 

Zum Glück griff die hieſige Re— 
gierung gleich ein, wie es überhaupt 
nicht genug zu bewundern iſt, mit 
welcher Ruhe und Ordnung Alles 
vor ſich geht. Der Belagerungszu— 
ſtand war erklärt worden, und nach— 
dem in den erſten Tagen ein Dutzend 
Spihtzbuben erſchoſſen wurden, hört 
von Diebereien nichts mehr. 

Ein ausgezeichnetes Patrouillen- 
Ipitem wurde eingefürht, Regierung 


und Verwaltung tun ihr Allermögs | 


lichftes. Man fühlt, daß man in 
einem jehr aut vermalteten und 
'gierten, wenn aud jehr Kleinen 
'Staate lebt, und daß die Bevolfe- 
tung mit der Regierung Hand in 
Hand geht. Seit einigen Tagen ba 
ben iwir wieder Waller und Lixht, 


und geitern fing man bereit3 an, die 


I .. .. — 
Trümmer wegzuräumen. Soviel 
man heute beurteilen kann, ſind in 
der Stadt ſelbſt wenige Menſchenle— 


ben zu beklagen, dagegen fehlen noch 


genaue Nachrichten aus dem Innern, 
gen Abhang gebildet hatte, hob ſich 
der Berg in der feurigen Umrahmung 
wie ein Geſpenſt gegen den Himmel 
ie gefeſſelten Dämonen, die 
ir Form von ſtarken Säuren in den 


und man ſpricht von über 500 To— 
ten. 

Am zwölften ſah ich die erſten 
Verwundeten, die vom Berge her— 
unterkamen und einen ſchauerlichen 
Anblick boten. Da waren faſt total 
von der glühenden Aſche verbrannte 
Kinder, Erwachſene mit den furcht— 
barſten Brandwunden im Geſicht, an 
den Händen und Füßen. In Hänge— 
matten trug man die Aermſten ins 
Hoſpital. Hunderte retteten nichts 
als ihr nacktes Leben. Sie mußten 


zitterte es noch, einmal ftärfer, ein=|= 
mal ſchwächer. In meiner Uebermü— 
ſchüttelte ſich auf und nieder, als 
wolle er ſich der menſchlichen Laſt 


re⸗ 


ſches Waſſerflugzeug vernichtet und 
ein anderes tauchte, um die Ueber—⸗ 

lebenden zu retten. Die deutſche be— 

waffnete Minenſucherflotte iſt im 
Vertrauen auf den Schuß der Zeppe- 

line und die Nähe des Geſchwaders 

legthin in ihren Urksiten, die Waffer 

für Tauchboote frei von Minen zu 

machen, jehr fühn geworden und hat 

ihr Operationsgebiet nördlich ver- 

‚legt. Die geftrige Erfahrung dürfte 

die Deutſchen vorſichtiger machen und 

in gleichem Verhältniß den Tauch— 

bootkrieg einſchränken. — Daß ein 

Kampf nach der angeblichen Vernich— 

tung der vier Minenſucher ſtattge— 

funden hatte, hatte London in dem 

Samstag geſandten Bericht ver— 

ſchwiegen. Anm. d. Red. 

| — 

| — Reine Gefahr. — Lehrer: Du 

brauchſt nicht wizder in die Schuie zu 
\fommen, Jürgen, bi3 Deine Mutter 

die Mafern überftanden hat. — $ür- 
gen: Sie brauchen feine Angft zu ha- 
| ben, daß ich fie von ihr Friege. Sie tft 
| bloß meine Stiefmutter, von der frie- 

ge ich nie etwas! 


' 
| x 
I Todesanzeige. 

| die traurige 
neliehte Gattin 
Mutter 

| Lena Sautter, geb, Schreber, 

| im Alter don 53 Zabren enifchlafen Hit. 
| Iie Beerdigung findet ftatt am Piens- 
| tag, den t, Gevt., 2 Uhr Nachm. von 
| der Isohnumg ihre 2704 M, 
| zactamentiv de nach Mont 
roie, Um ftille e bitten die 
trauernden Yirtierbliebentent: 
| John Sautter, Gatte 
Frau Caroline Noffz, 
| 

4 


er 


inden und Bekannten 
Nachri 


cht, daß meine 
und unſere liebe 


Tochter 


| Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die 
richt. 


und traurige Nach— 
daß miſere liebe Mutter, 


Schweſter un 


| Großmutter 


f 
1 

Bertha Troege, ach. Sranath, 
| ABittive des verſtorb. Auguſt Dr 

JSept. 1917 ſanft im Herrn entiſchle 

Beerdigung ſindet ſtatt am Di 

Sept. um 2 Ubr Nachm. 

ihtes Zohnes. 5724 2 81 

| Evang, Ariedenzfi 

Herr Paſtor 

ınobilen nad 

trauert bon: 

Henry und Louis Droege, Frau Anna Schwenf, 
William und Herman Droege, Kinder Anguit 
und William Grangth, Yyrau Wil» 

Verwandten 


vege, am 1. 
n ilt, Die 
‚ben 4 
Lohnung 


| 
Tie 
von der 
oln Ste. nach der 
und Juſtine Stri 
von da mit Aute 
Friedhof. Tief be 


Brüder. 
heimine Weile, Zchiweiter; nebit 
| — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer geliebter Bater, Großvater und 

Urgroßdater 

Hermann F. Ebert, 

Gatte der Fb 

| bensiabre am 

ı yormittans, get 

| findet Witnvoc 

Nachm 

ınes, 2 


beritorb. Emili 


— 

Ip ; 
s ernden Hinterbliebenen: 

Frau Mathilde E, Talmer, Theudore, Edward, 
Otto und Frederick Ebert, Rinder; nebit Ar 
gehörigen. modi 


| 

| Todedanzeige, 

| ‚Freunden ımd Pelannten die traurige Nach 
j richt, dab umfer lieber Nater, Schtwiegerbater 
| und Großbater 

| Wilhelm Egebrecht 

int Alter don 69 Jahren. 4 Monaten und 28 
ram 1. Tept. fanjt im Herrn entſchlafen 
ti, ssrübere Wohnung 2500 Seminarh Abe 
| Zie Beerdigung findet itatt an 4. Sept, um 
12:30 Nadm., von der Robnung feines Eoh- 
nes, 2110 ©, Robeb Zfr., mit Autos na dem 
Koncordia-Gottesader Um itille Teilnahme 
bitien die tranernden Hinterbliebenen: 
Billiem ir, Helen, Edwars ıınd Mar, Kinder 
nebit Zchwiegertöhtern, Emellindern und 
Derwandten 


> + 
| ager 


Todedanzeige, 
dem bimmliinen Boter gefallen, 
Frau Droege, 
5724 Limcoln Zir., 
| der Evangel, Frieden 
I € 


t fich zu nebı 


E 
| &3 ba 


Glied des N 


. ER, 
die Ewigleit c 

Dienstag. den 4. F 
auf dem Bethanien-F 
der des Vere uc 
im QVafement der sirde zu 
der entichlafenen Zchweit 

ben 


zu geben. 


ins ſind 
verſammeln 
er das 


I Iehte Bofeit 


Die Branıten des raueudereins. 


TodesSanzeige. 


laufen, fo fchnell wie ihre Füße fie 


nur retten fonnten, und iver 
mitfam, den 
'alühende Lava. Von einer Tyinca war 
| die Flucht nicht mehr möglid, und 
der Fincero wartete jtarr auf die La— 
ba, die fein Grab werben follte. Sei- 
'ne Frau in den Armen haltend, gina 
'er in den alühenden Tod. Jetzt ru— 
ben Viele, Viele unter fünfzehn Fuk 
erſtatrender Laba. 

Die Eiſenbahnlinie nach Acaiutla 
iſt auf Meilen von der Lada über 


worden, und der B 


4 
rann ind der B 


‚ılh 


long oder no länger brachlieaen. 


Viele Taufende Einwohner baben | 


die Stadt verlafien, jedoch das Feld 
lager toird von Tag zu Tag größer 
und ſolider. Man richtet ſich au 
jheinend ı 


Zwiſchentäumen, und dank der Ge— 
wohnheit dreht man ſich jeht in der 
Nacht bei den Stößen einfach 
die andere Seite. Während der erſten 


i Stunde richtiaer ‘ fünf Tage fihlief man geftiefelt und | """ 
einer halben Stunde richtiger Regen 


sefpornt, geftern haben ivir es uns 
zum eriten Male wieder eiwas 
'quemer gemadıt. Die 
'fäßt ung aber nicht los, daß Diele: 
'Shredenzfapitel fich noch nicht fer 
rem Ende zuneiat.“ 


n 


Smwar jagten uns alle Mus | 
‚genblide heftige Erditöße empor, aber 


——— — ee 


Immer toller. 
Waſhington, 3. Sept. Dr. Vaſile 
Lucaciu, Leiter der rumäniſchen 
Sondergeſandiſchaft, behauptete hier 
öffentlich, Kaifer Wilhelm babe den 
Krieg angefangen und Erzherzog 
‚Franz Ferdinand in Serajewo er 


n 
m 


morden laffen, um einen Vorwand 


zu Finden, 
Gigenartiger Beridht. 
Kopenhagen, 3. Sept. Die Ueber 
rejte der bewaffneten deutichen Mi: 


D 


nenfucherflotte, weldde von einer bri= | 
tifchen Zerftörerabteilung geftern auf 
‚ter Höhe von Nütland in der Nord: | 


ſee angegriffen wurde, herſtreuten ſich. 


ws) 


nachdem vier auf den Strand getrie= | 
ben und zerftört waren, in fühlicher 
auf der Flucht Funten- | 


Richtung, 
depejchen um Hilfe ausjendend. Eine 
Abteilung leichter deutfcher Seeträfte 
‚erjeßien in Begleitung von Wajfer- 
| fiugzeugen und Tauchbooten furz da- 
rauf, fonnte die vier gejtrandeten 


nicht | 
holte unerbittlnh die) 


ahnverteht 
spied wohl nrinbeitens einer Monat | 


uf Monate ein. Das Bes | 
ben halt an, wenn auch in längeren 


auf er 


\ 
Je= } 


Befürchtung | 


Kleine Kricasdepeihben. 


Farl F. Biedenbach 
ZSeptember 1917 ſanft im Herrn 
ſGlafen iſt, Die Beerdigung findet ſtatt 
Dienstag um 1 Ubr Nachm. vom Tr 
baufe, 7615 Co. Green nas dem 
mwood3 Friedbof, Tief betrauert bon 
Pauline Bicdenbach, geb Schrempf, 

Helene Marie Biedenbach, 
Verwandten 


am 1, en 


Sat 
Gattin 
Tochter, nebſt 

ſomo 


Todesanzeige. 


| Str. 


4 
— 


Freunden und Beſamnten die 
richt, dab meine geliebte Gattin 
} Helena Dreher 


: —38 RE 
von 46 Sabren fanit im 
Die Beer: 


traurige 


Nach 


im Ofrr 

j ım zuiler 
ſchlafſe 
sit 


* 
n iii 
two, den D 
Yrenerbauie, 5617 
Valdbeim 


Itanerndent Sinierbliebene 


ik 


Un: 


Auauft Dreher, Gatte 
Fred Hoppe, Bruder 


Geitörben am 1, September 1017: 
Jacob Wieland 
Sabren 4 Monaten. 
19, den 4, Zept., dom Trameı 
ser Place, um 9 Ubr, rad 
‘, bon dort nad dem Zt 
Um itille Teilnahme 


Na 
Ser 


Nsaryi 


uden und Be— 

r die ;zab! 

\ ves fr 
und Shiva 
Filip Engelmann, 


troitreiben Worte des Herrn 


Bruders 
die 


Ludwig und Margaret Engelmann, 
Ekbern. 


D 


- 


\ rialf 
Peter ınd Ratherine Roih, Eltern 
nebſt Kindern. 


E. Muelhofer & Son 


Leichenbeitatter 


Reelie Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tri. Este Bier 68, 
1325 Clybourn Ave. Tel. Tiveriey 2900 


Wurz’n Sepps 
‚Lriginale baieriihe Virtſhaſt. 


715—717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Esnutag Nednittag 


SZONZERT 


— —2 üche. 

SEonntass von 4 n 10 Gentd Einteiik 

Ymp. Anauilotti 23 beim Pfund, 
in2lantoda® 


— — — — 


_ WILLIAM B. LUCKE 
‚Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


5 Yefet die „Sonntagpof* :s ihn aus dem Bereich der tanzen= Iohne Puder und Schminke, das Ente | Fahrzeuge aber nicht mehr retten. An 


auf daS Gerede {einer herrſchenden Kiallen den Säule am Parkeingang, die uns Ifegen in den Augen, zitternde Ner- dem folgenden Kampf wurde ein deut: 


heit. jo wäre die Papierfrage wohl längjt gelöft, Kalle anbgefäget = Zuiepgen Bean Et 





aa die reichliche Verwendung von 
Kalkſtein und Phosphat in unſerem 
Bezirke im allgemeinen beim Wei— 


— Ghicags, Montag, den 3. Septeinker 1917. 


Das Don, 
Seit eiwa 15V Jahren mwijien toir, 
dab die atmofphäriiche Luft Daupte 
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Arbeiter proteftiren. 


The Progress Furniture Co., 


3055 Lincoln Avenue, nahe Southport 


‚senban eine Steigerung des Ertra⸗ ſächlich aus zwei Elementen, dem 
ges am 12 bis 16 Buihels erzielt Wajleritoff und dem Sauerjtoff, be» 
‚werden Fanı, was bei dem für die | jteht. Der Cauerjtofj ijt der Stoif, 


Redlichkeit im Ännonzieren. 


Grflären, dat Fonititutionelle Nedite | 
gewahrt bleiben miriien. 


Nroher Eiqnidalions- Verkauf 
Ziehen ſich vom Geſchüf 


Und müſſen ihren ganzen 825,000 Vorrat von 
hochfeinen Möbeln, Oefen, Rugs u. ſ. w., zu 506 
am Dollar verſchleudern. 


Verlauf beginnt am Dienitag, 4. September 
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‚nädhitjährige Weizenernte befannt- | 


‚lid aarantirten Mindeitpreife von | 


'2 Dollars praftiih ein Mehrein- 


'Fommen im Werte von 25 bis 30) 


Dollars 
ausmacht. 


pro Acre Weizenlandes 


reiner Mehrverdienſt. Für 
Farmer ſollte hierin ein ſtarker An 
ſporn ſowohl zur Ausdehnung ſei 
nes Weizenbaues wie auch zur ſorg 
föltigeren Düngung und Pflege der 


Saat ganz entſchieden liegen. 


Thiernen geiteht. 


| Und diejes Mehreinfum- | 
‚men üft, wohlgemerkt, zu einem gro- 

'#en, ja weitaus größten Teile, ein | 
den | IR 
| „Eüurcergeuger“ 
| genannt, 


der ji mit fait allen anderen Ele- 
nienten gern verbinde, jie oxydiert. 
Geht die Orydation eines 
rajd) vor jih, fo tritt gemöhnlid) 
eine Entwidelung von Kit . und 
Wärme ein, die Nörper verbrennen. 


Da die Verbremmgsprodufte jehr | 


cht jaurer Natur jind, jo wurde die- 
jee Stoff von Yapoifier 
oder 


Bas ohne Gerud) und Geſchma 


u; er | 
zahlt zu den verbreitetiten aller Cie 


| mente, da er den Raume nach unge— 


tabr 1/5 der Atmojpbäre und mit ı 
anderen Glementen verbunden die | 


‚Hälite der Erdrinde und adyt Neums | 


Körpers | 


\ eben | 
“ oder Sauerjtoff | 
Sauerftoff it ein jarblojes | 


Mich in Kriegszeiten. 


Berwahren ji dagegen, irgend etwas | 


mit den Beitrchungen des People's 
Beace Gonneil zu tun 
Gouverneur benäachrichtigt. 


Die Chicago Federation of Labor 


hat in ihrer geſtrigen Sithung das 
Vorgehen des Gouveruenrs gegen den 
People's Peace Council auf das Ent= | 


'fchiebenfte verdammt. Sie verivahrte 
\fich Dagegen, itgendivelche Gemein- 


zu baben. — | 


AS ist ein Thema, von welchem wir heutzutage überall hören, weil so viele Leute 
dazu neigen, zu übertreiben. Aber hat Ihnen schon irgend ein Arzt gesagt, wir 
beanspruchten für Fletcher’s Castoria übermässige Heilwirkung? Fragen sie doch 
— einen Arzt danach! Wir wollen nicht selbst antworten; wie die Antwort 
lauten wird, wissen wir schon. 

Dass Castoria auch heute noch alle die Eigenschaften besitzt, welche von ihm 
in den ersten Tagen seiner Existenz behauptet wurden, beweisen sein ausgedehnterer 
Gebrauch, die Empfehlung hervorragender Aerzte und unsere Versicherung, dass sein 
Wert unverändert werde erhalten werden. 


In manchen Geschäften findet man Nachahmungen von Castoria, und das nrr 
mit Rücksicht auf das Castoria, welches Herr Fletcher geschaffen. Aber sie sind nicht 


das echte Castoria, welches Herr Fletcher in redlicher Weise annonziert und in red- 
licher Weise vor das Publicum gebracht hat und von dem er in redlicher Weise 
erwartet seine Belohnung zu erhalten. 


Was er jagt, dürfte Wyeed, Carrao und te! des Waſſers bildet. ſchaft mit jener Vereinigung von 
Asciuto an den Galgen bringen. Falls man durch dieſen reinen Friedensfreunden zu haben, erklärte 
Nah Angaben des Hilfsftaatsan- | Sanerjtoff, der aus der Luit nur | aber, daß das Verſammlungsrecht 

waltes Michael Sullivan hat Ed- auf Umwegen durch chemiſche Pro- ſowie das Recht der freien Rede unter. 

— Wheed den Löwenanteil an dem zeſſe gewonnen woerden kann, elektri— allen Umftänden aemahrt Bleiben | 

| m vorigen Dienftag auf die Kafjen= Ihe Zunfen längere Zeit hindurd)- | müffen. „Wenn der Gouverneur von’ 

|önten von Winslow Brothers unter- | Ihlagen däßt, jo erleivet er cine | Ylfinois befugt war," fagte Präfi- 

Inommenen Raubzua, bei. dem Borton | merfivürdige Veränderung. Cr Ide ent John Fihpatrid, „vieBerfamm: 

Allen und Louis Ofenberg erfchoffen | nimmt einen eigentümlichen Gerud) lung im Weitfeite-Auditorium aufs 
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anderen Körpern, wirkt alſo ſtärter heutige Verfammt: ung be rbieten.“ Gr 


geweſen ſein, während feine angebli= | At * EN 2 
chen Kumpane Charles Carrao und | oxydierend.  Solden veränderten |Fand in diefen Worten lauten Bei 
fall. Morton L. Johnſon ſprach ſich 


der am Samstag in Ottawa, Kan- Sauerſtoff nennt man aktiven Sau- 
ſas, verhaftete Walter Thiernen je erlic!! oder Ozon. Abgeſehen von n ganz ähnlicher Weiſe aus, indem 
BR — — erhalten haben ſollen. Für berſaredenen anderen Eigenſchaften r erklarie, daß die organifirten Ar— 
die Ausarbeitung der Raubpläne ſoll unterſcheidet ſich der Ozon DOM heiter, ſo ſcharf ſie auch die Be 
Charles („Bud“) Benton, der aber Sauerſtoff dadurch, daß Jen Sol firebungen des People's Eouncil ver— 
jangeblih mit der Ausführung — ———— Wenn a urteilen, bog mit aller Kraft für 
Ueberfalles jonft nichts zu tun gehabt SSOMLCTE IUIET, MET N N ihre konftitutionellen Mechte einträ 
|hat, $200 erhalten haben. Edward | Folien im Berbältnis von drei zu a Die Gouperneute von Xlli- 
Taylor, der geichäftige „Gelpiechg- | EVEN. Dan fan aljo Xgon geiler | nois Wisconfin und d Minnefota, “| 
1er“ des Wheed, der die geraubten | Maben IR SDONERBR, 6 PROER UNO fü ate er bi ! tichieden im | 
820 Golbftüde nad) feinem eigenen dichteten Zuſtgude bejeichnen. ln St as i ie OR cht — 
Sejtändniffe in Kaffenfheine um-! Eine darafteriitifche Eigenſchaft Anrech a ‚Ne iefe Rechte mit 
—M foIL ebenfalls a * des Ozons iſt ſein Geruch. Scyon | Füßen traten. 
| —8 


Ver * 17,0 71 sy 
2. i *1æ ſeit alien Ze o ud ' Much Victor U. Dlanber, der be: 
| Dachte gereimiat fein, bei dem Raub ‚feit alten Seiten weiß man, daß bei | tanntlich dem ftantlichen Verteidi— 
überfall auf Allen und Dfenberg zus! 


Blitzſchlägen, die in einem geſchloſ— E 
| Iaungsrat angehört, nahm Gele: 
gegen geweſen zu fein. Er joll| 


jenen Naum beobachtet werden, em | : 
eigentinnlicyer &erud,, der ziveitel- genheit, ſeinen Standpunkt dar⸗ 
zulegen. „Wenn der People's 


überhaupt nur 320 für ſeine Tätig- * 
* en ne =. En. I los auf die Ozonentividlung zuride | u Hr 
I alte wen. n ] 8 — “ 
BR. er anführen it, auftritt. Auch die reine |; Peace Council Landesverrat plan 
beim Geldmechjeln in einer Mirtihaft Sur nad, Gewittern an N Ran faate er, „jo genügt es nicht 
I ; achte . iolirei RT . = ik) . ie " ⸗ 
re eu! Iivitien Mae auf die Ozonbildung ſeine Verfammlungen zu  verbie- 
den Aufenthalt Wheeds im Hauſe ſei- durch den Blitgz zurückzuſuühren fein, ‚ten, fondern ſeine Mitglieder ſoll— 
Iner Mutter an der Ihomasitraße. | 2 —— ten hinter Schloß und Riegel ge— 
Francis A. Winslow, ein Mitinhaber Das Ozon hat eine Reihe für die nr 
=" — * nd a de |bracht werden. Plant er feinen jol- 
c a Winslow Vros., erklärte | MNenſchheit ſowohl in n* als 
der Fitma Winsl— chen Verrat, ſo ſollte man ihm geſtat— 
Ioef:ern, d den beid Grmordeten | | befonders in hygieniſcher Beztehung * 
it wertvoller Gigenicdaften, ten, feine Verfammfungen abzuhal- 
im ganzen $8,722 abgenommen ivor= | au zer IDERIDE genſchaften. en:.“Die Nonſtitutionellen Rechte 
den ſind. Von dieſer Summe find | Wenn es aud) nicht wahr ijt, wie |pürf 3 Nolte 5 * 3 a * 
8196 N h niman oft hören Fanıı, da; die Wald. | Dürfen bem Qoite auch im striegs® 
'8?196 den Berhafteten abgenommen | Er Iaäee uiabt aeseumei: Image” 
|worden, $1001 Ypurden an Wheed, jJuft wegen ihres songehaltes ——— —26 ie Tibpatrick j * 
— wureiche Woldl Dlande owohl wie Fipe ad Jand: 
‚oder ivenigftens ih deifen Schlupf: | © er — — 38 ie Soden Depejchen 
. - + .——— 1 m 1 44 1 * » ki 4 . — N Y ⸗ 
winkel gefuͤnden, und F1,995 wurden nanut — günftig auf den forperite | © chen fie ihm mitteilt * 
|T:hiernen bei feiner Verhaftung ad- | den Zuſtand einwirkt, ſo hat das IM welchen jie ihm mitteilten, baß 
— Ozon doch die Eigenſchaft, Krank- * en dDurdhaus nicht bil: 
gene 5 : sitserteaer. Waktern ii tigen konnen 
Wes aus dem Reft des geſtohlenen ilserreger, Batterien, die ſich un ligen lonne as 2 
RR * “rc er 09, der Luft und beſonders im Waſſer Zu Delegaten für die American 
Geldes geworden iſt, bemühen ſich die i * an (ea ge ort nce for Veace and Democray | 
1 Behörden nun aufzuflären. Hilfs⸗ delinden, abzuen *8, yat daher Br | en ee 
kaatsanmwalt Sullivan erklärte ae bereits eine techniſche Anwendung deren in Minneapolis abzuhaltender 
! hr (6. daR ICh im großen zur Gterililation von "Konvent am Mittwoch eröffnet wer— 
nern Abend nochmals, Daß Wheed rinfivarer gefunden. Nerjuce des |den wird, murben Präſident Fitz— 
wohl Angaben über einige —B u jev 9 unden. Derjuge DEB | yo F 
— deutſchen, Reichs-Geſundheitsamtes, | patrict Selretär Edward N. Nodel? 
3 NHaubmordes aemacht, aber im: Ban ne pe 
eg: des Kochſchen Inſtituts und des In- und Morton 2. Kohnjon erforen. 
mer noch nicht ſeine Mittäterſchaft —A—— 
ihm geſtanden hat. Geſtern Abend) Son da — — Die bevorſtehende Beamtenwahl. 
wurde er, ſtark gefeſſelt, von Hilfe |Gerud) de3 Waffers irgendwie zu, nur die am Sonntag, dem 16. 
aatsanmalt Sullivan und mehreren |, ceinfluffen die ee J— 5 ;September abzuhaltende Beamten 
’ nt” ‘ wit B . £ | 
Detettives Bpetfonen auß der Araber. pyus, Cholera und Nuhr erzeugen, ‚wahl ber Chicago ?yeberation of Harding Moe. und 26. Str., Grund! 
Sr 1 — er . Hardu x . zo. Ik., und 
ſchaft, in der ſich die Baueifenfabrif |, abzutöten und aud) die Yahl der un | Labor wurden die folgenden Kanbdi- on 3 141 Zuß ie er den Mreis 
von Winslomw Bros. befindet, gegen zeaplichen Bakterien im Trintwaſſer daten aufgefielt: or * ‚000 a 13 d * ihe ie: 
V übergeftellt, mit welchem Erfolg, * meht zu rednzieren verinag, als Präſident, John Fitzbatrick; Vize- = -. 0 TORE | 
; pollte Herr Sulli ht n. — Defar X. Nelfi gg, | mann Echoenftabtz in den bon 5.9. 
wollte Herr Sullivan nicht ſage es ducd) irgendein mecbaniiches Fil. präſident, Oskar F. Nelſon und Al— ———— & Ga — Dat! 
Von den angeblichen M lördern iſt der tri ierverfahren möglich iſt bert Rasmuſſen; Protok. Sekretär, b it a erti — == ae —— 
bier Buen och nicht er=| iſt. u ze sn br crjt fertigaeltelite Gebäude en: 
Barbier to immer noch nich Edward N. Nodels; Finanzjefretär, ir... 5; n% a 
Rei der Beurteiliuma der Wi ' 7 : : — 1 4 ſieben Läden, 13 Büros, eine 
Vei der Veurteilung der Wirkung wiſcht worden, jedoch ſind ihm die Fred Hopp; Schatzmeiſter, Thomas id ———— — She ie | 
ur tollen „boöphatdüingung | Deteftives heiß auf der Spur. Un] |. Kennedy; Lejeclert, Williom ©. | > ;ihpläben. NEU ANERLENE DR: 
ı» hnp — 444 a2 Haar at e ı — i I So 
* * n ir „aber durchaus nicht al- ; Carrao wurde tem Seid gefunden. MeClenathan; Sergeant - at-arms, —— Carey bet den Hamwihorne 
( den ſofort ım Die e Erſcheinu ng | Die Staatsanwaltiähaft iſt derMei— E. A. Schröder; Vollziehungsaus: |<. 2 5 y u „2 rer 
1 \ - £ m £ / x P ıpıaB ( 9 48 34 
tretenden Erfolg berückſichtigen. Es nung, daß er von der Entdeckung ſchuß: Morton, Dold, ——— ee FE — | 
it vielmehr auch d noch rechtzeitig Witterung befam und Ferdi . bene und bon ber 35. Gilt. | 
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Auszüge aus Briefen von dankbaren 
Eitern an Chas. H. Fletcher 


Mrs. John W. Derrick von Lexington, S. C., schreibt: ‘Meine Kinder 
verlangen nach Castoria, ich könnte nicht mehr ohne dasselbe sein.’’ 

Mr. und Mrs. J. A. Gaines von Ripley, Tern., erklären: ‘Wir schliessen 
ein Bild unserer Baby’s inder Hoffnung bei, dass es manche arme ermüdete 
Mütter veranlassen wird, Ihr Castoria zu probiren.’’ . 

Mrs. J. G. Parman von Nashville, Tenn., sagt: ‘Die vollkommene 
Gesundheit meines Kindes ist Ihrem Castoria zu verdanken—der ersten und 
einzigen Medizin, welche es je genommen hat. Es ist nie mit einer Dosis 
zufrieden, sondern verlangt immer nacht mehr.’’ 

Mr. und Mrs. A. L. Johnson von Stevens Point, Wis., schreiben : “Als 
unser Baby zwei Wochen alt war, schrie es so viel, wir versuchten erst 
alles Mögliche, verschafften uns dann Castoria, und heute ist es stark und 
wohlgenährt. Wir Könnten nicht mehr chne Castoria sein und sind Ihnen 
sehr dankbar.’”’ 
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Wie bereit3 erwähnt, entſteht 
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Praxis des Durchſchnittsfarmers 
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Zahnwoſſers einmal Zahn⸗ 

IM merzen befommt.“ WPardon, fün- 
nir vielleicht ne Mark pum— 
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lleberall bat man denn braucht eben der ı felbit Bier 6 ‚eld gejtedt worden it, dab er aber Klatten erzeugt. Sr ah nlıd er Weite Seen tätigen 2. te mit einem | breiftödige BU und Baditei le soreitt, ne einfac, Zailor- 
längit die Erfahrung gemacht, dab; yon mr iaer als 25 Wrozeng, mit ber Schießerei jelbjt nichts zu Dir — BAR. —* Streit, falls die Schiffsbeſiher ſich bäude ſteht an der Südſeite der 5* var SIE 
der Wet zen fr eine Phosphatdün während auf Jahre hinaus noch jede um gehabt bat. „er wird morgen in FREE erwerte konſtruiert, di * Bien = nicht bis ende ber Woche bereit er | FrraBe auf einem ————— 68 * 
gung außerordentlich dankbar iſt — von Begleitung zweier Deteltives hier en Ipamı —— rg . > = tlären, das ſogenannte atlantiſche —* 2* u Fan * Bedarfsarntel für das Haus 
Es werden durch eine ſolche nicht durch die Düngung in den Boden PER ( J ir nen —— — En Rn gi — | —— — qutzuheißen wu | Sr — J— nn - *2 Waſchbretter, regut. Laundrtygröße — nart grau emeiftirte Zaucenfan- 
nur die Erträge felbit wejentlih er gebrachten Rhosphat zehrt und den |. —° geſtohlene Beute ſoll nach Aus⸗ zw. = m. nn E ſe * ihren Angeſtellien die darin * — ide; na = S —— 25€ |: * 150 
höht, ſondern es wird auch die —* Nutzen aus derſelben hat. ‚tagen — im aut * Ass — ar be führten v Zugeſtändniſſe machen. Die— be *3 u * “ in =. = = * —8 — am Sxatität Befen — 50e Greve Toitettenanicr, rau. 6e e Den, "25€ 
ität De& Grtrages ganz erbeblich N diefer Sinficht fei och ein Auto NT, KIS9 Mcdgie Ave, berteitt| Stunde gewonnen werden. 2 ifes Mebereinfommen if eine Ariegs- |Teiläahlung mit in Kauf gegeben. I] =on ı sunsen, rar sn. a... DE um Mten fir >. 
verbefiert. Das Korn wird voller ;jnrjänriger Düngungsverfud; zum | u och jen. > — —W Eee bei EN 2 De 2 Ce pi, WW Ben Den: Siegen Mn m. led bas Wietz haus * I a [ s i | ij 
und ichwerer und der Bıribel be Schlun 2 — —J 2 alt ob die —— abgelegte en Ge—ke — mr - wa _ a un Dgeanbampfer und den Seeleuten ge⸗ g 200 pn er Drogen Groeeries Fleiſch 
kommt ein höheres Gewicht. Die f⸗ Eu landinirtichaftlichen ſtändniſſe des Thiernen, Carrad, erg rege 2 x * Er troffen wurde, um ein völliges Hand— or, J * Dar e — a > malt; Kisten "han au rer Schinfen, mild 
Pflanze wird fräftiner und Tann in- mature N ORTEN Üheed und Asciuto, wenn Lehterer — die Luft eintritt, während Die in Handarbeiten mit ihnen zu beiverf- | 129 Fuß, an Ostad Hayskar ver— Ic —— — — 25 
ST ge Veriudsitation des Staates NIE tariffen werben follte, das Genid Szoniuft oben abgerührt wird. ſtelligen kauft. Dei. 
tolgedeifen den Winter beifer über- yois in Urbana zur Ausführung brechen terden. Gr bat ziemlich ke- Smmern des Staftens befinden fh" febteren erben darin eine! Dr. Alfıe M. Murray hat für) f > um ef Se e Bet | oo — 
tehen. Die Frühreife wird be nefangte. Es handelt —— — u ee jelbjtändige Izonapparate, bei eg ee Vreis von $25,000 ven Frau] sen a ...-t le 43e Bruno Sm zu fie 
ichleuniat, fodah die Gefahr der 6 * — —— En Maistand. vi ſtimmte Ausſagen gemacht, und ‚ber BE une une * ha E u Fr Reihe von wichtigen Zugeſtändniſſen J ut “ — — Ö - | — a | ..d3e — u. ae u 
De bee Ertee —* stand, wie Umſtand, daß er auf ein Ausliefe | DEREN ee. Wen en Ich gemacht, twelche die Matrofen der die, zn € 008 ——— a 79€ © — al de um riic armadıteh am. 
a ee ER ER uberall im tungäverfahren verzichtet, gibt zu Glaszylind rn, die behufs Kü NUNG Froßen Seen befahrenden Schiffe der Südoſtecke von Chicago Abe. und * yerscine 17 Pfund an ti | den zie "in 
Ourre, wie ſie in die cam saure viel Det, md es wurde | bei we — Vermutung Anl aß, dad ihm Für fen | FM Waſſer ſtehen, und zfwiſchen Wee— nun auch für fich in Anipruch neb- KedzieAve., in SüdEvanſion, Grund Cream zu ° 170 und, wid, 62 rg En 25C 
ad) erfolgte, weſentlich kleiner hend beſchriebenen, unterſchiedlichen Zeugniß von der Staalsanwaliſchaf tallzylindern, die vom Ozon nicht BOWIE EN —— bei 175 Zub, käuflich ermwor= | 1 uottes, Du a RER — [sh Fame 3arıcs Native Sir. 
wird. Der Salm wird Fräftiger; Yopembehandlunga, beyw. Düngung bereit geiilfe Berüdfichtiaung ‚„ angegriffen mwerven, auftreten. a. a ale \ben. Wie e3 heißt beabfichtiat er, | Son au. 590 er J 83.55 * u 
* e- — * —— leicht jeyesmal folgender Ertrag erzielt: geitanden worden ift. Uebrigens it), Abaeleben von der Bafierierili- PA... — an . ſpäter ein großes Geichäftsgebäude | 2% Berermans Roach — Zwiiis —— or Ftinſie Bra twurn— 
— —— * — en Startsamivalt Hopne bereits | Wa RENNER. DIE gg J die! erfon en ** ‚aufzuführen. or — „16€, ige . 290 a 43c, I. 
— ve ee "rt der Bodcibe „amstag die Möglichkeit ag, auch zur Verbeſſerung der Sur am Das Mietögebäude an der Sün- | ____. os 
oder pilzliche Strantheiten, wie 3.®, in tnerlei Bobenbel der. dah für das Freiwillige Fugniß überfüllten Räumen benuntt werden, Gompers kommt erſt morgen. weſtecke von Harper Ade. und 56. 
Roſt, wirkſamer Widerſtand zu lei nteraerfl figie — u. Nerbaftetin vw ar ‚da Con imſtande iſt, chemiſ ſche Ver— Die Erwartung, daß Samuel Str., Grund Er) bei 150 Fuß, wurde _ Liköre 
ten. sn all diejen Richtungen Zumeſſung des Strafmaßes, wenn kindungen, die einen Ichtechten = Gompers, ber Präfident der Ames für 825,009 von Albert Goffee um Ketion Sentuhd Baur. | 
aljo trägt die augem eſſene Phos dazu kommen wird, milternde Um Te NER EEEN, ze 2 ma rican Federation of Labor, zuſam⸗ Jalob Hawkinſon verkauft. Für den ———— Ce | "Fugend Sie 
vhatdüngung wirk amt dazu bei ſtände bewilligt werden dürften. | SI. Es können Organiſatoren in men mit den aus dem Oſten kom- Preis von 817,000 ging ein Miets J 
den Weizenertrag nach Menge und Ihiernen foll mit feiner Frau Chi Verbindung mir einer TÜrtungsans menden Delegaten zu dem Konvent in haus in Vincennes Xpe., 200 Fuß! 
Güte zu vergrößern. |cago am vergangenen Mittwoch, y;p lage oder freiltchend v Raume an⸗ Minneapolis heute hier eintreffen nördlich von 44. Str., Grund 52 bei) 

Bas beritehen wir dei mum um \Reubüberjoll gefhah Iaas vorher, geordnet Werden.  „erariige SIpPQ- erde, wird nicht in Erfülung gehen. |125 Zub, mus dem VBefite der yrau 
ter einer angemeiienen Bho Sphat verlaffen haben. Sie fuhren mit d., | Tore Ind u in einigen Slen Ver: Er iſt in Erie, Pa. abgeſtiegen, um Henriette S. Shant in den von Viola 
düngung zu Winterweizen? — Im Vahn von hier nach Wellsville, Kaen ins, — dem 22 Saal ‚der dort eine Nede zu halten, und wird und Tony &. Welfchbillig über, Zu 
Sisemeinen faın man darauf er und fuhren von dort mit einem Ma Philharmonie an _ und dürfe ori morgen bier anlangen. |ungenanntem reife hat Aaron 
widern, dab auf jogenantten: gen nad her Farm ver Eltern >er = Se nn ER, Bei dem aroben Arbeiterfeit, das Blumberq fein an Dafdale Mve., 250 
Durchſchnittsmaisland mit einer Frau in Ditawa. Das Geld war in! RL TURN ONE ER OR heute Abend im Foreit Part statt: ! Fuß weitli von Eheridan Road, ge 
Phosphatdinmgung von 1000 Biund " cine Sophaftjfen verfiedt, das fin finden joll, rechnet men auf eine äu- !legenes Miietshaus, Grund 66%, bei 
roben gemahlenen elienphosphats rt der Bodenbepandlung ebenfalls | yederum is einer Handtafch: vefanz. herft zahlreiche Beteiligung. G3 it 197 Fuß, an Sarah) Maur verkauft. 
(ram rod phosphate) fhon recht den boben Turdichnittsertrag von — Pla für 100,000 Berlonen  vor- — — 
aute Reſultate gezeitigt werden, rund 40 Buſhels Weizen vom Acre — Die Frau eines Geigers iſt gut handen. 
während natürlich eine Düngung |ersi ielten. |daran. hr Mann muß jtets — 
in doppelter Stärke noch viel zu- Deshalb erflären wir aud), da !Saiten aufziehen. 





a Bierfzeugen, jucht Pat. 


kit; lein Wafchen. 


TE 


nügungs-Wegweiſer. Verlangt: Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent d. Wort) 


Hausa rbeit 


Verlangt: Erfahrenes 
meine Sansarbeit, 
vober tobn, Weil 
sellington 9882, 


er Kart — Nilerlei Reranüaungen., 
"8 Grand. ‚Zur to tbe Night.” | 
bin — Fur ledte. 
pfairs and Domon.” 
d. — „zbe 15tb Chair,” 
KL „Bals Firft,” 
Going Siraiabt.” Der -lanat: 
F b, Boy!“ allaemeine 
„a Danabter of the Eım.” | gutes Heim 
„Barior, Bedrsom and Bath.” | nic aan Sive,, 
"Good Bye, Bons!” |— 
Eüaaiten. Konzert jeden 
Nam tag und Abend, 
— 715 North 
Abend und Conitaa Nachmittags 
mental» und Nolallonzert. 


ne I _ = 
Se rlangt: 


Kleine Anzeigen. (et 


5 in Familie, beites Heim, 
442 Melrofe Str. Ielepbon 
modi 


Maãdchen das 
Hausarbeit; 
für richtiges 
Apt. 1. Tel. 


engliſch foricht 
Familie bo 

Mädchen, 4040 
Kemvood 2 2260, 


für 
drei, 
Mi— 


oder Frau für 
Familie von zwei 


allge 
Er⸗ 

leine 
mit 


Sun 


Verlanat Mädd en 
ı meine Hausarbeit in 
wahlenen und zwei kleinen Kindern; 
Rväſche: 88 die Woche. Nordſeite Haus 
Garten. 6151 Winthrop Telephon: 
ubſide 7122. Dfep*t 


Ave Irden 


Inſtru 


Abe 
* Abe. 


adden für all gemeine 
fleiner Kamilie; guter 
Noch, Slat ’ 


bausar 
Lohn. 631 
Sheridan 


eine 


m 


Rerlamat: Mädchen für allgem 
beit. 1610 eft 12, Str. 3. Ylat 

Rertanat: Mid dchen oder 
mein Hausarbeit. X. ©. 
Divifion Str. 


Hausar— 
ſonmo 


 Berlangt: Männer und Sinaben 


‚ Cinzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent d. Wort) 


Berlangt: Hier wohnhafier Verlãufer. Gr: 
HHabrung bevorzugt; um öftlihen Yabı 


Frau 
Malter, 


für allac 

ey, 5 x. 
1J 
rifanten 


dädchen ı für allgem eine 
Familie. 4326 ÖGreentvood 
Dafland 597. 


! bon Ehbubbändern, Bump Schleifen etc. auf, & | 
tu 
Möreffe: | 
fafonmo | 
1* 
| 
i 
I 
I 
I 


Berlangt: 
beit; 3 in 
Südſeite. Tel.: 


iner Kommiifions-Bafis zu vexireten, 
: embfoblen und „Huitler“ fein. 
801, Abendvoit. 


Ave. 


Berlangt: Madchen für allgemein te Hau 5 
erbeit, auter Bla umd gute Bezablırma. 
Scrfönlih anfragen 5111 Kenwood Abe. 


Berlangt: Pelzann räher für Damen- 
Goatd und -Snits. Spredht vor am! 
Dienftag. Resfie Kirihbaum & E9., 302 
‘&, Market Str., 3. Floor. ja 


Berlangt: Für ſofort ein Mann, der 
etwas Erfehrung in Roaſting bat, 
Gute Bezahlung für den rerhien Mann. | 


Kelling Karel Go., 217 W. Huron Str. : 
yonmo | 


Berlangt: rau zum Gicht wirrwaſchen 
tag 8 und Feiertags geſchloſſen 
Dienstag Morgen. 528 W R 


— 


—mo 


Buren 
ſaſomo 


an 


Verlan« at: Hausbälterin, 
chte PBerfon, muß fodhen 


3540 Halited Er. 


au tes 
Fönnen. B. 
Tel. Drover 
fafonmo 


rc 


fon, 


Levin 


263 


Berlangt: Gute ch veiner umd Leimer; ftelige 
Arbeit bei autem Kol Dr ginal Gabi net Co.,|. 
"Miles, Dich. Zu erfragen: 634 Wells tr 
31agli we 


SL Zaitreb; 
Ave. 


Referenz ‚en. 


er — Room 1815 


ah 


4 
Ver i 
Ivo. 


Berlangt: Erite Sand. 
Rolls. 5037 W. 29. 


Bäder an Brot ud 
Place, Hawthorne, Ill 
zöad iwe | 
ne — —— Be 
Berlangt: Männer für Arbeit in Blumen: | 
bäufern, Bitte perföünlich borzufprechen: Albert | 
- Mmling Co., Nortb u, 9. ve, Mad 
‘wood, SI, en 


(Anzeigen unter dieler 


Gefuct: Ü 
ein ins 9a 
ur UN it vochs 
Straße, 
fucht 


Baſting, 


Nubrit 1 Cent d et) 


daſchfrau ſucht 
5, ſucht auch 
Katharina 


Wor 


Wãfche 
einen Waſ 
Merfi, 1: < 


Berlengt: Tairy- 1-Arbeiter; $17 die, 5 
Woche. 158 W. Ontario Str. | ‚ 
. Berfanat: Qunge an | Gates, 

Plvenite, 


— — 


zneiderin wünfcht 
1922 % 
Madden 
Dadion 


PBläpe, 
bawl! Str, 


modi 


3506 Armitane | 
modi 


für 
lat, 


Stelle 
eriics 


Hausar⸗ 


ſucht 
r hinten. 


f 
Geſuch Deutſches 
Kindecmädchen oder 
nett Abe. 


Berlangt: Korter für € aloon,. 814 die 
Böode. 4814 Broadivan. modi 
. 

Berlangt: 
Chicago Ave. 


— 


1 * 


Mädchen ſucht 
zweite Arbeit. 


Guter 


on⸗Porter. 


ft ende Stan 
"Stelle ıls Haust 


: balterir 
Herrn mit oder ——— 


— 
— | 
amo Sa en 

 } einitehenden 

Lund Counter: 3,880, 5 Ybe 

Chicago Abe. 

ſamo Geſucht; 
Hausa 

Tüchtiger Mar m mit auten Nefe |. 70, 

auter Yobn und 


en Mann. 


Salo W. 


Erſter 
Nachzufragen 9800 


tlalie 
m 


| 
=|- 
| 


Verlangt: 
Mann. 


ndpoit. 


—S n — Stelle für allae meine 
rbeit in fleiner Samilie, siaebler, 3806 
nue, ſomo 


Aver 
— ——r———— —— 


Berlangt: 
xrenzen für Depurtinent⸗Store: 
Ser Arbeit für ſam 

iatafar, Indiana Harb 

Verlangt: Sofort, Farmarbei 

alota und Wisconſin: Le— 

er Erntezeit 83 den Tag und B 
652 North Ave. Zimmer 207. 


arbe 1 


Stellungen ſuchen: Ehelente 


“er ii 
Inzeigen un Rıubrif 14c 


diefer Rıbril 
33 Rabre, 


ann Tann mit allen % 
und beritebt Biebzucht 
Abendpoſt. 


ter die Zeile.) 
* Geſucht: Junges Ehepaar, 
SBeſchäftigung; 

gen umgehen 


641 


Wert; zeu 


Verlangt: Erfahrener 
Arbeit. 3649 Southp rt 


Berlangt: Bäder-Helfer 
tung an Brod. Nachaufragen 
Abends. 148 N. Cicero Avo. 


EN, 


une a 


» J 
stetige | 7, 
fonıno | # 


MD: 
staniwE 
etwas 

nad) 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Ina zeigen unter diefer 1ac 


Erfab 
6 Uhr 
ſaſonmo 


mit 


Rubrif 


die 


| Gute Etellungen für 
| aller rt in l3: md 
‚ täleı n, Neitaurants, 
Difices, Stores ulm, 
Lifte, Beſter Lohn. 
mployment 
1790 W. 





Männer und Frauen, 
Retallfabrifen, Hoipis 
Zaloons, Sau 

Seht unſere 


Manner undF Franen 
ubrit 1Ct. das s Wort) 


Berlangt: 


(Anzeigen unter diefer 7 


un 


Verlangt: 
10 bi3 1. 

Berlangt: Ehepaar obne fi Inder ir l 
meine Arbeit nach sconfin; Monat?! 
565 und Berpflegung. 552 North Plde 
mer 207. — 

Verlangt: Kinderloſes ‚Ehepaar für 
Blag nabe Chicago; Lohn $50-855. 
625 .Abenpdpoit. 


e grobe 
Fran 
Chicago g 


Manır oder 


als Waiter von! S!! 
828 9 


ve. nedi ldvance E 


Erdbange, 
2. Floor - 


Waſhington Str. 
aga28,29,3Ufp1,2 


( Saiters, 
und uhl-Jungen. 
Yon: Rorters allarb eiter, Ingenieure, % 
ftetiaen ıer, M kafıhi nilien, garms und abri 
Mdr.;: on!ter. Xa Salle Agencv, 166 N, La Calle € 
fomo ITil,eria* 


Nö e Bus 
Fabr 
> 


angt: Porters 
Bartender 


ımania Vermittlungsbüro verlanat: 
iite Pridatliellen im Chicago und 
guter ı reeſle Bedienung. 


Ave Lincoln 


hä. 
Una 


M 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben gen md; 
(Anzeigen unter dic‘ dorth 


Geſucht: Deutſcher Partender 
kann aufwarten, jucht Stellung, 
Bbendpoft. 


” Sefu t: 


tubril 1 Cent d. Wort) 


und Sorter, 
Adr.: Mi 


Freie Stellenvermittlung. R 
und Mädchen ert 


Ave. Room 


2 Austunft 
eilt Frauenhilſe, 
216. Tel. Frankli ıt 
28n06, 


⸗-TXFrouce 
Frauen 
Fifth 


1: Sriabrener 


Janit orbelf gut 
Adr.: Me524 Abdpoſt. 


Erfahren U „ Rann, 38, bveritebt 
aus: und Gartenarbei id Zentralheizung 
fiat Etelle. Bi 668 9 Ibendpoft, 
vbeſuch Bartender, 
Dann, mittleren Yliterz 
balb der Stadt, mit Kteit 
en; fc&eut feine 

bendpoit. 

Geſucht: 
Mann, erfabren, 
ucht dauernde 


5169 


ver lanat: 
und Ne 


S Büro 
"Hotels 
Dive 


— — — 


Geſucht: Er 


Nädchen fi 
ſtaurants. 
Mar.: bap, 
Mb 


Fuhrs d — chung 
len fiir Privat Ber. 
540 North PlIve, 


beite 

_ Reftaurante, 
Sir coln 
20asimokX | 


ehr! icber, zuver äſſiger 
ſucht ung BE 
und Nogts bo ge 


Arbeit 


" Sotels 
vhone: 


Stell 
zeler 


20 


Bartender, anftändiger, mE ableı 
nüchtern md iperlatttg 
Stellu Telepbon Yıncoln 

modimi 


Fachſchulen und Unterricht 


C Anzeiaen ıniter die Rubrit d 


ſer 14c 


ie Zeile. 


ing. 


Gefnot Mann in mittleren 
ftetige - Arbeit irgendiwelder Mr 
Diverich 3403. 


EEE —— Rs Gr 


eer 
und 


wir | 


Eolleae of ina. 


Notor 
Chi 
in Gi 


Fuct 
elevbon: 
ſonmo 


Jahr en Größte 
8. Te 


hren das 
ruftion. 


Fahren, 
Deutſche Inſtru 
twoch und Freite "De 


i 
.00 Abendtlaſſe 8900 00. 


cago;: 

die Kom 

—— iaffen Moniag 
Geſucht Eorlicr t ana ut, 45, ledig, tiart, | nein ” Zaallalte : 

mit Kaution, 5 Sprach mächtig, fucht vyalz | spp Nezablung. _ 

ende * oder als Partner im Geſchäft. Fen verſchafi ei — * rt 
dr.: 3. 88: 3» Al bendpe it ; . u 

— 
Gefn Deutſcher, 40 verde ratet, 

ber, früher Zeitunacmanı ich 

Beibäftigung; ſcheut cine 

unter: B 610 Abendrv J 


Geſucht: Stelle als 
— an Vrot und Noll, U. Honegaer 
Belt Chicago Adenırc, 


um 


Ö — 1 
I Klei dern 
r mi sirıe 

k — >02 


Katterı ehrt 


vendfl allen, 
Entw 
Rrinzi al, 
SSila,lia,k 


iacher-Schule, T 
Str 36 
— 


— 


Bäder fu ht 


zweite 
167 
modi 


Defigning Schools, 


dieſer Rubrik 14 Gts. die Zeile) 


Verlangt: F Frauen nnd Mäddıen. 
(Sinzeigen unter dieier Rubril 1 Cent d. 


— — 


und Fabrifen 


 Gorment. 
nz ren uniet 


Wort) weſfen En 


nd Be ting bo 
Mait * 


hiter 
zUlıert 


Zuſchneiden 
zu erlernen. 
Str., 4. Fl 
19og,eria*k 


ire Ste 
u stleidern: let 
118 N. 8 


Läden 


C 


Geſchaftsgeles enheiten. 


dieſer Rubrif 14c die 


aderin 


Berp 


ven 


Bir bedürfen de 
Srauen, um Badete 
für die Padetvoit:% 

Starfe Mädchen 
oder ohne Erfa 
Arbeit dverrichte 
Hausarbeit ac 
oder Wäſchereien ac 
eiasten ſich ſpez iell 

Rachaufragen im 
DBepariment. 


Sears:, NR 


Leavitt © 
Weſtern 


Verlangt: Lampenſchirm-Nä 
mit oder o*ne Erfahrung. 
nuf dem nennten yloor. 

Garion Pirie Scott & Ga, 
Retail. 


herinnen, 
Sprecht vor 


wöchentliche 
>» Mieie mit 
drin 
04 North 
3,17,9,12 ‚16 


und Higarreı n 


150 


35 


Tondhy 
Einnahme 
Simmern 

zuft wer 
Str 


* 

— e ⸗ ⸗— * vor 
Berlangt: Knöpfe-Annäherinnen für © 

Damen-Suits und Coats. Sprecht vor 

m Dienftag. Neskie Kirſchbaum E Co., 


02 ©. Varfet Str. 3: Floor. ja—mo 


Erfah rene 
217 


den 


Zio °, täalide 
Derd a 
‚1564 } 


über 
‚50 


50) 
Doll. 


Butcher Ei * me 


— —— 
Berlangt: 
rei, Anton Graf, 


ir * 
ul nieten: 


Zu vermiete 
aute Conceſſion für 
P. Irmiter & Co., 6406 


—— —— 300 Sitze 
die richtige 
N. Clart 


The ater L, 
Verſon. 


Sr 


ſaſonmo 


nodi | 


Hill inerh Mal 


R dehm's 


und 
xive 
fafomo 
Jahren, 
116 
ZipimwE | 
Bmädden für Yüärz | 
Prefien zu fernen. | ° 
2Saaimf 


Treparcı 


Berlangt: 
—— 


Geſchäft J br. tel 
Teilhaber. abaſ 
va 


lers 
‚718 MW, Nortd * 


r berlfaufen Ihr 


m \ädden von 
Trimmen 5 


Verlan el: t: 
igarren⸗B 
uperior Eh. 


IN 

. verlaufen: 

les vermictet. 
ı't Grand Ave. 


‚it ‚immer 


= 8690 


— ——— — Roomi: tabaus 
Berlangt: Erfahrene Miete 585 

rei, und Mäddıen, dc 

56 Wentworth Ave. 


— — —— — — — 
Berlanat: Mädchen für Store-Arbeit in 


Bäderei. 2049 Weit 21. Str. Raaiiv? 
Hausarbeit 
Berlangt: Mädchen, bei der Hausarbeit zu | 


elfen; gutes Heim, fhöne Umgebuna, 1835 
Troy Eir, SOdagım& 


Berlangt: Mädchen ar 


ir allgemeine Hau 
: Mbends beimge cine Kinder, 


! berfat 
| ben. aroem 
und Nacht, 


93 N. car Eır. 2Sagtint 


Berlanfe C andb-, Taun dry⸗Store 
Wobnzimmern); $75. Miete $10, 
bourn de. 


mit 
15 17 El 
fonmo 


Kleider 


(Anzeigen dieſer N 


Ruft_ 9 


unler 


38 


tubril 14c ‚die Seile.) 
Soagir 4 alte 
Str. 


Kleider zu raufen. 
zel.: Kanal 7258. 


Ifepiwz | 


Mäddte en für allgeneine Ha 18ar- 
2112 No&coe Ztrake, 
39agimf 


erlangt: 


Der Kredii -» Laden für Männer, 
Räumungsverl auf don Unzügen für Wänner u, 
junge Dänner, $14.50, $18, $21.50 
un redit — Bablt $1.00 die Mode, 


215 R. Clarl. 9ymank& Co, . nabe Balı Dir 
24jl2® 


erlangt: Mädten für allgemeine Haus: 

Ei. Tälde; Referenzen berlangt. 
— 6350 Kenmore Ave,, Ede Ebe- 
fafonnıo 


soag’k | 


virfcht | wöchentlich; 


t 
Ni, Tai > ahnt» S Of l 
“ırdlein 5 Y vhon: 2657. 

wird aut und billig ausg 


Zu vermnmieten: 
Mädchen für alla | 4600 Beacon Str., Ede Wilſon Avenue. 


- von Wilfon Ave. Hochbahnitation und) 


fon odi 
Hausar⸗ nedft 


ſomodi | 


fonmo | 


Sonn: ! 
Nachzufragen 
Str. 


Heim für die nahe Leauit 


| 


I 


| Stellung fuchen F Frauen u. M ſädden 


82 den)” 


I 
i 


I 


| Richmond 


| 


| 50er 


| 


| Hudfoit Ade, 
geile.) | 


{ 
I 
| 
I 


Sarbeit, | 


| Zelepbon: 


755 | 
6161. 
130p,** 
(nz zeigen 


gemachte 


rich 8290, | 


x 
! 
etel: | 


2160. | 


| 
| 


| Zpeszieil 
ı ihüften gewidmet, 


®e 
na en | 


Monroe 


| 


Se etife» | fit, 


|» 


| 


«| 
Velmont 


| * 
offen.) 6212 


gen 


gend 7 


fortige 


ober r bee! 


8210. 


wei | 


Wir leihen Cuch obige Euinmen 


\—-Imperiai Credit Company | 


I pic 


| Licht md 


I 


| Clarf 


wvenvpoſt, Chicags, Teontag, Wen 3. Sepfemmer TITT. 


Möbel, Hausgeräte n. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c.die Zeile.) | (Anzeigen umter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


Moderne Reſidenz, 3u verfaufen: Begen Anzug, zu⸗ 


ſammenlegbares Baby Go-Cart und 
Baby-Bettſtelle mit Matratze; koſtete 
zuſammen 8 $21; für nur $7. 2437 No, 
Francisco Ave., 1. Flat. 


Ausgezeichnet geeignet für erſter Klaſſe ð 
Boarding oder Rooming Houſe. 4 Blocks 


26agX* 


nahe dem Zee. Billige Miete, Näheres take 
zu erfahren beim Gigentümer, 1745 Ir: | Zu verfaufen: Mehrere gleie ei Hatäfcige 
einzeln, eritftaifige 


| y | Reit en, zufammen oder 
‚ping Barf Boulevard. de Eit. made Garfield | 
ton | 


Ude, 


Zu vermieten oder zu verfanfen: Ge= | verlaufen: Möbel, mur turae Zeit ge: 
3327 Lincoln Apde., 3. Flat. 


ichäftsgebände an Robey Strafe, nabe | 
Lincoln Ave. und Irving Vark Blod. 
Geeignet für Bäckerei, Butcher Shop 
|oder ähnlides Geihäft. Eigentümer iſt 
willens, Veränderungen oder Anbau zu | 
‚maden. Beite Gelegenheit für tüchti- 
sen Geihäftsmann. Näheres zu erfah- die "Schübren die folgenden Su 
rer beim Gigentümer, 1745 Irving llände: Btanos, Nugs, Garvets, 


8 — Varlor⸗, Bettzimmer Einrichtungen, 
vark Boulevard. Meſſing- und Eiſen-Beltſtellen 
vratrırgen, el, 
5 | Eisfihranfe, Wurfets, Cideboards, Porzellan— 
große — Zimmer | Kabinet, Couches, geſchliffenes Glas, Ge 
t Badezimmer, mit Scazung und Gas, |icier, Küchengerätſchaften, Heizöfen, Koch— 
tollitändig möblirt für Saushaltung. Miete | berde, uſw., uſw. 
fasın teilweiſe durch W sen und andere Ar⸗ Reebies Auction 
beit verdient werden. 43020 Lakle Barf Ave., | Joſeph Strautzer 
nahe Straße. Rrivatderfäufe 
= Samstag Abend, 


fon—mi 


— 
30 
braucht. 


Stagiiv& | 


Händler 
-Nuftions:Berfauf 
Dienstag, den 4. Sept,, 10 ihr N 
In unſe ren Serfaufsräunten 25 
give, berfaufen Wir an den böw...n 


Sheffield 
Neter für | 
‚shaltgegen 

Dadenport, 

Dretiers ; 
Sprumgfedern, 


von Sıhaufelitüble, 


mi 


Sei 


Zu vermieten: 


Houſe, 
Verſteigerer. 
täglich. Offen Mittwoch und 
ſonmo 
Junges Ehepaar muß $160 | 
830 vertaufen: Eßzimmer-Set, 
Meſſingbetten, Player Piano, 
gebraudbt. Mefidenz, 


90 Tage 
Blod., nahe Kedzie Ave 


oO), 


Zu dbermicten: Dilnig, ‚ein, Laden, geetanct 
für Zchneiderfbon, Senträlbei zung, nade Mils | 
wautee Ave. zu erfragen 2147 N. Talman 
Avbe., im 2. Std. } 


Zu berlaufen: 
Rarlor-Set für 
Rugs, Dreſſers, 
| Bictrola; nur 
12 net: 
Zimmer mit Gas | ?019 Sadfon 
2132 Belmont !lpe,, 


Drei belle 
amd Bad, H8 monatlich, 
<tr, 


Su berimieten: 


Bin 


Eee aha — geswungen. mein  pratvolles 8500.00 


| Baar, 


Bormittaaz, | A 
liche 


Ztüble, | 


Yaa,imtk | 


| Barlors, 





ano für $115 ımd $250 Pictrola 
cords fiir $6O an drrichleudern. 
gebraudt, Mrs, Nordin, 1022 


mit te 

Nur 10 Nvocden | 

Ned, ie pe 
100g, 1mtk 


Heller & Laden 
auch für Arbeit3p 


Hu dermieten: 
dr billi g.c 
Tr, 


mit 4 Zimmern | 
lat, 1400 Sedg 
modi 


ſe S. 
x 


bermieten: 3 Zimmer, 
Dei utſche Katbolifen. 
Nermiete 5 belle Zimmer, neues , Haus Ofen 

| Deisung oder Sırnace, 1107 Barrh Ave. Ecke 
| Cemin ary Ave. frſamo 


mit Gas 
05 1 W. 51. 


V 


— — ————— ç — — —r r — — 


Pianos, muſikaliſche Juſtrumente 
Enseigen unter diefer Nubrif 14c die Seile, ) 


Mus 
hoven 


„rt 


Toilet, 


und | 
Etr, | 


fofort verfaufe n: Schönes S4; 0 Pech 
- ee Piano, 10 Jabhre garantirt, für $125, 
Su dermieten: Großer Laden, billig, 1429 | und $200 Jewel Roint Tbhonograph init Mes | 
Sedgirid Str. (Nordfeite). Bbone Sincoln cords für $60, werner Möbel der neuteften 
2055 bi3 2 Uhr Nahm, und nah 6 Abends. | Mode don 5 YZimniern oder feparat für irgend 
fonmo | ein Angebot, Ale nur wenige Monate im 
— — — Gebrauch. 1520 N. Weſtern Ave., 1. Floor. 
3u vermieten: 6 6 grobe belle Zimmer, mit) Bagewe 
Ofenheizung, gegenüber Humboldt Part. 2739 —— 
Hi irſch Str. ſomodi Ruß verlai ıfen: 3850 — Piano, $200; 
- — 95: ‚0 Bicttola und — 855. Neriicte 
hnung, eleltx. ES. D. und erlaube Sy peffion: nur 90 Tage | 
3485 ie | gebraudt, Nefidenz 5019 Jacfon vivd. 

1811 dagimtt | 


Bu dermieter tt: Selle II 
Er. 816 


eine Wo 
Nachzufragen 
265. 


Str, 


Tel 


s10. 2819 N. | Victrofa Faranins, 
fafonmo | | den, 329 W 


Zu dermie ten: immer, 


Records alle 
Str. 


Auch 


auch 
North Avbe. 


Spra⸗ 
& Zonntage, 5 
4mairX | 


J 
Zimmer und Board Is; 


Nubrif 14c die Beile.) | 


Nur ss ;o für ſchönes Aimbau Upriaht T tand, | __ 
5 monatlih. Muguft Groß, 5081 Broamven. | 
2fp: 20X 1? 


< 
* 


(Anz ei gen unter diefer : 
semütlider Herr, | 
e in ‚Fantilie von | 
Sihiverter, Mitte der ! 
Freund durch den Tod 
der Piano ſpielt, wün-— 
N 929 Abeundpoſt. modt | 
ı 


zu beri mieten: 
der fich 
dreien, 


Berlaufe, vom Gelhäit iibria acblieben, $; 500 | 
Player Piano für $200; $300 Piano für 8175 
Miitenberg, 3125 Broadway, 1iy | 


Uelterer, 
‚udaufe fühlen twitrd 
Mann, ran und 
Jahre Cunſern 
| verloren). Gitter, 
| Ietensi zwert. Adr.: 


Pferde und Wagen 


(Anzei gen unter dieſer Rubril 14c die Seile.) 


Vermiete aut 


möbH rtes 
heißes Waifer, 
1359 X Adams Str, 


Simmer für $1. 50! 
Dad; gegenüber 
fafomo | | 


Vart. 


Sur Beadtung! Benn Adr en stüufer bon 
vferden teid, fo Iefet biefe Anzeige. Wir ma: | 
i hen feinen Verſuch das Bublilum dur) fals 
| fhe Anzeigen zu tünfchen. Wir ſind lizenſirte 
Bferdebändler und zeigen auch als folde an. 
Unfere Geikhäfte find jolder Natur, daß tstr 
uns nicht zu ſchämen hrauchen, unferen Nas 
men zu gebrauden. &in Nerfuch wird End 
von der Ylufrichtigfeit uno Ehrlichkeit unieste 
1d dopp mer. $1.50 bis $4 die Woche, | nelbältlibden Handlungen überzeugen ir 
vweite Dimmer, B1.50 DIE U ra baden inmer an Hand: 100 Mierde, Stuten 
ud Manlefel, pafend für den Gebrauch in 

Stadt ımd auf dem Sand, Eure Infveltion 
it ermünfdt. Max Tauber & Song, 
1720 Milwaulce An2. Tel. Humboldt 246, 
Ein3utFr 

Sagen, paffend 
Garventer oder Seite: | 
Rotomac abe, ntomi | 


Simmer od: er Haug sha tung. 
Halſted Str. Soaugim& 


Zu dermictin: 
1643 N. 


Zu vermieten: 


Helle, bemueine Zimmer, 1958 
SoagimXt 


Germania Hotel, 600 R. Clar! Str., einfache 


jr, bermieten: Himmmer, 
d; gaute Fahrgelegenheit. 


mit oder 
2248 


obne 
Orhard | 
2Sagilv&k 


Zu ve efaufen: Einſpänniger 
Rainter, Plumber, 
utract tor. 3317 


zu mieten gefucht 


Anz eigen unter vieler Rı ubrit 14c 


| fiir 
die Seite) | SEN 


Top⸗ Aura 10h 


| Su faufen. ae funht: Gut erhaltenes 
wi imfaht C. Pels, 


Dame | billig,_ Näberes mit Preisangabe. 

Hlmmter für leichte | 5475 N, Marmora Ave 

"Familie; zwifſchen N £ 

nahe Kedzie. 
ſomomi 


Zu mieten 
! ein oder zwei 
Haushaltung 
Belmont 


geſt iht; Aellere 
unmöblirte 
in ruhiger 
und Logan Blod., 
Monticello 3457. 


ö 


Geſchaͤftseinrichtungen, Maſchinerie 


Rubril c die 


Perſönliches. 


unter dieſer 


Zeile. ) | 


ı (Anzeigen unter 


dieſer 
Sulins 
911 Weſt 


— 


Rubrik 14c die Ryan —— 
— Madiſon Strabe. 


männmerfleider Varaains, Neue, | 
nicht abacholte, für $25 bis $45; nah May \ : i 
Anzüge jebt 815 bis $22,50. Eiwas mdali chen Geſchäfte ftets in Sorrai, wie folgt: 
nah Maß gemachte Yinzine $5 md | „rocerb und »iarfet3, Büdereien, Telifa- 
‚Siien täglich, Abends u, Sonntags, | fee. Schneider, Try Goods, Apotbelen, Nce | 
1415 Salited Str.‘ tap° Cream harlors. Caſh Regiſters, Computing | 
= . Scales BR rzum alles, was ze Nervollftändis | 
Epiriiualiftiihe Yünber don | gung, eines modernen Ladens benötigt wird. 
Hellenbah und Nibafow, Yu der | Unfere reife find die billigſten in Chicago. 
und Geifter don Larded, deutfche Mis- | Tedingungen: Baar oder Abzablmrg 
gabe don Jadfon Davis, aud Vücher iiber Ka- ! Giev,ntiionmo,tie | 
| turfet bensweife, Dfferten verlanat unter Mdr,:; | —— — 
PG70 Abeudvoſt. Verkauſe Marmor 
— bowcale, IL 


Neire md gebrauchte Store⸗-Fixtures für alle 


getragene, 
anfivärts, 
Worden, 


zu „pertaufen: 
Du Rre 
Medien 


0 


Lunch Counter;: 
4112 No. 


Bigarren 
Drafe Ave, 
2ſev twæe 


| 

—E Ice 
— 
—— Geſchäfte prompt 
Aufmerlſamkeit wird der 
on Srin ndeigentums- und Verſi 


Adr.: 41 


Alle beſorgt. 
Regelung 
er ings⸗Ge 
„Abendpoſt. 
2p 
— — * | — 
und alle Repara: | 
Serantie. Mich auf leichte 


Nähmaichinen, | Bicheles n. 1. w. 


(Anzeigen unter 


I» 
x 1 
‘ 


dieſer Zeile.) 





Rubrik 140 die 


9 kaperb anging 
illig unter 
lungen, 6% 
415 
69, 


Singer Nähmaſchinen, mene umd gebrauchte 
» fin rt ‘ J . J ır 

Milwautee Ylde,, Phone: $3 — auf Aibzablug. ste 

pitthern Painting & Deco, | garantirt, Cooper, 320 28, Nortb ve. „ 

98u —J zmai* 


turen, 
Ahzah 
- & 


rating 


2 ne — —— 
Painting, Paverh araina foiwie Hauspaintina 
efiibrt, Arbeit aaran 
Schmidt, N, Aibland Ave. Xele 


Sraceland &EOS. Wag,imtt | (Artzeigen ımter 


Stanfs- and Berfanfsangebote 
14e Zeile.) 
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bon: Rubrif 


dieſer die 


Sarventer nim mt neue um d Reparaturarbei 
ten billigſt an, 3734 Weſt Grand Ave 
9194, Sincoln 3272. 


ı SerTaufen: 21llie! 
und Bauhbolz von abge riſſenen Sit 
beitebend aus Car Zills, Türen, 
Natching Stringers, galvar J 
rim, Brennbolz bei Car- oder Wagen 
Bringt Wagen ** verſucht eine La— 
"Prennbolz, geſchni int Dfenlängeit, 
Dollars vie — elieſert Geo. 
Jenings, State und . Strabe, ode 
Weniworth 1d 85 Str. in Belt A, NR, Nard 
beiten | Forepbont: Ziewart ITAD Tnta,mifemo* 


Tel.: | 
Der in 

en teriwagen 
Slanfen, 
Noofi ing 
ladımmg 
dung. 
vier 


formo | 
ef r e nl iher Notar in der Abend 
225- 25,8, Baſhington Sir. 
3504 N. Aſhland m. 


nd Kiffen Tanit n 
Emmerich, 
10 bis 12. 


Vettfederit 
und hilligſter 
fer Sir, SI 


tan am 
bei & 236 28, 


fen von 


3 Nanfe alle alten Tünstlichen Zähne u. 
gebiſſe, auch Goldzähne, Brücken, auch zerbr. 
The Victoria Wabafh Yve,, Sim. 200, | 


Stagiw£ | 


Im beutigen Tage ab berable ich nur 
en, Die ih perlönlih mache, Andrew 
a 
Dayton 


Zahn⸗ 
143 R. 
Str. 
Entjernt Warzen, 
Salfted 


Sitbeleiden, 
<tr. (Etablirt 1835). 
701 talınt tz 


(Abend 


Re schtsanwälte 
vieler Nubrif I4c 


ap! 


Zanitäre ! 
Telepbon: 


M affage. 


Zuper 
erior 


EG inter 
Noom 201, . 


von Buſh <enw ” 


3laainıtk 


Iauf gro 


Advokaten. 
Wir kaufen oder kollektiren 
; oder Forderimgen jeder Art. 
Veoples Mercantite Collection Agz., 
1709 W. 59. Str. Phone Proſpect 4133 


Finan ızielles. 


Rubril 


Schulden 


14c die Zeile.) 


bat $100 is 


und zweite 


vat: 1a un 
auf er te 


zute 


bri 


her 


inten 


SI0,0C0 zu 
Nortgages; äßige 
Bedingungen: leichte Abzahlun 
2— echt doc, wenn Sr Weld braucht, W, 
Goodman Title & Truft Yuildina, 69 
"Salbington Str, Tel, Central 6988. 


t2ia x 


verlei 


6028 


Im: 


) 2* 
- \ 


int Se ‚hält am fetbe 
eiiter bon Säniern, 

Geld, Pläne und 
en fomplett, eine Ertras 
Bond & Co, 25 N 


joint: 


n Pape, Wir. Hl dechtsſachen werden 

väden, Fdais ſyezielle Aufmertſamleit dem Prüfen be 

Voranſchläge Grunde eigentumstiteln und den Verſicherungs— 
— Abendpoſt. 

Tearborn tr. | * 1ag*æ* 

29dez*4 * 


rSJabr⸗ Yin Alle brombt cr 
find Waıtır 
uſw ie i 


frei u. 


Doc 


vaolt Ofſice 
won is 
ibre Erfah 


105 


fiir Lente nit 
drandes, 
ing in al 
Monroe Str. 


fleinem | 
Nechtsan⸗ 
len ſere t, 
‚Ede Clart 
Ha a’? 


sir verleihen 


ım Bauen zu 


Geld auf Grundeigenium um 
niedrigſten Zinfen. Difer 

Abend bie D Un: 
Bank, 13 


341 Milwar 
Str. 


nr 
on 

Nraufe 
Abve. 

201*4 


Staa er — 


tlee 


nal Ic Vaulin 


Dr. Hugo Radan, deutſcher Rechtsen 
altiz irt allen Gerichten. 651 Weſt 


Ave. Telephon: Diverſey 9064. 


Dar eben auf Grı ındei gentum, 
Bauftelteit; Yaudarleber 
Bedienunag. 9 
Monroe Tir. 


< wait: pr 
in ty 
ne Eve it “ eg — 


an 
dauſer od 


iD xS, 


Wir 
Darlebei 
ge, 


Yyrır 
born 


bauen vonft ät dia 
ohne Kommi 
on Contracti 


Parc: Roman 
Tel.: Central 


liefern Bläne — 

— vo» 8 (otle denti 

00 5 Naar Ir 8° . — J 

A SAT Praftitirt an allen Gerichten 
or zimmer 1444, 


der Rechtsa walt. 


127 


Co 


uit | 
Eir. 28, 2 


Gef anf Möbel, Saläre 1. ſ. w 


(Anzeigen m nie r dieſer Rubr 
Möbel * 
au geſe eblichen 


325 J 


Billard und Pocket iſche 


I (Anzeigen d die 


* 


> 4 
c % 


a2 


14: 


inter Dieter Muortl 


Iaila 
Seile, 
lſtändig nen 


ebri iben 
n & ), 
foften 
50.00 TIolten 
100.00 loſten 
Keine weiteren Infuiten, 
Besat goau Go., | 
gim. 1225 N. Alhland, nabe Milwaukee, 
Zeieppon: Saymarlct 5010, 
Südfeite:Büro: Khr Landsmann, Herr_Beder, 
Bimmer 2 — | 
Zelephon: 


geliehen Arbeitsleute 


toi! s 
40 
1.15 


ai elle 
$ 25.00 
40,00 


r bernnieten 
riete beim 
J Sinricht 


Tiſe he 
stauf 
mpen 


712 „abin 
krivilies 

wWazuziehen. 

Spezialiiät, 


69,, 


212, 
Pfandlei her 


(Anzeigen unter dieſ er Rubrit ei 


4647 Ziüd Halited Etr, 
Droder 2116. 
1es,* 
sun, 


Br ozent Ba npire Zoan anf Hä indler in it Dia 
\ : o man ten Sumelen ufiv, Geld au alle aen 

— ui | , 
50.—$50 für $1.75—$30 für $1.05 | Worte geliepen. Südofterte GClar! ımd Grie Str, 


agſboſamoamt 


8100 für 33 
oder irgend 
eitte Sumımne bis au $500 

auf Eure Mövel, Piano, Prerde ud Wagen, 7 
Mulomobil oder Itgend elinas von Wert. | Ofenteile nd Reparatur 
heile b v 
(Anzeigen ımter dieler Hubrif 14c die 
58 W, Walbington tr, 
Sind umd unter Pürgfhait des Staates | 
Hinois, — Zelephon Majeftic een 


Zeile.) 


— — — — — — 


Ofenteile und Walferfronts für alle — 
| Defen nidelplatirt, Margolid, 697 Milwaukee 
Aenue. 1ag*æ 


| pilaftert 


| $2 


Hartholz-Fußböden ete. 


Gelegenheit für Flatgebäude. 


Renparaturen 8 


wini 1 De derbe flerte 


ı balbem Ader Land, 5 Blods 


| cago, 


lich. 


‚17 


gi 


ı 83250 


I 5508, 


Hl ech 


| Straufe, 
Lo 


Grundeigentum und Hänfer 


(Anzeigen ımter diefer Rubrit 14c die Zelle.) 


Nordfeite 


Zu berfaufen: $3500, zwei 4 Zimmer Flat» 
nebäude, Bad, Gas, Brid Bafement, abe 
Southport und Lincoln Ades., Yot 30 bei 125, 
8400 Vaar, 

John 


M 


RA. 


Aſhland Ape 
ſaſonmo 


Heim, 3148 


Zu verlaufen — $21,500, 
Hübſches, großes Apartmentgebäude, 
dübſche Flats, Miele 82800;: Steinfroni; 
Kenumore Ave. nahe Sberidan „U“ 
Station, an 50 bei 165 Sub Lot: nur 
H Neft in Teichten 
Cottcae oder 2 Flatgebäı ide. 
John Heim, 3148 N. 


as 
Erpreb 


Aihland Abe. 
aſonmo 


vertaufen * 
iude, 5 und 6 
Tufton Ave., 


84800, grohes 2 Fl lat Brid 
Zimmer, nabe Sullertoin und 
3500 Baar, Neft leichte monat: 


Zablı ungen, —— 
JIdhn Hein, 3148 N. Albland 


pe, 
ſaſonmo 
Bu verfauien: stur $5000, —X up⸗to⸗ 
date 7 Zimmer NReſideun und Schlaf-Porch:— 
Steinfront, Heißwaſſerheizung, eleltriſches 
Licht; nahe Lake View Hochſchüule und N. W. 
Eiſenbahn und Hochbabnſtation; nur zode 
Vaar, Reſt in Zahlungen vie Miete. 
John Herm, 3148 N. Aſhland Aye. 
ſaſonmo 
gu verlaufen: $3500, arobe 8 € 3 Zimmer Nett 
denz, Heißwaſſerbeizung, eleftriiches wicht; 
große Garage, Brick Baſement, Laundry Tubs, | 
bequem nad) Velmont und Anvoinn Abe. Car—⸗ 
Linie: 3200 Baar, Reſt in ſehr leichten mo— 
natlichen gablungen, fertig zum Cingiebeit. 
Sohn Heim, Ji4s N. Nibland ve. 
fafonmo 
Rradtvolles neues 6 „lat mit Sonnen— 
Garage hinten, Ed:Xot. Strapen ges 
und dafür Dbezablt. Alle Slats bermies 
tet ai zuderläffige Leute. Benuem nad Sodi« 
bahn und gute Straßenbahnverbindung. Leich— 
te Zahlungen. Nehme Nordſeite oder Nordweſt— 
ſeife verdeifertes und unbebaites Grunds 
ergentum al3 Zeilzablung W®m. Belodfh. 
Weſtern Ave. pm 
3 lat Brid, ein 5 Zimmer lat und zwei 6 
Bimmer Sslat3, bequem zur Hochbahnſtation: 
Rreis $6950; $1000 baar, $S30 monatlich; sich» | 
me lecre Wanftelle oder Fleines Nord- vder | 
Nordweitieite berbeffertes Eigentum als 
zablung. Wın. Zelosty, 3555 N 


5 
3553 R. 


N. Weſtern Ave. 
iſptwe 


so 00 bar, sı5 ntonat! ib laufen 2 Zlat 6 u. 
zimmer, helles Bafement u. Attic; gut gele— 


6: 


| nei zite Dirolten Straßenbagn ı Tach der ıınteren 
| Stadt 


und anderswo. 


m. Delosty, 3553 N. 


N. MWeitern Ape. 
1 pi wx 


zu verfaufen: 86 250, großes 3 
gegenüber tleinem Park, Lot 56 bei 108 Fur, 
heauem nah Xincoln Ave. Cars und N. — 
Hochbahnſtation, 5300 Baar, Reſt leichte mo— 
natliche Zahlungen; Miete 558 per Monat. 

Sobn Heim, 3145 NR. Afbland Aye. 

fafoımo 


_ verfanfen: Nur $2750, bübfoe 
Blmmer Cottage, nur $: 00 Baar, 

| febr leichten monatliben BZablungen; 

coln und Melrofe Str. 
Sohn Heim, SEN. 


zu große 
Reli in 
nabe Yin» 


Aſhland Are 
fafonme 
Bint 
8900 baar, 
Hochbahn. 
Weſtern Ave. 
Me pie | 


Faft neues 3 Flat Bricheim 5 und 5 
mer! 30 Fuß Lot: Preis $6475; 
830 monatlich; bequem zur 

Wm. Zelosth, 5501 No, 


Bargein: esör te 6-5 iminer Cottage. Prid: 
Baſement, Surnacceheigung, Hübhnerftiälle; nur 
1920 N elſon 2Sagt! we 
Ruß verta fen: Prid Laden: und 6 Zlat- 
gebäı ide an Lincoln Abe.: Miete 5105 mo— 
natlich: nehme kleine leere Kot: Preis $8500, 
. € MeDdermott, 4305 N. Reftern Abe, 

Slagimz 


1930 George <tr., 

82550, N Iclion, 

Imbolbt 1195, 
Stagtiwf | 


1575 


2* 
WE) il, 


Su verlaufen: Cottage, 
Bimmer, Furnace, Bargain, 
»Fullerton Ave. Tel. Hi 


283: 


Verfau fe 
Brickhaus 
Nehme 
Avennue, 


dreiſtöckiges (5 immer 

Mictsertrag 875 monatlich, 
be Jertes Zingebot. A. 2, 1461 
Slat. 


Ss 90. 
Winong 
—X —— 


Südweſtſeite 


ige Reſidenz. 
üd Paulina Straße. 
eizung, elektriſches Licht, 
Preis $3475. | 
Mut verfanfen, da der Gigentümer dis 
Stadt verläßt. 

fsrederid 9. Frosmfe & Go., 
1709%. 59. Str. Bhone PBroipect 4133 


Koſi 
6137 
Heißwaſſer 


e 
5 


29ag*x 


Nordweiieite 
Zu verfanfen: Sitdweiterfe Kilpatrid |: 
und Südoſtecke N. Keating Str., mit 
270 Fuß an Wilſon. 


50 bei 
Näheres 


1745 


270. Billig zu verkaufen. 


erfahren beim Eigentümer, Ir 


ving Vark Blod. 


ſon⸗ 


mit Einlommen, 2-Flat-Gebäude, 
N Sreding Parl, 5 zimmer, miodern 
im beſten Zuſtande; 35 Fuß, EckLot 
Steaben aepflaftert und bezablt; »Breis 
500 Baar, Reli auf monatlihe Zahlungen. 
* oeſter K3ander, 143 N. Dearborn St. 
ſamo 


Haus 
Weſt 


in 


Su ver taufchen: & großes, 
morder nes 12 irt tmentgebö de, 
Teil Der N ordwertiei te, Miete 
sarın Dis 
3148 N. 


Ap um heſten 
tiaelüdr 85300, 
sit $15,000, 

Aſhland Ave. 

ſaſonmo 


John Heim, 


verlauſen: 


Neue 5immer Cottage 
von Carlinie, 


Su 
. % — . au 
günſtigſten Bedingungen. 

Heafield«s 


itlmanlee Aven, 


Fiſcher 


3108 Ecle Belmont Ave. 


or! 


j verfanfen: Flat 
jedes, zu einem Bargain, 
dei. Fred Meyer, 5809 
Eolı unbus 8320, 

4: 206 S idd on 
aroßes 
200 Baar, 
3159, 


Gebäi:de, 


y 


_.r 


gu 4 


} 
W 


North Ave. Tel.; 


J 


YIve,, arößter Baraniı in Chi 
Bungalow, 3 Sim ner $2700, | 
Cafe, 5 N. La Calle Tel. 
aim 


nr 


Weitielte 
Muß verlaufen: Mein 7 Zimmer 
rnaceheizung, el 
beaitem 
150: »:u0 
igentümer 


cfir, Yicht, 
Au traßen 
Baar ind 
oder ſchreibt. 
—— 


Hartholz⸗Ve 
bahnlinten. 
monatlich. 


Trumbull 


Südweſtſeite 


Kur $ *500 


kaufen 6 Zimmer— Cottage mit Attie, an 


5654 S. Seeley Ave. 
Heizung, elektriſches Licht, Gas, Bad, | 
Sartholz Fußböden, Reit $25 monat: | 
Breis 52975. Wert $3500, Un: 
terſuchet dieſen Bargain. 

Frederick H. Froemke E Co., 
09 W. 59. Str. Phnane Proſpekt 41: 


nes 


Heißwaſſer— 


Farmländereien 
Zu verlauſen: 80 Acres 
chen deutſchen Gemeinde, ſechs Meilen ſüdlich 
von der Stadt Chic ago und nur 10 Minuten 
Faährt don der Loop, ganz nabe von drei Vor 
zarten und am guten Atormnpil 
7 Zimmer Dals ımDd andere 
Päude. Feiner reiner ſchwar get Grund, 
undenfähige Land in diefer Gemeinde 
wert der Acre. Verlaufe für 3817,000. B 
gen 868290 Baar, Neſt zu 5 Progent. 
teirfliber Yargai und wird ſich Jebr 
bezablt mache Adreſſire: DO 1074 
2Saairo.t 


in eier 9 ten 


alles 
iſt “300 
edin 
Dies 


0 

nt e3 unter G 

Nebengebänden, Pferden, Kühen, 
5 Minuten von der Vahnſtation New 
nur 2 ztu den Fahrt bon Chicago. 
Ledingungen nach Belieben. 
Hy, 2519 RN. Clart Str. Tel. 


und Vie 
Haus, Stall, 


Obſt eh 


mit 


Uder 


Buffalo, 
— 
Preis 
3 Bioife ı 
x Wrost 
ipiwæe 


1: 87500, feines 10 
ginme r Haus, 
Berbefferungen; aua) 

‚ ein Boot, 275 Zu Front 

fe, stube Holland, Aid, ein Chi- 
suurde bis zu $22,000. 
nn, 3148 N. Afbland Ude. 


Ader Zont: 
Nierd 


am un 
au 0 


l und 


fafonıno | 


en, Latten, etc. zu dertau 
‚nen, mas Sie los werden wol—⸗ 
n was @ie gebrauchen 

k &o,, Summer 818, 10 South 
Salle Telephones Frantlin 3210 — 
Abends 3351. 1: dagimtt 


Großer Bargain! 40 Ader Midisan Farm, 
20 Meilen von South Haven; Gebäude erſler 
Klaife; mit allem Slock und Ernte wird ver— 
Qez 680 Yibenape ei feine Pas 


y ’ are 
ſchen. Wirn 
len uud ger 
Neal 
— 


Sur ing 


Abr.: 


NReft leihte monatlide Zabluitgen, } 


alles | 


82 233001 
Zahlungen, oder nebne | 


Zeil | 


Slatgebäude, | | 


‚Flat y | 


Ausgez eichnete | 
ui. 
mi 

und ! 


beide | 
84200, | 


tteues, | 


mit ! 


& 


Slmmer | 
muß verfaufi mer: ! 


Briekheim 


>20 | 


22 
33 


teils | 


Zirakeit. | 
Außenge⸗ 


Sübnern etc. | | 


Diverfen | 


lönnen.“ 


Grundeigentum und Häuſer 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) | 


Farmländereien 


Lakt uns Euch Land zeigen entlang der Coo- | 


toniner Lebmboden; quite Straken, nabe 
Schulen, stirchen, ge und 
Cop Line Land Dept, Zimmer 
Adams Str. z0mg*t | 
Dur mieten aeluct: Farm, 10 his 
Inabe Evaniton, für Geflügelzucht. 
872 Mbendvoft, 


Südweſtſeite 


Line; 
Städten, 

Meiereien. 
515, 112 ®. 


20 Ader, 
Ndr.: 3 
ſomo 


Nur 8200 Anzahlung 
taufen Gottage, 5648 S. Seceley Abe. | 
ı Reit monatlich 520. Breis $2500. 

Frederick 9. Froemke & Go,, 
1709 ®. 59. Str. vroſpelt 


29ao*E 
WVWerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Rheumatismus und Geheimtranthei 
ten können geheilt werden, ohne Frage 
ja Spezialarzt mit Erfahrung. 6251| 
North Ave., von 1—4 Nah 
Lircoln 5777. 
| Br. Weih, 

1625 North Ave. 
Lincoln 5777. 


1 — Nachm. Tel.: 


Seont, früber Aitiitent d ‚Wiener Uni ver 
Spezialift für Privatiranfbeiten, 1164 | 
Npd, St.: 10-12 Mittags, 5-3 Abd, 

15a” 4 


a 


| 

| 

| Dr. 
| sitat. 
| Milmaulce 
I 





Sraucnfranfyetten 
St. 


8 


Hafenclebe * N 
120 ©. State Etr., d. 4. 
W. Radiſon Str. 5— 


Dr. 
litãt. 
3006 


1Rm. 
frei 


9 
Rat 


et. 


Dr. N. Towen Wiener Spesialarzt fir Miün 
'ner= u, Srauenttantheiten. 1572 N. Halited_<tr. 


| J 


| ò———— 


| Nlumbers nnd Supplies 





uvpplies für biltigfe Preife für 


. Gerftenblatt, v Lincoln Mlve, 
int} x 


plumbino 
Jedermann. 


Plumbing Supplies zu Hä 
Seden. Kebintbal. 1657 W. Divifion Strade. 
Hagimik! 


m 
< 

“ 

A 


Leichenbeſtatter 


(Anzeigen unier diefer Rubrik 14c die 


Weftern Casket and Undertafing | Co. 
gan Blod. u. Randolph Str. Te entral 368 
Ldmai* 


Mir hi 


Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen 
der Dentichen, über deren 
heit3amt Meldung zuging: 
Berg, Unna, 85 3., 1546_N, Homan ne, 

| Biedenbadh, Garl, 7615 ©, Green Str. 
Bodtte, William 

Droege, Bertha geb, Granatb, 5724 ©. Lincoln 


Straße. 
Frangen, Friedrich. Eaſt River Rd. 
Grueßmacher, Dorothea, 707 N. Lockwood Ave. 
Herman, 55 J., 38di Wincheſtet 


Henning, 
Avenue. 
Kerſch, Lena, 9 J., 2454 Moffat Sr. 
Kottwitz, Carl, 18 J. 3009 Kildare Abe. 
Krauſe, 52 J. 
garufemarg Henry, 2420 N. Talman We. 
Loewenthal. Mary, 5000 Grand Blod 
Ractich, Tillie, 4843 Roscoe tr, 
Petrie, Agnes, Ridge de, 
| Pontonin, Heintich, 54 3604 
mento Ave, 
!Nalle, Triederide, 
Riehs, Anna egeb. 
Not, Nſidor, 75 J. 
Sindlinger, Sophie, 
Ridge. 
Thiel, Elara, 5317 Leland Abe. 
Zimmermann, Carl, 1650 69, 
| [ —— 
Bauerlaubnißſcheine. 
| twitrden aus ;geitellt an: 
1710 R. Clark Str., 
vbaãnde: L. Baler und 
16235 &, Magor Str., 1:itöd. 
| Frant Benham, $3000, 
| 
I 


twir die 
Tod dem Gefund- 


So, 


S-, 


3505 Bea Ad 


Rart 


Hofimann), 


359 Meaham Ape., 


Str 


—2— 


Rhan, 86000. 
Frame eſidenz: 


M. 


8105 Loomis Str, 1-ttöd, 
$. 6. Barnett, $3000. 
7402-04 Aſhland Yibe,, 

Laden- Flatgebäude; 
815,000. 
—— Euſtwood Aven, 
nz: CF. Clauſen, 
|: 71a 21 W. Harriſon Str., 
Gaärage; Walter L. Goldy, 
11636 Parnell Ave. l⸗ſtöct. 
Zennisa Bros., $2000. 
1 8225 Intvrence $ 
slatgebände; W E 
2446 Gıtflom Vlve,, 2 
D. Nette, 81200. 
1337-41 Halſted Str. 1 
Lagerhaus; Fordham Mig. 


— — ——— 


„Eigenlob.“ 


Backſteingebaude: 
S. 2töck. 
und Contus Bros., 
1-Itöf, 
860009. 
t:itöc. 
165,000, 


Vacktein Reſt⸗ 


St 


2:1tö8. 


ä Hackteins 
Micholſon, 


85000. 


ſtöck. 


Co., 8400 


Backſtein 


Ein Student einer Hochſchule in 
Waſhington erhielt eines Tages die 
Aufgabe, am nächſten Tage einen 
geologiſchen Vortrag zu halten, 
Wahl des 
laſſen. Der das 


Jüngling hatte 


und nahm einfach 


beſtimmtes Mineral 
wendig. Am nächſten Tage hielt er 
ſeinen Vortrag; mit 
werter Sicherheit, Sachkenntniß und 
—|Geläufigfeit ſprach er vor den er— 
ſtaunten Mitſchülern, und der Pro⸗ 
feſſor hörte ihm ſchweigend, mit 
offenbar zufriedenem Lächeln 
Nach Beendigung des Unterrichts 
fragte der Student den Lehrer, 
ihm der Vortrag gefallen habe. 
„Sehr gut“, antwortete der Pro— 
feſſor. 
| „Warum 
darüber geäußert, fein 
‚teinen Tadel? Mar 
ı Thema vielleicht fremd? 
„Das wohl nicht. . . . ich ha 
nämlich vor zwanzig Jahren 
betreffenden Artikel für 
klopädie geſchrieben, aus 
Ihre Weisheit geſchöpft haben. . . .“ 


wörtlich aus— 


kein 
Lob 


haben Sie 


und 
nu 


be 


die Enz 


— — 

— Kein Kompliment. — Er: Sa= 
gen Sie, Miß Brown, wie kommt 
das, daß Sie immer aus ſind, wenn 
ich vorſpreche? — Sie: O, das iſt halt 
Glücksſache! 


Geld zu verleihen. 


Wir machen Hhpothelen ani Grundeigentum 
ton 5 bid 6 Pro;.; auch Anleihen für Ne 
| banten. Sie erhalten Antwort innerkadb 24 
Stunden auf Ahre Nanıfrane. 


HOME BANK & TRUST CO, 


Diitwaufee und Nihland Avenue, 
Ciien Dienstug und Samsgtug Ubend3 bi3 
9 br. 26febnoe 


KZahnärztliche Arbeit zu 
liberalen Preiſen. 


Na — der 
Ave., <üdivefte 


‚UNION DENTALCO.&= 


ren Straße und 2 Ave. 
8:50 Diorg. bis 9 Abos Mal Gennison 2, 
a 


Bornm IR 


'0SCAR F., NAYER & BROS. 


SIE Burft überall bevorzugt? Amn 


Wei dieſelbe mit der peinlichten en 
feit aiı3 dem beiten Material & 


ftelkt wird, Befragt Euren Lieferanten Dede 
lötınirmet 


Bhone: | 
2Dag*E | 


vertranlicher Kranenarzt, | feit. Den gemütlichen Humor 


— 8 die Sehr 
Themas blieb ihm über— 


den zeigt 


= |in einer größer 
der Gie|, 


| 
| 


} 


Iplag ubrüdt, 
man durch das 


fals zu Friedenszeiten und ſtets 
1133. 


—B—0— — as weniger oft als bei ihren Kol— 


yezia- in andern 


| 
| 
| Dantınk oder einen 


| 
} 
I 
| 
| 
I 
} 
| 
I 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


ndlerpreifen für | Die Heere der jeinerzeit heimkehreaden 


— | föpmung wirken merden. 
Seile.) ‚| Deutfchland und England. Denn da! 


4 | behandelt, 


| 


Namen | de} 


I 
| 
| 
' 
| 
! 
I 
I 


| Verteilung der Nahrungsmittel inner= | 


| 


Nahrungsſtatus 


einer Millionenſtadt, 


Mu igbahn, 


| „Nein, 


...Ihaben wir un3 die feindliche Stätte 
(Anzeigen unter diefer Rubril 146c die Zeile.) 


auf.) Den ruſſiſchen Gefangenen hier verleh 


Eindrüde in Berlin, — Wohlmeinend. Valer 
Mechtsanwalt, zu ſẽnem Sohn, der 

Aus den Aufzeichnungen eines neufra» wiederholt eine ſchlechte Zenſur * 
len Berichterſtatters. Hauſe gebracht): Das ſag' ich dir, 


Nach einem Beſuch in Berlin auf Fritz, bringſt du das nädjitemaf wie⸗ 
einer Reiſe nach Deutſchland berichtet der ein ſo ſchlechtes Zeugnis, dana 
ein ſchweizer Berichterſtatter: mache ich kurzen * oheß und 

Je weiter man vom Kriegsſchau— Fritz: Aber, Papa, du wirſt dich 

um so weniger wird doch nicht ſelber ſchädigen! 
‚was man fie‘, an —. Ein lim moderner. Heute 
Ten Kriegszuſtand ſeloſt erinneri. Hier war ich in der Stadt und habe mei · 
herrſcht der gewohnte Friedensbetrieb nen ehemaligen Freund Müller be— 
das Strafen: incht. Mber gar nichts hat jidy bei 
| Hitd etivag weniger belebt allerzıngs ‚dem Menjchen geändert, jogar die- 
„eld⸗ ſelbe — hat er noch!“ 
geſprenteit“, ebenſo Eafes, — Seltſamer Sider— 
nd Kinos. Die Vertehrsuite | 'ipr uch. „Marie, ich helfe Ihnen 
tel alle im vollen geregelten Betrieb: beit in der Küde.“ 

Hoch und Untergeunde | „cd, Bitte nicht, gnädige Frau; 
| bahn, Elektriſche, Autobus und Pfer— ich habe heute grade ſo viel zu tun,“ 
|teomnidus, Privat: und Milnär 
autos und Drojchten. Bei all dieien 
Verkehrsmitteln‘ bewähren fi Die] 
weidlichen Beamten voll und ganz — | 
und zwar erfüllen fie ihre Pflicht mit ı + 
einer gerwiffen Unmut und Freudig-⸗ 
Findet 
man allerdings bei der Berlinerin et= 
'leginnen in den Provinzftädten. Der 
ı Dienft ift eben hier viel anftrengenper. 

Ub und zu trifft man — hier und, 
Städten — mohl auch eine 
| Oruppe lehimgelb gekleideter Meniwyen | 
Trupp munter plauderns | 
der Entente-Offiziere. Bom Gefıdt 
all diefer Gefangenen fann man eımen 
Gedanten ganz Ddeutlid abieten: | 
jo jchön, fauber und georpnet 


- 


und Da 
„Hunnen“ 


darf mo 


sy w 


5 


Leben und Treiben ter | 


nicht porgeftellt!“ Man | 
hl überzeugt fein, daß gerade 


Gefanae nen in 
Volkstkörper als 


ihrem heimatlichen 
ein Ferment der Ver— 
Lenigſtens 
gilt das für die beiden Hauptgegner: 


vird nur meine Frau ſagen; da 
geh' ich aufs Fundbureau, um nach 
meinem alten M dantel zu fragen, 
und laß meinen neuen dort liegen!“ 


| 

| — [nn — 
bat man fjchon aus dem | 
'Munde von deutfchen Zeitungen er⸗ — But gegeben. Stroke eclen- 
fahren können. (Im übrigen liegen ‚der Gajt (beim Abgang, zum Wirt): 
lau die führenden Ententeblätter in; „Men Leuten werde ich es erzäl- 
en größeren Cafes und Kiosten len, dab ich bei Ihnen nicht mehr 


u. 1 
re! 


| 

| - - 

i Brofeffor: „DO Gott, — wa3 
I 

| 


‚aud) England feine Gefangenen aut 


en 


auf dem Land geht’3 gar gut. 

Was nun im allgemeinen die Er- 
nährung anbetrifft, jo fallt einem 
Ausländer vor allem bie ungleiche 


| Wirt: „D, ih danfe Sshnen fm. 
I « 
|borans für diefe Empfehlung meines 
Lokals! F 


Ein Feind der „Modernen“. 
halb des Deutſchen Reiches auf — 
—68* die Unwiſſenheit, die in den 
einen Landesteilen herrſcht über den 
in andern Teilen. 
Brot-, Fleiſch-und Seifenkarten lau-⸗ 
ten allerdings im ganzen Reiche auf 
dieſelbe Menge; alles andere wechſelt 
in den verſchi edenen Gegenden und 
Städten. In München hieß es: Sud? | 
jen und bejonders Leipzig als In⸗ 


dujtriegentrum ift punfto Nahrungs: | 


‚berforgung am Ihlehteften daran im! 


| ganzen 


1:jtöd. Badttein-Ladenger | 


Rei. Sn Wirklichkeit fand 
ih in Leipz ig eine nah Die fer, 
Schwarzmalerei über Erwarten aute 


—— zu erſchwinglichen Prei⸗ 


— 


6* in Leipzig. 


Daclitetntlimbait; | 
das YFünffache davon. 


| Menge 
rationiert 


- ganze Semejter hinducch gebummelt |y 
das Lerifon zur a 
Hand und lernte den Artikel iiber ein daß fie Dabei fetS mit einem Bein 
im Ge 
'Kettenhandelprozefle bilden denn auch 
beipundern3= | 1 


Backſtein⸗ | meiner 


| fand ich 


FrameReſidenz;— 


ſen. In Leipzig hatte man mir ge— 
ſagt: „Nach Berlin gehen Sie lieber 
nicht — Sie werden dort beinahe 

nichts mehr zu eſſen bekommen.“ Zu | 
angenehmen Enttäuſchung 
aber hier die Verpflegung bes 
deutend beifer und nur weniger teurer 
Mährend B. in 
Leipzig pro Kopf e ein, 
Pfund. Kartoffeln en, 


u 
beträgt die Berlin 


3» 
und Wo 
verteilt 
Wochenration 


och 
D 


t 
Dir 


„Was fällt D Lümmel ein? 
Meinſt Du vielleicht, wir ſind hier 
in der Sezeſſion?!“ 


— — — — ñ —— —— 


in 


—— 
—2 


Im 


brigen wird ſehr angenehm 
empfunde 1% 


Daß doch mod) eine ganze 
bon Nahrungsmitteln nicht 

find: uppen, Gemuüle, 
‚ Ylche und fonjtige Seetiere. | jnır jegt jo lange?“ 
begüterte Kreiſe wiſſen ſich Zweiter: „Sch erledigte glänzende 
außer den zugeteilten Rationen wen © eſchäfte.“ 
aud) auf dem Wege des Sch! eichhane Erjter: „Wi 
e1& gelegentlich etwas zu verfchaften. weiter: „ 
Hiwar tun fie das, odwohl fie wiffen, 


— 


Treffend geſagt. Erſter 
zausknecht: „Aber, wo warſt Tu 


chte 


chie 


Frü 


Du das?“ 
ich wichſte Stie— 


zie 
Nun, 


nei it 


Sch 


fängnis ſtehen. Schleich- und 


gute Freundin. 


beinahe eine ſtehende Rubrik in den 


Berliner Blättern. Die Lage der neu-⸗ 


genießen, 
zu. 


* Papa Bund wirklich dankbar für 
s TE | 


traien Ausländer wird dadurch etic 
erleichtert, daß 


8 


as 
* das Privilegtum 
der Heimat — 
—* können. Man 


3 
ii 


au 
f 


mittel beziehe 


das 


5 Kilo: Batet. 


monatliche 
Ztoß alledem — troßdem aljo da3 


Hungergefühl immer irgendwie geſtillt 


me werden 
Wort rem Hierſein 


Ihnen das 


| ſerder 
Reſerven 


hatt 


*8 


Beiſpiel 


- DR.NELSON,DENTIST 


ztälleit, | 


408 ©. Wabajh | 


Yan Bus | 


des hochangeſehenen Farmers Charles 


kann, merkt man nach länge— 
daß man gleichw et⸗ 
was unterernährt iſt, in dem Sinn 
unterernährt, die Verſorgung 
Kö "a5 mit Weit eine ungenüg 
iſt. ſes Manko in der —3 
fh bei den meiften Mentchen 
en oder Eleineren Ges 
wichtsabnatzme. je nach individueller 
Veranlogung und vorhandenen „Re— 
Leute, die über — 
de tfügten, d. h. zu Frie 

zum an Ueberernährung gel’iten 
empfinden jogar eine Steme= 
a förperlichen 


£ 
| 
ze 


vo! hl 


f 


| 
„en 


weldy c 
it!‘ 
EN 


nr 


von eurer 


* 


e 
ul d — 


Le 


bit ja gar nidht, Lotte, 
ptimiſt mein Bräutigam 


ala 
in 


anu 

ik 
— 
y Ir 
— 


9 in— 
Wohlbeſin— 


Bu da3 dachte ich mir gleich, als 


UM dem gegenüber muß aber auch Berlobung hörte!“ 

ieder gejagt rden, daß die Or— 

vente ion der Ernährung fortwäh: 

nd verbejfert wird, befonders jeßt, 

dem = Mängel und bishrriaen 
im Reichstag zur Spruce 

—— ſind. i 


ich 


In® 
IvE 


— — — — 


9 die Blume. Wir— 

mehrerer Qödter): 
denn De re abend wirt- 
Verſammlung? 

Zimmerherr: Leider, Frau Wag 
ner. — will einen wichtigen Antrag 
jtellen, 

BVirtin: Könnten Cie 
nicht au Hauſe auch tum? 


— 
ter 


rt 
L 


rac)der 
ht 
hler 


gs 
\ 


.. 4, 
er ih 
is 


eine 


aus 


ber 
gehende 
worden 


Höhe 


denn das 


Zwei junge Leute, John 
und Conrad Funk, wurden in der —— 
Mihe ihres Elternhauſes in Bowdle, — Das Gas im Parlor. — „Wo- 
S.D., vom Blit getroffen und fofort ber weißt Du, daß). eine heiratsfä- 
Die Brüder befanden ji hige Tochter Hat?“ — „IS fah neu- 


getötet. 
während eines jchveren Gewitiers auf li, wie ihm beim Empfange feiner 
monatlichen Gasrehnung faft ber 


der Fahrt nah Haufe und hatten Yt 
em berging.“ 


dazjelbe fait erreicht, al3 das Ins ö 
glüch geſchah. Sie Jind die Söhne — Aeltliche Kofette: Num, Herr 
Wörter, für wie alt halten Sie mid? 
. Förfter: So genau fanın ic das 
freilich nicht fanen — aber 38 
ſo vor'm Pürſchgang möcht' ch Ih— 
nen g'rad' ncht begeggen. 


Funlk, ſüdöſtlich von Bowdle wohn. | — 
haft. | 


Kejet die, ‚Donntagpeit, 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 3. September 1917. 
Kleine Kriegsdepeichen.! Die Feinde im Innern. 


! 
Düitere Zukunft in Norwegen. | (Fortſetzung von der 1. 
| Kriftiania, 3. Sept. Die ; 
Weibers, geringe bie befte 10.25 -12.0 | Demofraten“ berjichern, daß No 
Ewes, geringe bis befte.. 7.00 -——B. 
Bde 7.00 wegens Lebensmittel nur noch fir 
©, Harz und —* ! einen Monat ausreichen und die Aus— 
(Rreife dom Paint, Otl and Barniid Club, d ad 9 
Breife bom Ban, LH and Bo ‚Tichten der Zufuhr aus dem Auslande 
wett, 150 $ ‚fehr düfler find. Das Blatt fordert 
Beſ ſchlagnahme aller Vorräte in Fr⸗ 
vatbeſitz und deren gleichmäßige Ver- 
teilung durch den Staat. 


Gerniſchte, do. 0 250 
Fund 
Ferfel, mindere bis beite.. 
Edaire (ver 100 Pfund) — 
Lämmer, gem. bis beite 
do., geringere CSorten. 
Jabrii ige 


hr könnt geheilt werden 


Wenn Ihr krank ſeid, kommt zu mir 


Ich habe wundervolle Apparate, um jede Krankheit zu behandeln 
X-Strahlen-Unterſuchungen. 


Ich werde Euch ſagen, ob oder ob nich: 
Ihr wirklich geheilt werden könnt, 

Ich will Euch genau ſagen, was Eure 
a it, fein Raten, 

a wende nur die neneiten, tijien- 
Köaftfichen Methoden und Er, 
findungen an, 

36 habe mein 
Department 

Ich gebrauche nur das echte Neo | 
Salvarien, 94 ı1.nd 606, 

Xdı heile, wenn Andere verjagen. 

wie fhnell Xhr aeheilt werden könnt. 
d weiß genau, 


Seite.) 


der Meinung, da fie ei Recht haben, Tarifmauern gegen das benachbarte i 
Deutſchland zu errichten, wenn das dreitauſend Meilen entfernte Amerika 
einen derartigen Wall gegen europäiſchen Wettbewerb aufbauen darf. Die 
Alliierten können Wilſons Anſchauung noch nicht teilen, daß die Ausſchal— | 
'tung des faiferlichen Willens auch Deutichlands gefährliche Einmilchung in | 
Geihäft und Politit auschalten wird, 


Ron, 3. Sept. Das amtliche Blatt des Vatifans, der jervatore | 


11 Doppelte < — am m Vie 
| Britifche Arbeiter und der Stodholmer Romano, beglüdwünicht Bapit Benedikt zum heutigen, — Jaohres— 


ß er se | 
Kongreß. tage ſeiner Erwählung zum höchſten Amt des Chriſtentums und bedauert, 


London, 3. Sept. Der 49. Jah— daß dieſe Feier verbittert wird durch ungerechte und beleidigende Kritik * 4412 
reskongreß der Gewerkſchaften Eng- Creole — — — 
BM F 5 
3 Pfd. Y8e, 1 Pfund 350 
Füunfter Floor 


lands begann heute in Blackpool; die 
Hauptfrage. welche die 700 Vertreter 
; der britifchen Arbeitermaffen beichäf- | 
Itigt, ift Die yrage der Beichidung des 
R 

10 Pfd. Grocery-Beſtellung von 

52.00 oder mehr; Seife, Mehl, Butterine, 
friſche Früchte, Fleiſch und Ge— 
mäüfe nicht eingeichiviien, zu. 


0.2014 
0,101 
0.20 
0.32 
0.00 | 
0,00 : 
1 29 


Standard, 
Naphtha 
KRed Crown 
Maſginen — 
Winterol, 
Sommeröl 

Leinfamenöl, rob, im 
do,, gereürigt, Dü..urenrnor» 

I Terpentin, im Fob, Sallone.. 

nes Bleiweiß, in 300 u. 100 

Bfund Faäſſern, das Fab.... 

| Ertra Zuci Silders’ Nibiting, 
in Fäfferıt, 100 Rfund..... 2.00 
New Vorfler Ghrs, 1 bis 4 
Füffer, das — 

Swellad. orangefarben 


ur. Nllobel,. 150-arad... 

solzallobol, Yörgradiger ..... 

=ipcs Saparn Del, Gallane... 
— —— 

Baltor Keys Morpprosei;. 
Ter adıtfadye Mord in dem Jowaer 

Städtchen Pillisca. 

Ned Dat, Yoma, 3. Sept. Der! 
MWanderprediger Lyn Geo. Y. Kelly, | 
welcher hier am 14. Mai unter der |3 
ı Anklage der Ermordung ber el fjähri= | a —E — 
‚gen Lena Stillinger, eines der act! Befinag, 3. Sept. Der italienijche 
| das chineſiſche Aus— 


Gaſolin 

Gaſolin 
ſchwarz 
do. 


der edlen Initiative des Heiligen Stuhls zur Herbeiführung des Welt 
friedens. 

Amſterdam, 3. Sept. Die Kölniſche Zeitung warnt ihre VLeſer 
Berichten des Reuterſchen Büros, wonach der frühere Staatsſekretär 
Bryan eine Reiſe durch die Ver. Staaten machen wolle, um den Krieg 
bis zum ſiegreichen Ende zu predigen, denn erſt vor fünf Wochen babe 
Herr Bryan an einen italieniſchen Freund in ganz anderem Sinne ae 
ſchrieben, und es ſei doch wohl kaum anzunehmen, daß er ſeine ganze 
Vergangenheit der Friedenspropaganda grundſätzlich verwerfen würde. 

Die „Neue Freie Preſſe“ in Wien ſchreibt über Präſident Wilſons 
Antwort: Selbſt bei unbefangenem Leſen muß man zu dem Schluß 

— kommen, daß Präſident Wilſons Antwort die allerparteiiſchſte Dar— 
Opfer des Urtmörber® von Villisca, — * legung iſt, die man ſich nur denken kann, baar aller Gerechtigkeit, voll 
Jowa, verhaftet wurde, wird morgen wärtige Amt erſucht, die öſterreichi— a a u 
um Brozeh porgeführt werden. In ſche Konzeſſion in Tien I fin Bösartigteit und Vorurteil genen Deutſchland und ohne jede Ahnung 
ſeinem Geſtändnis, das er ſpäter als an Italie n abzutreten in Aner- dr politiſchen Einrichtungen Deutſchlands und des Karakters des deu g, 
erpreßt widerrufen hat, ſagte er, daß kennung von Italiens Kriegsdienſt. ſchen Volkes. EEE _. ſcheint weder von der Einkreiſungs ML 15 $1.55: das un 
‚ine hähere Macht ihm aufgetragen [ch hat er um Crfepung ber Deub- | yapitit eimas zu wiifen noch, dat Frankreich mindeftens ein eisfo nroer mein. waeı 1% Bun, sr  1720€ —Sermer 68, male, an age, an au 
bobe 9 Y + „r T Du u ı | — .. Under „ a Smir za n bait ur "Bund Sualität 
—— 1912, waren u Italiener und um Gntihädigung Si ir wi — & = ichs dan ge, uw — * Te „16€ — ww — — 
Eiſenwaarenhändler oe 3 Me Dre, | Italiener ‚für die bei ber Beſchießung er Frosch BR * : = Harite % BORENR: WERE t ER IN - en } Stufe Maribatls weise Haphtha, at. | > ren. HC Badete ge: Badet . "I4e 
eine Gattin, ihre vier Minder im ja 12, Juli erlittenen Werlufte er= | der Strieg von der Militärfatte Nuflands jelbit gegen den sl d03 || danic oder Swilts Small Wool Seite, 77 |, Beartine oder Star Napnina Baid- 
‚Alter von elf bis fünf Jehren und Muct. Die inefiiche Preffe äußert | Zaren entfeffelt worden it. Er weil; nicht und will nicht willen, dat; Sconring —* Maar Tumaien Gatfup — 
zwei Nachbarskinder, die acht- und Entri iſtung über die Landgier England d durch Nichtachtung der Londoner und Pariſer Erklärungen für DI 
die elfiährige Ina und Lena Gtillin- ig ıliene. „Wenn ber italienifche Ger | „pres Inglüct zur See verantwortlich ift.“ Tas Blatt nennt die Ynt- | 


r 256 die Flaſche Flaſchen, 
— Flaͤſche für 17e 

| D | er - > - . Ef ausgewä e Satif i is 6 \ 2 

|ger, in ihrem Bett mit einer Art er: ‚Tondte nicht ben im Der Forderung wort unfimmg ımd fährt dann fort: „Selbit wenn man annehmen Yollte, | — EEE: RERNENRENR 22 50 SU Pfund im Durch 2Abc 

Imordet aufgefunden worden. Der ent thaltenen Grundſatz verſtehen kann, VVV— * — MEERE 


h oh Gäine dab Dentierland nach der Weliherjchaft jtrebe, 

19 3 f Yes r vir om - | 2 m 13244 9 4 lorhr 7 2 , . 
Brivatgeheimpoligift Wilterfon, wel milfen mir ihm lagen, baß  Iweshalb die Schlächterei fortzefeht werden foll troß Verhinderung des amgeb= | „Set u Se —— — ————— 
cher uw Nachforfchungen nach dem zur Zeit nicht bereit iſt, red. 25c Büdhfen, $i 


⸗ | 
|@Nörder übernahm, bezichtinte exit | es ‚Gebiet abzutreten, meter an Pate NER Dir PNAEIRRERE — = re = no z.. . ——— 
William Mansfield don Kanfas JItalien noch an irgend ein anderes ein Hoffnungsſtrahl, aber ſelbſt das amerik aniſche Volk kännte keine beſſere 
City, dann den Kaufmann 53 Volk,“ ſagt ein hieſiges Blatt. Bürgſchaft für Verträge bieten als das Uebereinkommen dem 
und deſſen Sohn in, Villisca Blumentnollen als Viehfutter. Reichstag und der deutſchen Regierung, in dem Reichstagsbeſchluß 
um Ginfegen, | z aiviupes, Stunmrd Crat 0 |ter Tat; die Angeklagten wurden! Ylmfierdam, 3. September. 68 umd vefjen Annahme durch den Reichstanzier zu Tage tritt.“ 
fonders tleine, ftehen in auter Nach 0, Fahe Mllercessesnneee 1.10 > aber freigelprochen und eine Scha — — daß wie das Handels⸗ Das offiziöfe „Wiener Fremdenblatt“ ertlärt: „Der Inhalt von Präfi 
froae. Die Qualität der iate "=. a ;o jPenerfahtlage wegen Berleumdung, | blab — er ee dent Wilfons Antwort bietet ebenfomwenig, wie der Ton eine Parallele. In 
bedeutend heiter aemorben | * welche Jones angeſtrengt hatte, wurde Ausfuhr DR Blumentnol er der beihä dit d beleidiaenditen Weile werben dem deutichen Velte 
Preis ift dariım etimas aeftiegen. Infolge aewiller von dem Vertlagten |gen erfolgt fit, um ihre Berwenbung * —— Mn —EE es ao — 2— — E ——— 
—— borgelegler Beweiſe abgewiefen und zu außerordentlichen Zwecken zu ton- Bedingungen vorgeſchrieben. deren Erfüllung die demütigendſte Einmiſchung 
hr hoch. |dann Kelly der Tat verbächtiat. |troflieren. „Durd Dez in die primitivften Rechte des deutfchen Volkes wäre . Wäre Deutichland Yon w sitliche n 
Die folgenden Vreiſe gelten für den | | — — e 2 2 niedergejtrect, jein Heer vernichtet und feine Flotte fampfunfäbia geworden, * e x 
Grofhandel. Beim Gintauf fleincrer — REEL. ee jo hätte der Präfident feine entwiürdigenderen Bedirqungen Stellen können. Berlin, 3. 
Die Tatſache iſt klar gelegt worden, daß unter Selbſtbeſt nasrecht die geſtern: Heergruppe Kronbrinz Rupprecht Bayern Gegen das 


C ventitäten find die Rreife etwas böber. Fi ein ſehr — 2° die — ————— 
zudertä Ameri na förderndes MWiehfutter berzuitel: 
Für Bäder und Sudritäder. „Amer! auna Der “ta Pe i x ie N x 
Entente nur ihre eigene Beltimmung des Schtefals feindlicher Völker ver an der flämiſchen Front wird die ſtarke Artillerieſchlacht Tag und 
Noch faeſeß zefechte Dann N a b 
iteht. Präfident Wilfon erklärt einfach jeinen Entſchl jet Nacht fortgeſetzt. Gefechte im gelände verliefen günſtig für uns. 


otiru n und Berichtn a. sad a Sietig ig —* = Mr 2; Detroit 2; hic ago 6, So Sind denn voriges Jahr ge 
u on Nav, Stitt (smeitet Spief): 200,060 Kilogramm folder Tul— uß, ſeinen Willen mn Site fig: ie tree 
, € Volk Er fe 2 _ sm * Nahe St. Quentin und an der Oiſe ſteigerte ſich die Geſchütztätigkeit; 
deutſchen Volke aufzuzwingen. Er ſtellt eine europäiſche Monroelehre auf p Fere wurden einige Gefangene geiacht. 


Cleveland 7, cen 2 
Louis 4. pentnollen über die Grenze gegangen, 
Eh; „ „un, voransfichtlih in Deuijchland, ee nn (2 2 EURE bei 
ee . * Vichfutter = * Sept ift — .—. rar — —* nz 2... De Heergrubbe deutſcher Kronprinz Nabe Allemont, \ 

Spiel) Pitisburg Leſchloſſen worden, ſo vie als mög zubilden, ganz nach ſeinem — E BEER: ſoll Eu x EEE A wurden dent Feind während gewaltſamer Aufklärung ſchwere 
"I dabon, angeficht3 der Futternot, Amerika gebracht werden. Da es Far geworben ift, dah der Widerſtand der blutige Verluſte zugefügt und Dee gemacht; auf der Höhe 
un Lande zu behalten, feit die ameri-  Mittelmächte wweer dur Woffengewalt noch durch einen Yushungerungs des Damenwegs un nad) dei — mpfen beim Sof Surtebife eim Heiner 
‚tanifche Zufuhr eingeftellt worden HL. | prien gebrochen merden kann, verfuchen bie ende, ven Bazillus der Meta- | Sl unferer u — ————— den Sünden der Franzoſen. Bor Ber- 
Hyazinthen und Narziſſenknollen ha- *5 ER u se m dam er serdhi a * Abends wieder heftiger, nahm aber wäh— 
ben fich überdies für imbuitrielle ſtaſe Hebertragung bei Verantw »ortlichteit — den Völlern der Mittel- dend ht ab. Baron von Nichthoien errang jeinen 60, Zuftfien. 
4 Zwecke nühlich erwieſen. Ausfuhrer— mächte einzuimpfen. Der Friedensbeſchluß des Reichs tages genügt Wil London, 3. Sept. General Haig geſtern: Nordweſtlich 
| jon nicht. Er fordert eine FFriedensrevolution; er möchte Deutjchland in den jowte jüdmweitlih Ya Ballce wurden in der legten Nacht feindliche 
Zuſtand verſeben. in dem Rußland jetzt iſt, dank ſeinem Anſchluß an die Angriffsverſuche verluſtreich abgeſchlagen; öſtlich YYern war der Se— 
Weſtmächte. — Das deutſche Volk wird aber dieſem nicht geſuchten Wohltäter haft; unſere Flugzeuge bombardirten Aerodrome id 
die paſſende Antwort erteilen, und jeder, der ſich ſein klares Urteil bewahrt wurde ein Flugseug vernichtet, 


ausniß wird erteilt werden, wenn 
zſich um die normale Verwendung 
Luftkämpfen 
Ei ep une — sr der unſrigen werden vermmist 
hat, wird erfennen, daß die Freiheit. welche Herr Wilſon predigt, nur die = er 
— Bericht über die 
Unterwerfung unter Ame Befehl bedeutet. * 


r Stnollen handelt. Das Verbot 
Der heutige britiſche 
u nachitebend: Ter 
durchaus — Nachrichten wird 


der Ausfuhr erſtreckt ſich nicht auf 
) Amerika, Schweden, 
Dänemark und der 
belgiſchen Front lautet wie 
er. : Fee z gr gegangenem heftigem Wefchiigfener zum 
des Neidhstags ih ansichlichlid mit der Ariedensfrage beidäitigen, fere vorgeibobenen Stellimaen füdmertlich von Sarvinconrt zu nehmen 
und Die Megieruna wird bimiichtlich ibrer Wein deſtbedingungen nachge- op wurde jedoch wiederum yuriichgeichlagen. Wir machten aeftern eimen 
ben, damit die griodensperhandlungen nod vor Weihnachten einneleitet erfolgreichen Angriff füdweftlich von Monchy LePreut uñd üiberraich- 
werden fünnen, Tie dentjche Negterung befürwortet, dat die Verband ten dabei den seind vollitandia. addem wir fetne Tiefitellungen und 
lungen im Haag ſtattfinden, oder Bern oder Kopenhagen. 'alchtnena ewehre zerttört batteı tehrten 18 Gefangenen 
M —— l y»i Ä — \ u J 
Berlin, 2. September. — In ihrer Erörterung der Wilſon'ſchen Ant 

wort ſagt die ‚Voffi tiche Zeitung”: Die Note erinnert in ihrem eu an die 


eigene® Drogen» 
und Zaboratorium, 


Dor 


Stockholmer Friedenskongreſſes, doch 
erwartet man eine ablehnende Erlebi: | 
gung mit der Begründung, der Kon— 
greß ſei erſt dann von vraktiſchem 
Wert, wenn ſich die Arbeiter in den 
Ländern der Alliirten auf die Kriegs— 
ziele verſtändigt hätten. 


Italiens Landgier. 


Granuulirter Zucker, mit Sußtorn oder Hazel Pork 
and Beans, in Tomaten 
Hazel Melting Süßtoran — 
die Buchſe, 6 Büch⸗ 

Büchfe Dienstag 


— 
Hazel 
Sance oder 
regulüt —8 
überraſcht ſein, ien, *i.o5 
Spezialiſt mit vieljähriger Erfahrung und 
was für Euch zu tum iſt. 
Alle chroniſchen Männer - und Frauenkrankheiten erfolgreich behandelt. 


Konſultation und Rat frei. 


ũbenda: Sonntags DOR TOR 13€ »Y D der 


10 58 3 SPEZIALIST Voſt⸗Office. 


2192 Süd Dearborn Sir., Chicago, 1ll. 


miilmomifr® 


Ihr werdet 
Ich bin ein 
(a Zaled cl, in %6 
a » 
Hazel Unzen Flaſchen, ren. 


ßOe, das idealeOet flir allgenteine 


Kochzwecke und Salat— 49 
c 


Dreſſing, Flaſche 


* Glara Pilaumen— 
Santa ausgeſachte Qual. 


3040, c Pid. wert, od. Griffiu 
& Stellen’s Nofinen, Bid.- 17e 


Bad., 3 Bid, 500; Bid, 
Yremi um oder Morlen's Special 
Drum für 


Stunden: GBegenũber 


Täal. 9 Bin. bie 8 Ciafſie Seife, 5 
Stücke 

oeta oder Hazel Mehl Ya 
Bbl.Sack für 


A 
Butterine Fund 
S1.68; diun d 

Alle Vartetäten von neuen sun Tees — 


zu —8 das Pfund verfauft, 3 Pfund, >». 52€ 


Stoiit’s 


BL. "Sad, 


ihm 


Börlennolirungen. . 


Zn 
Chicag den Zzeptember 1917. Willen 
Des Ar — ⸗ wegen iſt die 


treidebörſe heute geſchloſſen. 


Ge Zunbrite 


oder 
l ANle 


detio Swilt’s 

olvner Büchſen für 
züchſen für eu 

—RB Schiuten 

| iamitt, das 

vie 


Die Zeit der Beeren tit To gut 


u Ende; dien 
vom Worbden. 
seht Die Zufuhr von Birnen und 
ſichen, obwohl die Qualität nicht ſehr 
gut iſt, was die Kaufluſt 

dert. Das 
Gurken 


Hazel in Scheiben geſchnitt. oder Grated 
72 
49 


— „Holden W ansbannen, 
0% ımnD Ira 

* 

\ 


Io reichlic 


Große weiße Kartoffeln fpeziell 32 Bufgel Sad offerirt 
2 für nur . —— — —“ 
zwiſchen 
her hmin 
xrabmnt > wie es 
| Jones DIE €5 


Gleiche gilt 
x 


TE RETTET DE EEE EEE TEE TUT TE TEE EEE —— — NIE 
Aepfeln. 
Deutichland Für Fich felbit und für den europätiichen Kontinent im Wuge 
bat und dejien Crreihung durch die Parlamentarilierung des Reiches 
durchageiegt werden wird. We Prandent Wilion mit Deutjchland auf 
dieſer Baſis verhand will, kann er bald die erwünſchte Gelegenheit 


‚on 
Ar enn 
eln 
haben. 


Briten Gemüre. 


— — 
ur e 


Kriegsſchauplätzer 


— 
Wei ten 


geile: 


Bom Baicbaifel):. 
Geitrige Spiele. 
can Yrgue”—C hic 


— 
\ 


Sept. 


Kom berichtete Die deutiche Seeresleitung 


immu von 


len. 


* Ya 

„National League“ 
Louis 1; St. 
caao 2 (zweites 
8, Gincinnatt T. 
Bisheriger Stand diejer 
American Yengue. 


nordöitlich 


+), St. 


enge 


Ligen. 


1111— X N 
wurde d 

x 
Ghicagu der Ycad 
meldete 


1 * 
Lens 


Yo 
ti 
v3 lea 
de 


ſchützkampf leblb 
Lengque. Bahnhöfe: in 
Gew. Ver vor. | Ausfuhren nach 
1 Norwegen, 
Schweiz. 
„Unſere Jungens.“ 
Waſhington, 3. Sepiember. Von 
der Amerikaniſchen Geſellſchaft vom 
Roten Kreuz werden die Soldaten 
American League Detroit in!in allen —— lagern der Nationalen 
icago; New Yort in Boſton; Armee neben ihrer regelmäßigen Be— 
Louis in Cleveland; Waſhing- köſtigung * der Militärveriwal 
in Philadelphia. (2 Spiele in tung, Erfrifchiingen erhalten ton 
benannten Städten. ) nen. Der frühere 


Nationat dentiches 


zwei 
Kämpie am der franzöſiſch— 
ud machte nach vorher 
dritten Mal den Berfudh, ım- 


ıfas Ka oe 
Yr 4 R - 4 Pr rc 
Nach die nächſte Sitzung 
s.05 


Moltereisprodukte 


Sutter. 


5 ii „4 
Heutige Epiele, 
u 
Ne 


wir mi 
zurück. 


Paris, 3. Sept. Sonntagsbericht der franzöſiſchen Heeresleitung: 


Süßlartoffeln. 


Getreide, Ben! und Den 


Winterweizen — 


Geflügel und  zleiic, 


(Icbend) 


den Geleiſen) — 


Timsuhuianıen, 


——— 
Südfrüßte s au 


_ boy BL Siron & € 
5 


aan League“ 
in St. Louis; Boſton in New York; 
Cincinnati in Pittsburg; Phila 
delphia in Brootlyn. (2 
vorbenannten Städten.) 


2. >. 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Neuer Kriegsrat der Alliirten. 
hufs Be 
nderten 


die 


» 


SRalhinaton, 3. Sept. Be 


Iprechung der itarf verä tra 
Lage 


legiſchen 
Depeſche 


werden 


ır+ 16 N 7 35 
laut aus Rom, in 


einen weiteren Kriegsrat 
Hauptſächlich wird 
ſiſchen Zuſam 
wendigkeit, 
zu ſchicken, falls es 


aufrecht 


jeine $ 
erbalten ſoll, 


id 


verden 
Empfangen. 


Amſterdam, 3. Sept. 
der neuen 
nels 


empf 


des öſterreichiſchen Kabi— 


angen, ſpäter auch Dr. 


ſetretär des Auswärtigen. 
Regentſchaft für Polen. 
Kopenhagen, Sept. Die „Ber 
liner Kteuzzeit ing“ erfährt 
daß an Stelle des 


vol 
pol 


tsrats eine Regentſchaft 
Prinz Rube— 
und 
dem Biſchof von Warſchau, getreten 


Mitgliedern: 
niriki, General Niementovski 
ſei. 

— — — 

Am Tinto, einem Fluß in An 
ien, Spanien, iſt Gold gefun 
orden. 


Von Mittwoch an toftet Milch 
das | 


Franzisto 12 Cents 


ſieben Cenls das Pint. 


Sun 
Duart, 


Amerilanifches Sroßfapital hat 


fich jet auf Die füdefrifanifchen Mi- 


nen aeiworfen und in Audi hannesburg | 
ation En. | 


die Analo-American Erolo 
— 

— Der Arbeitertag 
überall im Lande gefeiert. Die Re— 


C hicag D | 


Spiele in 


Alttirten 
Boris 
abhalten. 
er Durch den ruf 
menbruc und die Not: 
Ntalien mehr Munition 

Offenſive 
beſprochen 


Die Mitglie— 


wurden geſtern von Kaiſer Karl 
von 
Kühlmann der neue deutſche Staats— 


aus 


wurde heute 


Fußballſpieler 
F Foſter Rockwell wird die Geſammt— 
eitung dieſer Kantinen — 
Des Moines Jowa, September. 
Bon Samp Dodge murden 52 Offi 
ziere nach Mir Neo la ablommandirt. 
Smeihundert Offiziere, unter ihnen 
16 Hauptleute wurden der 33. Natto 
nalaarde Tipifion in Houften übers 
wiefen und werden demnächtt dorthin 
abreiſen 
Amerikaniſcher Schuner verſenkt. 
Waſhington, 3. Sept. In ſtürmi 
Wetter angegriffen und die 
ganze Nacht hindurch beſchoſſen, 
wurde der amerikaniſche Schuner 
„Carl F. Creſſy“ am 33. Auguſt von 
einem Iaucboot verienit, Die \ 
Ihaft aber aerettet. Antliche 
: pefchen melden von einer aufregenden 
Schladt, einer der Tiihniten m der 
Tauchbootgeſchichte. Tauchboot 
Sieger infolge überlegener Fahr 
Ausdauer. 


ſchen 


Mann 
nr 


*8 


Das 
blieb 
geſchwindigkeit und 
Argentinien „geſchnitten“ 
Buenos Ayres, 3. Sept. Großes 
Aufſehen erregte bier, daß der bri- 
tiche Kreuzer „SI asaoıo“ 
tündiaten Befuh im Hafen unter 
lieb; er lag den aanzen Taaq geitern 
vor dem Hafen und f ieh dann wieder 
'in See. Man bringt den unterlaffe: 
nen Beſuch 
der Verſtändigung 
land und Argentinien 
Kapitän des „Glasgow“ 
hat, die Neutralität zu 
Venizelos' Rachegeiſter. 

Athen, 3. Sept. In der Abgeord 
netenkammer hat eine Gruppe Abge— 
ordnete beantragt, Mitglieder der 
früheren Kabinete Skouloudis, Gou— 
naris und Lombros weg 

Verfaſſungsbruchs vor einem Aus— 
ſchuß der Kammer zu prozeſſiren. 
Dieſelben werden bezichtigt, die per— 
ſönliche Politik des Königs Konſtan— 
tin rei die Kammer ungefeh: 
Iiher MWeife aufgelöft, das Bündnis 
Imitt Serbien verlegt und mit Deutich- 
iand und Bulgarien binfichtlich Ab 
|iretung von Gebiet in Norboftarie- 
di: land verhandelt zu haben. Der 
AHusichuß murde ernannt; die Ankla- 
Ionen fchließen auch die des Verfuchg, 
(eine abfolute Monarchie herzuftelien, 
ein. 


zwiſchen 


nid 
verlegen. 


‚fon nicht über die Enthüllungen des j 


‚ruffifchen Plänen zu fp 
Y! 


den ange= | 


wider iſt, 


ben 
in Zuſammenh hang mit 
Deutſch⸗ 
daß daher der 
t gewagt 


en verſuchten — 
rung abgegebenen Erklärungen im Auge 


überflüſſig. 


Voltes. 
Vere inigten S 


pompöfen politiichen Blüten, die Lloyd George 


zu Sprechen eigen gemacht und bat fie nur emigermaßen amerifanifirt. 
Heußerlich ift das ein Auspdrud Solidarität mit Enaland, Wilfon 
Ichminat diefelben Waffen, macht die deutfche Nutofratie für den Krieg ver 
antmwortlich und mil! die Welt von ihrer Drohung befreien. Vielleicht iſt Wil 
friiheren ruſſiſchen Kriegsminiſters Ge 


der 


neral Soukhomlinoff und des Genera 
unterrichtet, die tatſächlich zum Ausbruch des Krieges were 
fann dem „autofratiichen Spitem T Deutichlands nicht länger die Vera: 
tung für den Krieg aufbürden, wenn man wert, daß die ıın ren 
Defpoten des Gzarijhen Ruplanıd ihn als Werkzeug benubt haben, um die 
Kriegsfurie zu entfeſſeln. Angeſichts ſolcher Beweiſe ift über die Frage der 
Neronimortlichteit — — am Ausbruch des Krieges tein w 
Wort zu verlieren. Dieſe Anklage iſt beſonders komiſch und lächerlich im 

ſes demokratiſchen Alliierten des demokratiſchen Eng 


Man 


itwor— 


haben. 


28 


eiteres 


Munde Wilſons, dieſe 
land, der das oligarchiſche Rußland als einen gefälligen Mitſchuldigen 
nutzte. Wäre Wilſons demokratiſches Gewiſſen immer ſo empfindlich gewe 
ſen, ſo hälte er es abgelehnt, das Rußland des Zaren mit Kriegsmaterial zu 
unterſtützen. Er würde es abgelehnt haben, eine wichtige Rolle in den anglo— 
ielen. Mit einem Wort: Er würde nicht in dieſem 
der das Produkt eines willkürlichen Weltdeſpotismus iſt, und 
wo er jetzt ſteht. Er würde dann nicht gegen Deutſchland 
Waffe gebrauchen, die den Grundſätzen der 
nämlich die bewußte cklicherweiſe ſir 
gegen eine derartige Kampfmethode. 
und unſere Zeugen ſind unverdächtig. 
Präſident Wilſon ſpricht nicht mehr, wie früher, unbeterligten 
Zujchauern. Er Spricht heute zu einem Deutichland, welches, wie er fchr 
aut weih;, feine Veranlaffung zu einer inneren sertiis bat md weldes 
für jich eine weiter gehende Selbitregierung verlangt aber in einem ganz 
endern Sinne, als wie Wilfon fie fi vorftellt. Wilfon bat verfitcht Has 
deutiche Volk auf jeine Seite zu ziehen, das um die Anerkennung feiner 
Mehrheit Fanıwft. Er unterſcheidet zwiſchen 8 deutſchen Regierung 
und dem deutſchen Volf. Er tit gegen die eritere, nicht geacn das leßtere, 
Er will Veriiherungen der deutien Regierung nur entgegen nehmen, 
wenn fie als der Ausdrud des Pillens des deutichen Volfes feite Form 
angenommen Wenn Wilfon die bisher von der deutichen Regie 
bat, find seine Forderungen 
Das deutjäge Bolf hat ihnen areifbare Form gegeben. Sie 
find von dem deutichen Wolfe ausgegangen und die Negierung bat fie 
nebilligt. Die erite Bedingung für das Regierungsiniten, des Wilfon 
im Auge bat, it alio aegeben, namlich der Wille der Nation, die Rich 
tung der auswärtigen PBoltttf zu entſche iden. Das * ibt ſich aus 
Friedensbeſchlu ſſe des Reichstages. Dieſe Bewegung, die Deutſchland aus 
feinen Innerſten geſchöpft hat, iſt eine echte een und der 
Weg, den Deutihland ohne die Anmweilung feiner Feinde eingeichlagen 
bat, führt nicht zu einer Scherndemofratie. Die Bewequna reſpetuert 
die Rechte einer Nation und widerſetzt ſich jeder Unterdrückung des 
Aus dieſem Grunde und im Gegenſatz zu England und den 
Staaten begnügt ſich dieſe Bewegung nicht damit, der Na— 


Y 
De 


Kriege ſein, 
da ſtehen, 
J Demokratie ſo zu 
»Lüge. Glü 
wehrlos Unſere Antwort iſt gege 


zu 


haben. 


dem 


bisher dem deutſchen Volke 
beſcheert hat. Seit dem Abbruch der Beziehungen hat Wilſon ſich dieſe Art 


s Januchkevitch über die Zwiſchenfälle 


jene 


id wir nicht mehr 


Abſch 
front 


Heftiger Geſchützkampf im 
pagne und an der Verdun 
mont. 

Das franzöſiſche Kriegsamt chte heute nachſtehenden Be— 
richt über die Kämpfe an der weſtlichen Front: An der Aiſne, zwiſchen 
Cerny und Hurtebiſe, was das Geſchüßſeuer ganz beſonders heftig. Die 
De achten viermal den Verſuch gegen unſere Linien weſtlich von 
vorzudringen; ſie wurden jedoch jedesmal zum Zurückweichen 
gezw Ein anderer gegen die Ailles Ebene gerichteter Angriff 
ſchlu dem rechten Ufer der untwickelte die Artillerie 
an der Beaumont Samogneur * große Tätigkeit, und im Woevre 
Bezirk verlief ein auf unſere vorgeſchobenen Pe— nordweſtlich von 
Zimen unternommnener Mnarıtf ergebnilos, Wir machten dabei einige 
Gefanger Ne, 


tt Surtebije, nabe Maifons de Cham- 
öbe 304, Zamoanenr und Beaui- 


ber S 


beröffentit 


ntichen m 
H urtebiſe 
ungen. 
x ftebl. Auf 


v% 
\ Maas 


yiten 
tel 


Staatsitreich vereitelt. 
t. Petersburg, ept. Aus den 
wurde Kerensky eine groß 
Aler Mitglieder der 
hieſigen 
ſind 


> 


rahırm,y 


> Nreijen des Nats der Abgeord- 

Verichwörung verraten, die auf die 
- prochoriichen Regierung abzielte und 
Vorftadtvillenviertel batte. Viele Offiziere umd 
bereits verhaftet worden. Tie Unteriuhung #t in 


wen N 
Nerbaftung c 
ihren Sitz im 
vilperſonen 

en Gange 


ge. 


Gindrudsvolle Feier. | 


Erzbhiſchof Hiundelein lcgt den Grund 
ſtein zur St. Klemenskirche. 


ihrer Art in Chicago ſein, die dieſe 
gefälligen Formen aufzuweiſen hat. 
IE, die Bauzivede bat die Gemeinde 
200,000 aufgebracht. 
t Beteiligung von) Die von Generaloifa Rempe vor 
Geiitfihteit und *r fand geſtern 12 Jahren gegründete St. Klenen— 
die Grundſteinlegung der St. Kle⸗— gemeinde umfaßt über 300 Familien 
menstiche an Drchard Str. und; 


— Gotiesdienſt wird in dieſer Kirche in 
Deming Place ſtatt. Erzbiſchof Mun- deutſcher und engliſcher Spr eb- 
delein wurde an den Pfarrarenzen ache 


| 101 ' gehalten. 
Der Gemeinde von einem Feſtzuge BISHER 
eingeholt, in dem etrva 3000 Perfo- | 2 
nen marfirten. Neben den zur St. deutines Altenheim, 
Klemenspfarrei gehörenden Männer-⸗ Die monatliche Verſammlung des 
EEE marſchirten in der ſtattlichen Fra uenvereins des deutſchen Alten⸗ 
Prozeſſion auch Vereine der St. Bo⸗ heims wird am morgigen Dienſtag 
nifo ‚der St. Michaels- und der | Nachm tittags 153 Uhr im Lincoln 
St. Terefengemeinde, brei Kapellen | gtart Nefectory abgehalten merben. 
lieferten die Varſchmuſit. Die Damen werden gebeten, ihre 
Auf dem Feſtplatze angelommen Handarbeiten mitzubringen. 
wurde der Erzbiſchof vom Pfarrer —— is 
der Klemensgemeinde, Mon— Regiment rückt aus. 
ſignore Franeis Rempe, VB. G., und — 
ciner großen Anzahl von Geiſtlichen von Oberſt Reilly befehligte, 
empfangen, worauf der feierliche Att bisher in Fort Sheridan garniſo 
ſeir nen Anfang nahm. Dem Erz— nirte 149. Artilerieregiment iſt heute 
* bei der Feier Pfar- Vormittag nach dem Oſten abgegan 
rer — Heimfath von der St. Ra: gen, von wo es nach Frankreich ber- 
Ichalis Kirche und Pfarrer Xofepp ISifft werden joll. Der Beltim- 
—— von Waukegan. Die geſommte mungsort der Trupe im Oſten iſt 
Prieſterſchaft ſang die Reſponſorien nicht bekannt gegeben worden, indeſ 
zu der vom Erzbiſchof angeſtimmten ſen ſoll ſich das Regiment dort nur 
Litanei zu Allen Heiligen. Nach Ein- ganz kurze Zeit aufhalten. 


Unter zah 


zius 


— 
um? 
ehr 


Das 


AIDS 


tion ledigli das Recht zu geben ihr — Geſchick zu dem Zwecke zu 
beſtimmen ſie zu zerftören und fie dem Deipotismus einiger übermäd) fegnung. des Buuplages mauerte ber) er 
Itiger Faktoren auszuliefern. Der Ze diefer Bewegung it auf Grund, Oberhirte den Grundftein ein, und — Slarence Hedden, 27 Jahre, er- 
ihrer Selbitbeitimmung auch die Nation zu belehren, nahbarliche Inte— den Schluß der Feier bildete das Ab-⸗ ſchoß in Burlington, Jowa, geſtern 
reſſen zu fördern und ſo eine ehrlich gemeinte Liga der ſchwächeren Na- ſingen des Te Deum. Die Kirche den 18jährigen Raymond Matthews 
tionen herbei zu führen, die zuſammen ſtark und frei und fähig jein | Teibf wird im buzantinijchen Style | ala Beide eine Sonntagsfchule ver- 
werden, fi; jelbit zu verteidigen. Das ift das politifche Ziel, das aufgebaut werden und die einzige ließen. Hedden ſoll verrückt ſein 


< Strabe.) 


-13.00 
-10.25 
-16.00 


— Infolge Herzleidens im Babe, | 
in einem Hotel in Rod Island, Ill., 
ohnmäcdhtiq geworben, wurde der 45- 
jährige John E. Dftderg aus Olds, 
\a., lebend gefotien, 


den waren durchiveg auf Patriotis- 
mus und den Krieg geftimmt. An | 
San Fronzisto ruhte ber Straßen: 
'bahmbetrieb der United Railroads 
Co. vollſtändig infolge des Aus— 


Drangen, Navels, die Aute.. 3.250 — — Er 
Biiroen, Gaittornia, Silte.... 5.öt u Kälber, aute big 
do,, fleinere Sorten, ztilte.. 4.5 z 
Flaumen, 4 KRörbe 
»0., Mid., 16 Quarts...... 
do,, Aufbel re 
Kirſchen, ſaure, Coſe, 16 Qts. : 
Fire. Midigan, rate)... 
ag Ve — — 


al 5 sgef. * 
Echwere * r 100 Bliund)— 
Sm Durbichniit. 
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bis 400 Pfund) 
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Friedensfreunde vor der Abreise. 


: Lowden in Chicago. ſich an, im Lauf des Vormittags die 


Stadt zu verlaſſen. Mehrere Aus-⸗ 
— ſchüſſe hielten im Lauf des Vormit— 


Berät mit Generalaniwalt Brundage Cr Siiungen im Dort Dearborn 


über Schritte gegen den Mayor. |cuartier aufgeichlagen haben, und in 


— — anderen Hotels ab, um unerledigt 
gebliebene Gelchäfte abzumideln. Un- 
Iter anderen tagten der Ausfhuß für 
— bürgerliche Freiheiten unter demVor— 
Br Wortführer erflärt, Komwent habe 118 von Frl. Eryftal Cajtman und 
erreicht, was geplant wurde. — Na— beſchãftigte ſich mit Fragen, die ſich 
Honal Security Lcagzıe plant, Mat: | UT Rebe- und Preßfreideit beziehen. 
Befzs.:fle des Mavors zu beichränten. | Mitglieder desVollziehungsausſchuſ— 
ſes waren damit beſchäftigt, den De— 
Während die Delegaten zum Kon- letzten Anweiſungen zugehen zu laſ— 
vent des „Peoples Council of Ameri- ſen. Im Fort Dearborn Hotel, dem 
ca for Democrach and Peace“ per- Hauptquartier der Delegaten, maren 
ſchiedene Ausſchußſitzungen im Fort verſchiedene Vertreter des Bundes 
Dearborn und anderen Hotels abhiel- geheimdienſtes anweſend, um ein 
ten, um zu erledigen, was an uner- wachſames Auge auf die Delegaten 
ledigten Geſchäften noch vorhanden zu halten. Auch eine Anzahl der 
it, traf Gouverneur Lomden von Mitglieder der „American Protective 
Springfield hier ein und konferirte League“, die aus Freiwilligen ge— 
mit Generalanwalt Edward J. bildet iſt, um Verdächtige im Auge 
Brundage, Mitgliedern des ſtaatü— zu behalten, hatten ſich im Fort 
chen —⸗ und General- Dearborn Hotel eingefunden und 
adjutant F. S. Dickſon. Mittel und ſuchte, die Vorgänge zu beobachten. 
Wege, um gegen den Mayor vorzu— Ziel angeblich erreicht. 
gehen, weil er den Befehl des Gou— Im Namen der Leiter der Bewe: 
verneurs an den Polizeichef, die Ver— gung erklärte W. E. Williams, daß 
ſammlungen der Friedensfreunde zu der Konvent durchgeführt habe, was 
verhindern, rückgängig gemacht hatte, er pre habe. Das Einzige, was 
wurden beſprochen. Rad zwei⸗ 
ſtündigem Aufenthalt reiſte der | jeien Ma ifenverfammlungen — 
Gouverneur nah Ottawa ab. die man ;habe abhalten wollen, bie 
Gleichzeitig ſchickte ſich die Na— aͤber unter den obwaltenden Verhält— 
tonal Security League durch niſſen unterbleiben würden. Außer 
ihren hieſigen Zweigverband an, dem berate der Ausſchuß für Be— 
Schritte gegen den Mayor zu tun, ſchlüſſe noch über einige weniger be— 
um ihn entweder ſeines Amtes zu deutende Punkte. Seine Beſchlüſſe 
entſetzen oder ihm wenigſtens die würden den Delegaten ſchriftlich zur 
Kontrolle der Polizei zu entziehen. | Abftimmung unterbreitet werden 
9. H. Merrid, Haupt des hiejigen | Cüge ffftgenageit. 
Öweigberbanbs ber Liga, bie auf; Mon einer englifchen Zeitung wurde 
— eine Sitzung ihres heute Nachmittag berichtet, daß Che- 
ziehungsausſchuſſes einberufen riff Traeger zwanzig feiner Gehilfen 
hat, erklärte, die Xiga werde berju den Befehl erteilte, dem heute Nac;- 
Gen, Mayor Ihompjon edenfo un: mittag in Niverniev ftattfindenden 
Ihädlich zu machen, mie der Mayor Pitnit der 


Hotel, wo die Delegaten ihr Haupt- j 


‚legaten ver einzelnen Staaten ihre, B 


der Sozialiiten beizumwohnen, | 


bon Minneapolis unfchädlich gemacht 
Ben ei. Sie glaube, dap ei J Kundgebungen gegen den Krieg kom 
Mehrheit des Stadtrats ſich bereit men jollte, diefe fofort zu unterdrü- 
finden würde, ihm die Kontrolle der | gen, Diefe Nachricht entbehrt aber, 


s nohms re * 

——— zunehmen. _ | wie ein Berichterftatter der „Mbend 
 Diefon auf dem Toften. | pojt“ feititellte, jeder Begründung. 
Generaladjutant Frant ©. Did-| „Da weih die Zeitung wieder einmal 

jon, der Kommandeur ver Truppen, | mehr als ich,“ faate der Sheriff, ale 


und falls es dort zu irgend melchen 


r 


die Gouverneur XLomden geftern| er auf den Bericht aufmerkſam ge— 
nad Chicago entjandt hat, um Die, macht wurde. „Es tft mir gar nicht 


Derfammlung der Friedensfreunde in den Sinn aefommen, meine Cente; B 


zu unterbrüden, erklärte heute, er! nach Riverview zu ſchicken. Die So 
werde feinen Befehlen nachlommen. | zialiften haben genau dasfelbe Necht, 
Berfammlungen — unterdrückt ein Piknik abzuhalten, wie die Repu 
werden. Er werde milde vorgehen, blitaäner oder die Demokraten. Wenn 


wenn es möglich ſei, aber ſcharf ein- es dabei zu Ruheſtörungen kommen 


ſchreiten, wenn es nötig würde. Major ſollte, was ich übrigens nicht glaube, 
Otto MeFeeld y von Oak Park, Her- ſo wird die Polizei fie zu unterdrücken 


ausgeber einer Wochenſchrift in die- wiſſen. Daß Hilfsſheriffs zu einem 


ſem Vorort und Major der neuge- ſolchen Zwweck aufgeboten würden, ift 
Ihaffenen „Home Guards“, ftellte noch nie vorgefommen, Tatfache ift, 
dem Generaladjutant ein Bataillon daß Generaladjutant Dickſon mich 
der „Home Guards“ aus Oak Park heute Morgen in meinem Büro auf— 
zur Verfügung für den — —— und | juchte und mich aufforberte, eine Mn 
"der Beheraladjutant nahm Anz | zahl meiner Leute bereit zu balten, 
gebot an. für den Fall, daß er ihrer bedürfen 
Trost mit Nüdtritt. ſollte. Ich habe de irauf etwa 20 bis 
Polizeichef Schuettler ſieht ſich in 25 von ihnen den Auftrag erteilt, ſich 
eine unangenehme Lage verſetzt. Auf heute Nachmittag hier einzufinden, | 
der einen Seite gebietet ihm jeine qe- und merde Tie segebenenfa Is dem 
Ihinorene Amtspflicht, die ibm von | Gouverneur beziehungsiweife dem Ge 
feinem unmittelbaren Vorageiebten, neralab djutanten zur Verfügung ſtel 
Mayor Thompſon, erteilten Befehle len. Ob ſie werden in Dienſt treten 
zu vollſtrecken, auf der anderen Seite müffen, tann tch zurzeit nicht jagen, 
fträubt jich fein Patriotismus daae= es tft mir aber von in Nusficht tes 
gen, jeinen Wannen Befehle zu ertei- | benden Kuheitörunaen bisher nichts 
ien, ‚die im Wideripruch zu denen | beiannt geworden.“ 
iehen mögen, die Gouverneur Rom — — 
den der Staatsmiliz oder Vertreter su Dojpital geitorben, 
ber — Bundestruppen 


‚erteilten. Aus dieſem Zwieſpalt der Zwei Opfer von Unfällen ſind von ihren 5 


"Gefühle heraus fa b Sich Chef Schuett serden erlöjt worden. 

SD. a ao — oa=1c * 
ler heute zu einer Ertlärung veran- Nicholas ©. Ovberacker, 2512 Süd 
laßt, in der er unberblümt zu ver Cicero Avenue in Cicero wohnhaft, 


ſtehen gibt, daß er lieber von ſeinem ein in Dienſten der Buclington Bahn J 


Poften ala Bolizeichef von Chicago | ichender Weicheniteller, erlag heute 
zurüdtrete, als einen Mefehl des im ©&t, Antonius Hofpita I den vor 
Mayors an die ftäptifche Polizei wei- einigen Tagen erlittenen Verletzun 

tergeben werde, die ju einem Konflikt gen, als er vom Trittbreti einer Zoto- | 
zwiſchen dieſer und den bewaffneten motive fiel und mehrere Frachtwagen 
Organen des S Sta natez oder des Bun: über ihn hinweghingen. Der Unfall 
des führen würde. Die Ertlärung crei gnete ſich in der Nähe der Haw 

des Polizeichefs lautet wie folgt: tberne Halteftelle, 

„Sch werde es nicht zulaffen, daß | _ in dem gleichen Hofpital ftarb ge— 
meine Leute fich mit der Miliz, Sol= Itern ber. AGjährige James Karajis, 
daten der Bundesarmee oder einem 115 Seeley Upenue, der am lekten 
Vertreter der Yundesbehörde in Wi: | Montag an 12. Straße und Wafh 
deripruch jeben. Falls der Befehl  Durne Upenue von einem Kraftwagen 
an die Bolizeimacht in Chicago, ae- | überfahren wurde. 
geben werden soil, fich in einen Zu Der 3Sjährtae Domninit Bratlo fiel 
fammenftoß diefer Art einzulaflen, |geitern von ver hinteren Veranda jei- 
jo wird man * Jemand Anderen ner im zweiten Stockwerk des Hauſes 
fuchen müffen, als nich, um einen 903 Milton Avenue gelegenen Woh 
ſolchen Befehl zu erteilen. nung auf den Hof hinab. Er er— 
litt Verlezungen am Hinterkopf und 
wurde nach dem Paſſavant Hoſpitaäl 
geſchafft. 


„Ih habe meinen Leuten ven Be 
fehl gegeben, den Soldaten die ihnen 
gebührende Ehrenerzeiauna zu ers= 
weilen und ihnen jeden Beiltand, je: 
den Aufihluß zutommen zu lailen, 
den fie beoehren mögen.“ 

Die morgige Stadtratsiisung. 


— — — — 


Das fommt Davon. 


Das junge FFrauenzimmer, Das 
} i — wie berichtet, am Samätag an der 
Die wenigen Mitalteder des Stadt 12. und Mood Straße mit einem 
rats, die heute zu erreichen waren, Sckädelbruch bewußtlos auf dem 
erklärten, daß in der morgigen Son: | Yirgerftein liegend aufgefunden 
derfigung des Stadtrats nichts zur purde, wurde im Counth Hoſpi 
Sprache gebracht werden könne, was lal, wo es mit dem Tode rinat, als 
nit in dem Cinberufungs sjchreiben die erit feit zwei Monaten berbeira- 
angegeben jei. Das würde alle! rt, Asfen Werle, Nr. 1825 Wafb- 
Pläne bezüglich der Befhräntung burne Avenue, identifizirt. Die Bo 
der Machtbefusnifie tes Mayors 
verhindern. Wld. Kodriauez von der 
15. Ward, einer der drei fozialilti- 
jchen Aldermen, erklärte, ver Manor 
jei im Recht, doch erwarte er faum, 
daß der Stadtrat derfelben Ansicht J 
ſein würde. Er werde vorſchlagen, — — 
daß in der Sitßung die Friedensbot— wꝛußten bluten. 
ſchaft des Papſtes verleſen werde, da 
wahrſcheinlich die Mehrheit des Stadt— Vier bewaffnete Banditen überfie- 


Kraftwagen geworfen wurde, in dem 
fie mit zwei jungen Xeuten eine Ver— 


— 
wer 


NE ET 
—— — 


SHIIEE 


Iizei glaubt, daf die yrau aus einem f 


gnüqunasfahrt gemacht hatte. Die 
Polizei forfht jebt nach den Bur- 


tats jich micht damit befaßt habe. \ten Beute zu früher Morgenftund- | 


Was Gouverneur Lomden anlangt, inor ihren Wohnungen Albert Mag: i 


fo habe er öffentliche Gelder über: | but, Nr. 2213 Auburn Ave, und'a 


fläſſig für nichts ausgegeben. Die Joſeph Lieber, Nr. 3637 Polk Str. 
BebeKerung habe das Recht, fich zu Sie nahmen ihnen ihre Uhren ab und 


verfammeln und ihre Anfichten zum erleichterten auferdem Wazbut um il 


Ausdrud zu bringen. 385, Lieber um $10. 


Nüften fi zur Abreise. | Ebenfalls in der Nähe feiner Woh- : 
Die Delegaten zum Konvent de&iruna, Nr. 10434 Horie Ave. wurde 
Peoples Council of ‚America for’ Baul Anderfjon von einem Megela- | j 


! 


Democracy and Peace”, ſoweit fie/rerer oncefallen. der Ihm feine aus 
nicht jchon abgereift fin, ihicdten | $75 beitehenbe Aaarihaft abfnöpfte, | 


For Tiie Boneniz Ef ee 
Employes This Store Mow_| \ JB ” eo, 
Cloges at 530PM Opening \ Te U FE 


Dh; 


in Berfanft 500 neue Danen-Serhile * sul 75 


Serge-, Satin- und Seidenkleider in Reproduktionen von 520 und 825 Modellen Vierier Jloor 


Dies iſt eine feine Saiſon für leider, Die Nachfrage bet die Fabrikanten ſo beſchäftigt gehalten mit Beſtellungen, die ſo groß ſind, daß 
eine wirkliche Knappheit in den nötigen Stoffen vorhanden iſt. Aus dieſem Grunde ſind wir beſonders vom Glück begünſtigt, dieſe Partie von 
509 Kleidern zu faſt dem Herſtellungsbpreiſe zu erlangen. Sie werden morgen das Depar 


ö ñ — — — — — — 
9 er k u uf BR \2.: 30 * tement anfüllen — dieſelben Faſſons und C Qualitäten, die Ihr in den erkluſiven Speziali 


. täten-Läden Seht — diefelben Stoffe, diefelben Beläbe, diefelbe Schneiderarbeit. Sunderte 
Sl sen, — hübſche Herbſt-Entwürfe, die beſten Farben, Auswahl, 814. 75. 
3 u en — — . . — 


KEHLEIRSAE Nene Brobe-Serbiangäge für Damen, 
’ 2) und 830 Lerte, zu 819.50 


Tie doppelten Mufterpartien bon zwei New Yor 
ker hachfei nen Zuir Fabrikanten, vornehme Suits 

1von vorzüglicher Männer Schneiderarb beit. Verlaßt 

re ut i * Euch nicht allein anf unſer Worr Seht dieſe Suits. 
vu einem aröben Sortis & i | Stoffe find au: Vurella Kord, Ser: Poplins und 
aan. "sie 5 Manniſh Miſchungen. Jede 


—— | v Ahd gewünſchte Farbe für Die 
—— 5 kommende Saiſon. 825.00 
z | N \ Mund 350.00 Werte zu mir 
ö { 518.50. 


Pom J— Mäntel für Damen, 829.75 


1 


Wunderselle Werte, all die neueſten Made: 6 inzefgeiten 
repräfeniicenmd, gevaplinige Modelie, an: d 
ſtoffen gemacht, warm, aber leicht im Ge— vt 
genſaſſons, neue Taſchen, neue Beſatßitreiſen, mit fan: 9 


A niit 
Steppiia. 


zC; A : 
äufeide, a. ie nt erde eu⸗ — 4 eine 
* * * Ha 
c , FR e Sehr ſchöne Rode; fen geſchneidert bis zum leßten 
ee x — uni Faden eine bäbſche S op vünge, voll und ba 
5 oder Amber, O98 ” fin. X e Nobel af s, Zatiits u a. 


Paar zu mE C sine fette EN tie hüßfche Sets ı Soplins; feiiter: Ziojit, als wi v_ fie zit dem Preiſe 
=. E ‚ia ı > 


Sunfüine oder Ka⸗VBVo se in bi Dial Uiger Faſfon mit | ra = — 12. NOHRENEER 8 95 
{ ’ t i ! Sin fr fr + 8 bo 
nit boe Glen Sin 24 td Rendbefat. | die Tpater wahr Scinlich zu $7 bis $ ad 
ee 150 Ar e m an verfauft werdeit, morgen zu 


keit, Gleetrice Sanr- eu. 82.56 ent. alt. .. 98 
fräusler, 5 auf | , ° Kinder Zwea ers mit — 
J > ⸗ 
Rare, BU nun 15 Sc Taſchen: ſommen in Nofe Ko: | 


vermuten Pe Bee Ch = % "0 BE sebleichter — »>- Gr 


Gute Leinwand iſt ſelten und geht in die Höhe. Hier iſt ein ſpez. Wert Air S Diens tag, an ivel 


| chem fünftauſend Hausfrmten intereflirt fein follten. Grira Qualität, 2 
4 J * manenter Finiſh, hübſcher Entwurf, 85e wert, zu 
ni 07 


Grose Hud Handtücher, boblgeriumt, 39e Reine anftralife e Wolle für Komforters — in 


a nennd dt, | ehr gute Qual. 50e wert, Stück zu. . einem Sheet, Größe 72 bei 90, beite 82 45 
St RBin Kürze mel — os n 3 4 Err . N Y 

Barunter find mei * Sthwere wollene Blankets, in fanch Raids Qualität, zwei Pfund Vox zu .. . ... 8* Ed 
a 2 Dr * en ortirte Farbe y ne Znrte z on = F | 
‚tid oo. Watentiederfchuh jorririe Farben und große Zork Pf 0 | _ PYardbreiter Perenie, in heilen oder dunfien 
Zualitäten, das Paar zu) jpezteller Bert, das Paar * Farben, ſehr gute Sorte, 20c Werte 


— Bert Gontforters, volle Größe, mit veiner Weiz | die Nard zu . 15€ | 


s a np MR ; + ‘ | * 
Barfuß— Sandalen und Spielſch —* 1 — Watte gefüllt, mit beiter X Qual. „Kerl! an Chal⸗ Schwerer Duting Flanelf, in hübſchen 
uimder: f 2“ ür den I | Iis überzogen, wert 53.75 Streifen, wert 19e bis 22, Nard zu C 
morgigen Berfau .o zu nur . 2 . heiter Rloor 
— — 
s4 und 55 Bumbs und Schune für | Dr 
Damen, maltes Kind, Patentleder und Pe 3 33 TEE a 
tojf; die ſchwarzen niedrigen ns | one ; fr, ; $ — * * 
—R u beiten | Li ins%o I i 
* — die „m 45 t * WE L: Io HS! Se: aA L —5* 
Hohe Schuneuhe für an extra ipeiielle Werte =. | 
mattes Calf oder nlazed Stid, Maar......... Dritter Floor 63.45 


(Fine ſolche Gelegenheit wie dieſe wird Euch nur etwa 
: . Det n (% sy! 8 
Recht vorbehalten, Ouantitäten zu beſchränken. einmal * — geboten — en „hr Süd habt. zart 


Drogen zu mä zigen preiſen | | ES fie Diesmal nicht vorübergehen! 


a 5 * a \g GBrößte Branin-Off⸗ un a & 

Keine Voſt- oder Telephon-Beitellungen ansneführt, —28 Großte Bargain⸗Offerte des Jahres, eine Ueberſchnß— 
risiche Olivilo Seife, das Valmolive Seife, Stück 8e: — Partie Ban einer Der amert: nm Ik he N Staudar d-Webereien 
Fan 6926; Tupend Toe,  ) Tumend Die, — OL Sedes Baar tit perfekt, die Qual — 

Karunss ZahnsFaite, Die 30x enE Serie, zu zu R We „r Fett, DU Quglitäten ſind von den fein 
G 3 für GäR ac; Dubdend The, h \ sn pen und in jeder Farbe. Sichert Euch Euren ganzen 
et 9» Sahn-kKaite, die 504 2 Enari Fountain — | ‚ x ra HE Kin on RER 
ae ee voor Gummi, $1 Wert, | WESaiſon Bedarf, 500 Paar, und über fünfzig aus 
Phnſicians and Surg eous < Erstar d White, 35c Gröhe, | —6gezeichnete Muſter. Auswohl, — 

Seife, Stil Tier, Dup. Sie | zu 27e, , \ \ ; 


Kitts Juvenile oder Jap Br one Corn Remedy — A EN * 0 / W * weite Wojt- od. 
oje Serie, Stiid -TYae; Du she Sröße, 27e, | TEN | ee | VO 9 — Teiepnon - De. 
hend Sie, 50e Matyinn Cream. 36e, : 5 \ | besiunt | € + am ® fteltunaen Kin 
Yamberts Liiterine, die St Ganirur Saar = Shampoo |! m — prãziſe — Eee, 
Größe zu 60c, J — TESHN — —— Ci NUCEDEN, _ 
QunartFlaſche reines Witch Rewbro's SHerpicide, 81.90 —— | 8:30, — | * 
Hazet, 33e. Größe au ve, * ei ——— * BIN — — Füniter Aor 
? Enart Geitwaller » Ser, Layyris, S0c Größe, Sie. UBS : — 
roter Gummi, 531 Wert, 53äe. Sal Hepatica, 60c Größe —— — 
Vompeian Maj iage Gream, su #2C, * 
756c Größe zn AMAle. 1 Vid. Veroxide of Hudro— “39 f 4f 5 Her ilt a — — d 2 
ZSlunu’s Zinisient, I0c Grö gen 156. RR y 2) e: SE —W Ve vet ® TuS au 22,08 
be au 37e, . ! Ei J Milk of Magneſia, J 
Zara Nee Geſichtspuder 50° Su öhe BTe, Einbundert EX12 Nas, bon einem aroken Arminiter Rugs, Ox1? Fu, — bie 2. | 
ı se, 2 Hu abe Ideal Zaarbürſten. öſtlichen Fabrilanten weit unter dem regule Be re eg 
edburds J Seife — doppelte Borſten si 25 Wert, rei Wert gelauft. Diet gewoben nit ec 0 —— „EBENE gen Na} 


ztüd 182; 3 Tiie Ode, a BE, Saupifloor ſchwerem ap, genaue Kopien don ariental.%e u weben iM, bovzitolide Mufter 8— 28. 75 
— — — ns weben, kleine Unregen näßigteiten "zu 98 BON morgen zu * mr od 
6* 'eathe hl In 4 l ki | im ufter, ven. 830 Senke, au at Wiltsn Belver Si DTX?! olt, 500, in 
cn jet J som n errö ze, 81.5 *)> > | Roynl Wiltan Rugs, X12 Fuß, ſchn MNufſter und Farbe zu ven arö R eren 8 19 
— lität, agroße Aus wahl di ‚zn oriental 538. 55 ; * as vaffend, fnesiell zu 2. 
Eine ſeine Partie Kleider von gutem Hearherbloem Muſtern, 851.50 Werte, zu..... BO. Jr I y 


vinsieum, 4 Perds Lreit beſte Korl Quali— 


ſchwarzer Grund mit geblümten Flounces, mit 8§ Wilton Velve — „ — ß— — — J177* 
Accordien plerten Ruffle heſetzt. zu.. 55 Ru s, 84 —— ——— rrechſchuutl. Fuß 


in einer # ” z F IE ; | a — »den ohne Stü 
u. en ??: * * * > 
ud P Faanın zu foliden Ziüid cr: uf S: > an 4 * Sorte 


5 itt Burle Fa 1: | | ar aa: RE — Sr Nuabratbard 2.59 2 
— — Zune ne — — — RBB: Ei . — —— pie a J —D aus ſwoeren 
* — 


griffe 


= a GA : 
22 26. 50 * — — — ä — 82.00 


Yırat 


Beinahe I Preis 
Beinahe halber Breis 
— mit prächtiger —. a Ti * 
"Eine —* Anzahl Berkünfer an Hand nm Gudı prompt | 

u bedienen. Das Verfanfs-Abteil it das nanze Department 


anf dem zweiten aloor und ver Yanptgang im Hanyt- Floor. 
Veen 


lleber see ig Qualitäten Seide und Sam 
met, von den beiten Kabrifanten Amerifas und Europas 
bergeftellt — Seide für Morgen, Nachmittag umd Abend. 


Dies ift bei weitem der r größ te Seidenpacketverkauf, den 
wir je veranſtaltet haben. Die Sorten, die Qualitäten, die 
Gewebe, die Werte, alle ſind viel großartiger als irgend 
welche, die wir je geſehen haben. 

Wir können nur einige Beiſpiele anführen — weiße 
Seide, ſchwarze Seide, farbige Seide, Satin, Taffetaſeide, 
einfache und fanch Tub Seide, Sportſeide, Meteors, Char 
meuſe, Georgette, Crepe de Chine, Shantungs, Brocades, 
Novelty Seide, Metal Brocades, bedruckte Warp Seide, 
brokadirter Sammet, farbiges und ſchwarzes Chiffon, 
Sammet und bedruckte Seide u. ſ. w. 

Seide von Importeuren, Fabrikanten, ſowie unſere eige— 
nen Lagervorräte, in Kleider-, Bluſen-, Rock- und Beſatz— 
längen, und der Handlichkeit halber beim Packet verkauft. 


Jedes Fade hat ein Tiet, anf dem Yardlänge, früherer 


Preis und Berfaufspreis angegeben find. 
Einige der Preiſe: 


ie Seide wert $1.50 bis 52.00. 
> für Seide wert $1,50 bis 51.85. 

25 für Seide wert #1.85 Bis 82.25. 

45 für Seide wert 52.00, 52.25 md $2.50. 
51.95 für Seide wert S3. 00, 53.50 md 83.75. 
52.25 für Scide wert 53.00, 4.00 nd $4.50. 

53.95 und $4.95 für Seide und Sanınet wert $5.95, 

56.95 bis $12.50 die Yard. tie Kae 


So auffallend find die Eriparniiie, dat wir jeder Dame 
raten, ihren Bedarf bei Diejer Gelegenheit auch joviel wie 
möglich für die Zukunft zu Derfen. 


Jährlicher Verkauf nach Maß gemach— 82 1 50 
ter Männer-Anzüge und ileberziceher e o 


Dieſes gut bekannte Ereigniß hat einen Ruf über die ganze Stadt, 
und um imferen Standard in Bezua auf vorzügliche Tualiiir u. Werte 
unter dein gegenwärtigen Verbältmitfen zu behaupten, waren wir ge 
zwingen, Den Preis auf 521.50 zu echböhen. Wir garantirien ein feh- 
lerloſes Paſſen für jeden Anzug und Ueberzieher. 

Abl ieferungen innerhalb 10 Tage bis zwei Wochen 
vom Cinfanf 


* 
1. 
1 


$ 
$ 


* un Herbſt Putzwanren 
85, 89.75, 8 1,50, re 812. 75 


Eintauſend Herbſt Drekbäte, in einer Mi 
artiieit und inäkige Preife umüberiref 
les groben Xadens offerirt den weit N ur ei 
in einer limgebung maden au fünne behag liche Ausſtalt tung vulü 
mic nefhaffen it, unter Yrleitimg — 


— — — Chenille-Huͤte, 


$3.95 
benilie Hüte in einer An I ausaeseihiet 
ode Ile — einfach wie mit Zammetlombirna 
tionen, faced® mit Iaffete 
Farben, mit dazu paffenden gef iderten Schlei 
fen: in Gold, Taupe, Purvle, Sine, Schchwarz. 
Coral, Copenhegen, 


Schwarze feine Qual. Lyons Seide Sam— 
met Tams für Damen und SEC $1.88 


zedr feine Duralität fihtwarze bons Seidenfam 
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